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Nr . 7 . Karlsruhe , Dienstag den « . Januar lS2v . 3tt . Jahrgang .
Die Verarmung .

: : Karlsruhe , g Jan . Diese Betrachtung wird nicht angestellt ,um dem deutschen Volke seine Not . sondern um ihm die Möglichkeit
des Wiederaufstiegs und , für die Uebergangszeit , die Möglichkeit der
Anpassung zu beweisen .

Di « Tatfach » der Verarmung spüren wir alle , ahne freilich so recht
zu wissen , ob sie ein werdender oder ein schon vollendeter Zustand ist.
Es fällt fehl schwer, das Gleitende , das uns umgibt . in die bestimmten
Zahlen einzusaugen , an die unser rechnendes Zeitalter gewöhnt ist.
Die Schwierigkeit wird vermehrt durch die Veränderung des bislang
ziemlich festen Mafistabes : des Geldwertes . Gewiß ist. daß rechnerisch
das deutsche Einkommen heute viel größer ist als vor dem Krieg ?. Da
dieser Krieg Verluste in ungeheurem Maße gebracht hat , da viele Vor¬
aussetzungen deutschen Wohlstandes , wenn nickit g,: nz gsichwunden , so
doch unwirksamer geworden sind , mich das tatsächliche Einkommen ge¬
ringer , und zwar bedeutend geringer fein als cor sechs Iahren .

Wieviel geringer ? Um dies zu wissen , müßte man zunächst wenig¬
stens die rechnerischen Beträge kennen . Um Mitte 1314 hatte das
deutsche Volk « in Einkommen , das einem Jahreebetrag von etwa 4Z
bis 44 Milliarden entsprechen mochte . Wenn heule die Erwe bssumme
auf ungefähr 80 Milliarden geschätzt wird , so gilt diese Schätzung vie¬
len als weitaus zu hoch: da jedoch heut « allein di« Arbeitslöhne den
rechnerischen Betrag des gesamten früheren Volkseinkommens errei¬
chen dürften , so hat sie einige Wahrscheinlichkeit für sich. Wenn ein »
» lne Deutsche nun demnach gegenwärtig etwa doppelt so viel Papier -
Mark verdienen würden , wie sie vor dem Kriegs Goldmark einnahmen ,so bedeutet das einen tatsächlichen Rückgang der Einkünfte im Ver¬
hältnis von fünfzuzwei . Nun muß dem freilich hinzugesetzt wer¬
den . daß auch dies verringerte Einkommen wenig gesichert ist und
Zum nicht unerheblichen Teil wohl aus dem . ,Ausverkauf " stammt .
Indessen werden andere , jetzt noch nicht fließende Einkünfte diesen
Fehlbetrag ungefähr ausgleichen , so daß man mit einigem Recht sagen
kann : das deutsche Volk hat gegenwärtig zwei Fünftel seines
früheren Einkommens .
^ Das scheint uns überaus wenig . Aber wir dürfen nicht vergessen ,

dWsich von 1871 bis 1914 das Durchschnittseinkommen des Deutschen
Windestens verdoppelt hat . Der Anteil , der auf den Kopf der Bevöl¬
kerung entfiel , ist für die Generation um 1870 auf etwa 3V0 Mk, , fürdle Gegenwart auf etwa 270 Mark früheren Geldwerts zu berechnen .
Dies« 270 Mark sind fast so viel wie vor dem Krieg der Oesterreicher ,und immer noch mehr als damals der Russe oder der Italiener«rwarb . Verbessern sich, was doch in Anbetracht der jetzigen Zerrüt¬
tung leine verwegene Annahme ist. unsere Einnahmen in absehbarerZeit um die Hälfte , scwerden wir immer noch so viel haben , wie die
deutsche Generation der achtziger Jahre .

Wir stöhnen unter dem Kohlenmangel , den wir freilichschwerer ertragen als eine Zeit , deren Einrichtungen noch nicht s«
Hollig auf die Unentbehrlichkeit dieses Brennstoffes eingestellt waren .W : förderten im letzten Friedensjahr 18N. verkauften 16b Millionen
mannen Steinkohle : eine Menge . der im verkleinerten Deutschland°in Verbrauch van rund 14g Millionen entsprechen würde . Tatsäch¬lich werden wir in diesem Jahr bei durchschnittlich 80 v . 5 . der frü -9°r«n Förderung höchstens 1Z0 Millionen Tonnen gewinnen , von de -
Un wir 40 abliefern müßten . Es bleiben , im günstigsten Falle , 90
Millionen . Ab «' !' auch das ist wieder verhältnismäßig mehr , als dasTei -tichland von 1880 verbrauchte .

Betrachtet man den Verbrauch von Baumwolle . Gewürzen , Kaffee ,
Aatao , Reis , Südfrüchten , Tee und anderen AuslandserzeugnisseniPetroleum ) . so gewahrt man eine ganz ungeheuerlich räche Steige -
L>ug Selbst eine Herabminderung des Verbrauchs auf den fünften
^ eil würde uns bei den meisten Vieler Waren nur um wenige Jal r̂ -
^ hnte , keineswegs aber , wie es manchen Entbehrenden scheinen mag ," w ein Jahrhundert , zurückführen .
^ Erwägt man di« Preise , die gegenwärtig auch das Ausland fürFertigwaren anlegen muß . so muß man sich sagen , daß selbst ein Teilunserer früheren Ausfuhr sich gut bezahlt machen und unser Einkom¬
men erheblich steigern wird . Bis dahin aber bleibt die Forderung .
77 ^ Passung . Anpassung an die Lebensanspriiche einer doch erstnn Menschenalter zurückliegenden Zeit . Sollte das nicht möglich sein ?
gegenwärtig täuschen wir uns noch über die Verarmung , indem wir
^ Restb «ständ« der Lorkrieg ? « it zuweilen im Sinne des Wortes^auftragen "

. Das wird einmal zu Ende sein . Dann müssen wir zei -M . daß wir ohne erinwerungssiichtige Klagen so leben können wie
^ aufsteigende Deutschland von 1880 lebte .

Nrieysabgaöen
!Lr das Rechnungsjahr ISIS und vom Vermögenszuwachs .

S Karlsruhe , S. Jan . Amtlich wird bekanntgegeben :
. Im Laufe der nächsten Monate wird auf Grund dsr beiden Gesetzeorn lg . September 1S19 dre außerordentliche Kriegsab -» at >e für das Rechnungsjahr 1919 und die Kriegs -vgabe vom Vermögenszuwachs veranlagt werden . Die
^ Itgcnannte Abgabe wird , soweit eS sich nicht um abgabepflichtig ?eicllschaften , fondern um Einzelpersonen handelt , erhoben vom soge -annten Mehreinkommen , das heißt von dem Betrag , um den dasriegseinkominen das Friedenseinkommen übersteigt . Als Kriegs -niommen gilt in Bacen das nach dem Stand am 1 . April 1918, als
^ riedenseinkommen das nach dem Stand am 1 . April 1914 bei dereranlagung zur LandeSeinkommenftener festgestellt ? Einkommen . Da

berritS feststeht, so haben die abgebepflichtigen Ein -° cheponen Herwegen keine Ste tererklärungen abzugeben : sie haben, lo bei der Veranlagung nickit mitzuwirken , es sei denn , daß sie vonSteuerbehörde zu irgend welcher Auskunftsert ' ilung besondersufgefordert werden oder daß sie auf eine der im Gesetz voraefehenen
s ^ aunstigungen Anspruch erheben . Die st uerpflichtigen Gesell -
^ o

°
d

^
t

" Einreichung ihrer Erklärungen besonders auf -
Anders verhält eS sich mit der Krieg Sabg ab « vom Ver -

^ og ? n S z u w a ch S . Diese wird erhoben von dem Zuwachs , den das
iv .̂ ogen deS Abgabepflichtigen in der Zeit zwischen dem 31. Dezemberl°der dem etwaigen späte : en Zeitpunkt des Eintretens der per-
dachen Steuerpslicht ) und dem 80. Juni Z919 erfahren hat . , ,Zum
ktin, Veranlagung dieser Abgabe haben innerhalb der noch zu be -
>̂ ^I? eudcn Frist bei dem sür ihren Wobnort zuständigen Stenerkcin -
tia vorgeschriebnen Vordruck all ' diejenigen Abtjabepflich .eine Steuererklärung einzureichen , bei denen der er -
j.. ? " le Vermögenszuwachs mindestens V000 beträgt . Außerdem
h: Stcucrkomnnssär berechtigt , von jedem Abgabepflichtigen , gleich,
vkn m - ^ V rmöflcn einen Zuwachs erfahren hat oder nicht , und
luk auf die Höhe des Vermögens eine Steuererklärung ein -
ei lodern Wer hiernach cme besonders Aufforderung ? ur Einreichung>isteuercrklä : un !, c ' lält , ist zur Einreichung der Erklärung eben-' aes -tzlich vecpklicht t.
Ei»^ ^ Steuererklärung nicht rechtzeitig abgibt kann zu ihrer
kg ^ ^

.chung durch Gelostraleii bis zu 500 angehalten werden . Auch
Ab« Zuschlaa von s bis 10 vom Hundert der zu zahlenden
sej? aufeilig , werden Der Steuerkommissär wird jedem der nacher Kenntnis der Werhä ' tuisse zur Einreichung einer Erklärung ver¬

pflichtet ist. einen Vordruck dazu , sowie einen Abdruck der öffent¬lichen Aufforderung zustellen . Wer keinen Vordruck erhält , ist jedoch,wenn sein . VermögenSzuwachs mindestens 6000 ^ beträgt, - von der
Verpflichtung zur Einreichung d . r Erklärung nicht entbunden ; er muß
sich vielniehr einen Vordruck beschaffen , der beim Stenerkommissärunentgeltlich zu erHauen ist.

Welche Angaben in der Steuererklärung im einzelnen zu machensind , ist auf der' auf dein Vordruck angebrachten Erläuterungen er¬
sichtlich . Die Erklärung ist nach dem Stand der Vermögensverhältnisseam 30 . Juni 1919 aufzustellen . Sie kann während d . r oben
bezeichneten Frist auch mündlich beim Steuerkommissär abgegebenwerden , der dann nach den Angaben des Abgabevflichtigen den Vordruck
ausfüllen und von diesem unterzeichnen lassen wird . Der Ab¬
gabepflichtige ist in diefem Falle für seine Angaben ebenso »eranlwort -l !ch wie wenn er die Erklärung selbst aufgestellt hätte . Wegen der sehr
starken Inanspruchnahme der Steuerkommissäre muß jedoch erwartet
werden , das; jeder Abgabevflichtige , der dazu imstande ist, seine Er¬
klärung selbst aufstellt Jnsb sonder : ist eS auch Sache des Abgabe ,
Pflichtigen , sich durch Anfrage bei einer Bank , durch Anschaffung" des
vom Reichsrat herauszugebenden SjeuerkurszettelS oder durch sonstige
Erkundigung an sachkundiger Stelle über die Steu -' rknrse der etwa
zu s ' inem Vermögen gebärenden Wertpapiere zu verlässigen .Wer in der Steuererklärung unvollständige oder unrichtige Angaben
macht , wird mit Keldstrak " . in schweren Fällen außerdem mit Gefäng¬nis bis zu fünk Jahren bestraft .

vie beabsich igte Reform der Rechtspflege .
(Information unserer Berliner Redaktion .)

O Berlin . K. Jan . Der Reichsjustizminister Schiffer hatte die
Vertreter der Presse zu einer Sitzung eingeladen , um sie über die
Grundzüge von dr «i Gesetzentwürfen zu unterrichten , die das Par¬
lament in diesem Winter noch beschäftigen werden . Es handelt sich
um eine Novelle zum Gerichtsverfassungsgesetz , die der Öffentlichkeit
bereits unterbreitet ist . und um die Entwürfe zu einem Gesetz über
den Rechtsaang von Strafsachen (Straßprozeßordnuny ) , sowie zum
I ugendger ichtsgssetz.

Das Bedürfnis nach einer Umgestaltung der Strafprozeßordnung
besteht schon seit langen Jahren , und di « möglichst baldig « Befriedi¬
gung dieses Bedürfnisses erscheint um so gebotener , als gerade das
Strafprozeß « esen tief in die ganzen Lebensverhältnisse eingreift .
Ein Versuch , einzelne , der Aendernng besonders bedürftige Teile der
Prozeßordnung auf dem Wege der Novelle zu verbessern , empfiehlt
sich nach Ansicht des Reichsjust !Ministers nicht , er ist deshalb dazu
übergegangen , gleich das Ganze zu reformieren . Um das Werk noch
im Winter vorlegen zu können , hat man im Reichsjustizminiflerium
alle Kräft « aufs äußerste anstrengen müssen. Minister Schiffer be¬
nutzte die Gelegenheit , allen Beteiligt « !? und insbesondere Professor
Eolidschmidt für ihre aufopfernde Hingabe an die schwierige Aufgabe
zu danken . Uebrigens habe man bei der Arbeit nicht nur di « großen
Berussorganisationen der Juristen , sondern auch diejenigen der mitt¬
leren Beamten gehört .

Bei der Lösung der schwierigen Aufgabe hat sich der Minister
ganz allgemein von der Erwägung leiten lassen , daß wir zurzeit zuviel Justiz haben , daß die Sachen strasfer zusammengezogen werden
müssen , damit weniger angeklagt , gerichtet und verurteilt , weniger
eingesperrt , geschrieben und gelesen wird , und damit die Zahl der
Beamten zugunsten des Laienelements verringert werden kann . Die
angestrebt - Verringerung der Zahl der Richter wird es ermöglichen ,bei der Auswahl der Qualität eine erhöhte Bedeutung zuzumessenund besonders auch die Bezüge der Richter zu verbessern . Bisher
galt der Strafrichter für weniger als der Zivilrichter , diese Anschau¬
ung solle nun durch Hebung der Stellung des Strafrichters beseitigtwerden , an den bei seiner Wichtigkeit für die Allgemeinheit geradeein besonders hohes Maß von Anforderungen gestellt werden müsse.Nach den neuen Entwürfen wird die Zuständigkeit der Amtsge¬richte gegenüber den Strafkammern ganz bedeutend erweitert , so daßrn Zukunft vor das Amtsgericht auch Nückfallsverbvechen . schwererDiebstahl und die meisten übrigen Strafkammersachen geboren sollens" daß es nur drei Gericht« erster Instanz , nämlich Amtsgericht ,« chw" rgericht und Reichsgericht neben würde Die Strafkammerndagegen würden dann nur noch Berufungsgerichte sein und sollen sicknicht mebr ledialich aus Berufsrichtern zusammensetzen so- dern nebenM>ei Berufsrichtern sollen auch hier dr >>i Stoffen sitzen . Bei der Be -
sekung auch der Berufungsgerichte mit Schöffen gebt der Entwurf vonder berechtigten Annahm « aus , daß dadurch das allgemeine Betrauenrn die Rechtwrechung gestärkt und die Strafrechtspflegc der Bevölke¬
rung näher gerückt werde .

Die Zuständigkeit der Schwurgerichte bleibt unangetastet bis aufeinige wenige Fälle mi« beisnielsweise UrkundensäMung , Des weite¬
ren soll sie . wie in Süddeutichland und Oldenburg , auf alle wichtige¬ren Pressesachen ausoedehnt werden . Vor das ReichsgeriA als erste^ ns<anz würden gehören : Hochverrat und Landesverrat gegen >̂asReich Verrat militärischer Geheimnisse , sowie Krieg ?verbr ?>chen Bei
der Bi » inq der Rügeaerilbte , als welche iet?t die Ober ^and -̂ riibte u .das Reichsgericht in Betracht kommen , soll die Zuständigkeit neu ob-
wearenzt norden , so daß dadurch eine Entlastung des Reichsgerichtserzieh wird .

Di « Frage , wie de-" Mehrbedarf an Schärfen und Geschworenen
genügt werden könne , findet teilweife ihre Lösuna darin , daß in Zu¬
kunft auch die Frauen in diesen Aitern sich bet '̂ tieen sollen . Vor¬
nehmlich bei der Aburteilung von Frauen und außerdem in ^en Ju¬
gendgerichten würde die Mitwirkung der Frauen obligatorisch sein .
Werner sollen künftighin auch die Polk ^schullebrer gls Schöffen und
Geschworene zug^ laN"-,, werden , nur mit der einen Ausngbme Käß es
sich um ein ^ assjoe Schulen bandelt , wo eine Ausübung di ^ r Aemter
den regelnig 'bieen Schulbetrieb aar !>u lehr stören würde . Bieber wur¬
den die Stoffen durch einen Ausschuß aewäblt . und auch di^ neue
Vorlage hält im gr «ken und - amen an dieser bewährten <?i" rick't " ng
fest. Um aber an Zeit und Kräften zu sparen , koll das ?lbl >'>hnuug "-
recht bei der Bilduna der Geschwer -nenbank beseitigt werden , ka fein
Wert sich ^ "ch als nichtia herausgestellt bat . In Zukunft w '"rde affi
iede ^mal für die Dauer der ganzen Sitzung eine feste Bank von l ?
Geschworenen gebildet we ' den .

Der Rochtsaavg in Strafsachen hrinat eine Füll « v ^n Neuerun¬
gen . die sämtlich eine Besserung d - r Stellung des Beschuldigt -m be-
,necken und namentlich auch das Ermittlunasverfalren mehr in die?>and des Staatsann >alts leaen . Di « Rechte des Verteidigers sollen
bedeutend erweitert werden , viele Beschränkungen , die !hm bisher imBerkehr mit dem Be 'chuldiaten auferlegt waren , ganz fcrt ' a " enEbenfalls fällt die gerichtliche Voruntersuchung weg um du - ch dasErm '

.ttluna - rvrfahren des Staatsanwalt ' ersep^ zu w ' r >>e -: B - de :>t - ndcn Be 'chränk ' ngen unterNeat des weite -en dl« . Verhingvne de -
Untersuchungi -hr -t . die bei Sachen von ginnic » r Bedeutung -ül-« ! -
ha -..pt nicht mehr in Frage kommt . Die humane Behanslung d. s Un¬

tersuchungsgefangenen soll besonders gesichert werden . Geringfüg ' A
llebertrctungen sollsn in Zukunft von Amtswegen nicht mehr verfolgwerden , wegen solcher darf der Staatsanwalt kein« Klage mehr e»
heben . Allerdings wird dem Verletzten das Recht zugestanden , seiner
seits Eigenklage lPrivatklage ) zu erheben , doch wird für diesen Faldie Gefahr des Mißbrauchs dieses Rechtes >urch besondere Bestimmun
gen ausge

'
ch-altet . In der Hauvtverhandlung soll das Gericht nichtals ein Organ der Strafverfolgung auftr « ! «n, auch jeder AeußeruiTüber die Schuld oder Unschuld des Angeklagten haben di« Mitglied »

des Gerichts sich zu enthalten . Um dein überflüssigen Schreibwerk z»
steuern , sollen in Zukunft die Urteilsbegründungen am Amtsgericht
nicht mehr schriftlich abgefaßt werden . In allen Fällen ist der Bs
schuldigte auf die ihm zustehenden Rechtsinittel ausdrücklich hinzuwei .
fen . Eine weitere Ausdehnung soll ferner das Sühne verfahren e»
halten . Im Strafverfahren soll die Möglichkeit gegeben werden , unt ^ .gewissen Voraussetzungen einen Schadensrsatz !>2rag :aphen geltend z»
machen . Bezüglich der Strafvollstreckung soll der Richter , der da ».Urteil fällt . Mgleich auch das Organ der Vollstreckung sein .

In dem ixsuen Iugendgerichisssefetz soll es den? Richter überlasse ^bleiben , ob eine Bestrafung oder »b Erziehuirgsmaßregeln oder o».
beides in Anwendung zu bringen ist. Die Strafmündig ' eit -grenz »
wird van zwölf auf vierzehn Jahre erhöht . Weiter bringt der neu .
Entwurf die bedingte Strafaussetzung ngch einer Gewährungsrrist . di«
bis auf fünf Jahre festgesetzt werden kann . Bei der Vollstreckung d«:
Strase soll weit mehr als bisher auf erziehliche Maßnahmen Rücksicht
genommen werden

— Berlin , 4. Jan . Die Vorarbeiten für die Errichtung einos
Reichsverwaltungsgerichts sind , wie wir hören , rm
Reichsministerium des Innern nunmehr so weit gediehen , daß de«
vorläufige Entwurf des Reichsgesetzes hierfür demnächst veröffent¬
licht werden kann . Der Gerichtshof soll u . a . zur Entscheidung über
Meinungsverschiedenheiten zwischen dem Reich und den Ländern über
die Gültigkeit bundesrechtlicher Vorschriften und über die Ausfüh¬
rung von Reichsgssetzen berufen sein . Er ist nicht als Revision »-
instanz gedacht , die cm die Feststellungen der Vorinstanzen gebunden
ist, sondern als oberstes Berufungsgericht . (D . A . Z .)

N »e pariser Verkandlnnaen .
WTB . Berlin , s . Jan . Der Vorsitzende der deutsche «

Friedensdelegation in Versailles Hot am Samstag einz lne
bei den Verhandlungen zu erledigende Fragen mit dein Generalse¬kretär Du tasta mündlich besprochen . Bei dieser Gelegenheit ist Hrn .Dutafta eine Aufzeichnung übergeben worden , in der die Stel¬
lung der deutschen Regi « rung zu diesen Fragen kurz ge¬
kennzeichnet wird . Zur Beseitigung der Schwieriglei »
ten . die sich aus der Nichtbeteiligung Amerikas an der
Unterzeichnung des ersten Protokolls über die Niederlegung der Rati¬
fikationsurkunden ergeben , ist Deutschland bereit , weitge »
hendes Entgegenkommen zu zeigen . Es wird sodann noch¬
mals festgestellt , daß betr . das deutsche Hafenmaterial Deutsch¬land nach dem 3 . Novemb «r nach den bisher angestellten Ermittelun¬
gen ein Verkauf von Hafenmaterial nicht stattgefunden hat . Fernerwird erneut Verwahrung dageg «n eingelegt , daß die Besatz¬
ung der deutschen Kriegsschiffe in Scapa Flow , di« sich im Ver¬
trauen auf den Waffenstillstand iu den Machtbereich d«r Gegner b«ge»
ben hat . gewaltsam festgehalten wird . Weiter wird die Er¬
wartung ausgsprochen , daß die sechs kleinen Kreuzer , die
nach dem Friedensvertrag Deutschland verbleib «» , solche Schiffe sein
werden , deren Ersatz durch Neubauten nicht schon in wenigen Iahren
notwendig werde . Es wird betont , daß die Verteidigung der
langgestreckten deutschen K ü ste auf den Besitz militärisch brauchbarer
Kreuzer unbedingt angewiesen ist

WTB . Paris , 5 . Jan . Im Obersten Rat erstattete Loucheur
Bericht über die Unterhandlungen mit Freiherrn v . Lerg¬
ner . Er unterhreitete dem Rat die Formel , durch die das mit de»,
deutschen Friedensabordnung über den Ersatz für die in Scap »
Flow zerstörte Flotte abgeschlossene Abkommenverwirklich ^
wird . Der Oberste Rat nahm die Formel an .

----- Paris , K. Jan . Havas . Der Text der vom Oberste»
Rat angenommenen Fotmel , welcher die Verhandlungen
über das von Deutschland zur Kompensation für die Zer»
störung der Flotte von Seapa Flow verlangte Marin «»
Material zusrunheliegen , wurde am Montag nachmittag oo»
Frhrn . v . Lersner übergeben . Man hat sich mit der d - a 5 »
schen Delegation endgütig über die Formel geeinigt ,
sodah der Unterzeichnung des Ratifikationspro »
totolls des Friedensvertrages nichts mehr im Weg «
stehe . Die durch die Inkraftsetzung des Vertrages nötig ge¬
wordenen Maßnahmen wurden im Prinzip ins Auge gefaßt.
Der Austausch der Ratifikationsurkunden wurde
auf Samstag , den 10 . Januar , nachmittag « fest»
gesetzt.

Die vom Obersten Rat angenommene Formel über den
Ersatz für Scapa Flow sieht die sofortige Lieferung
von 192 000 Tonnen schwimmenden Materials
vor . Die Alliierten erklärten , sie seien bereit . Abzüge vor «
zunehmen , falls die Lieferung der verlangten 400 000 Tonne »
die Lebensinteresscn der deutschen Schiffahrt gefährdeten Ä >er
die Schätzungen der Alliierten sich als zu hoch gegriffen heraus -
stellten . Auf jeden Fall werden die von den Alliierten vor¬
zunehmenden Abzüge eine bestimmte Zahl nicht übersteigen .

Nittis Mission .
^ 5 Jan . Ageirce Havas . - - Der italienische Mini »sterpragdent Ritt ! uird in Paris keinen läi » i : c :n Aufenthalt neh¬men , sondern baldmöglichst nach London weit «r r « is« n , um sichdort mit r^ loyd George zu besprechen. Immerhin wird die fürEnde der Woche iu Aussicht genommene Konje ' inz der drei Miii .sterprasidenien in Paris verschoben werden müssen , da LlnqdGeorge verhindert ist. Nitti erklärte einem Vertreter der PariserPresse , er habe au -> seiner Unterreduno mit El e in c rc e a n die Ueber -
zeugung gewannen , daß . wenn Italien aus Schwierigkeit « «
in der Adriafrage stoß«, diese nicht auf Frankreich zurück¬
zuführen leien .

WTB . London , 6. Jan . Der italienische Ministerpräsident
Ni tti ist in Begleitung von Scialoja am Montag abend hier ein¬
getroffen .

Nie Entente hat nichts für Oesterreich .
WTB . Paris , 5 . Jan . Aus Anlaß der Reis « des Staatskanzlers

Renner batie der Oberste Rat befchlessen, eine bestimmte
Men .>e Lebensmittel Oesterreich zur Verfügung zu stellen ,
um den dringendsten Bedürfnissen zu genügen . Die ameri »



Kelle ». MavtftNe Mreffe . Mltwavlatt . N »u - t «q . de » «. Za « u « NA , Nr >

ka « ! sche Regierung war ersucht worden , die nSilgen Vor -
schgsse zu gewähren , hat bis jetzt aber noch nicht geant¬
wortet . Die Lieferung konnte aus diesem Gründe nicht
ausgeführt werden .

Churchill über Deutschland . ,
WTB . Rotterdam , «. Jan . Laut „Rieuw « Rotterdamschei » Tau -

rank' sagte Churchill in einer Rede : „Welche Gefühle auch die
Engländer für Deutschland hatten , die Dienste eines
großen Teiles der fähigsten und fleißigsten Rasse könne
man nicht entbehren . Man müsse aufpassen , daß man sich nicht
durch Deutschland irre führen loste , dürfe es jedoch auch nicht bis
zum Aeuhersten treiben . Wenn Frankreich bereit sei , mit
Deutschland Handel zu treiben , so dürsten die Engländer
« icht beiseite sieben . England müsse dafür sorgen , daß es seinen
Anteil am deutschen Markt , der vor dem Kriege von w ausserordent¬
lichem Interesse für die Schiffahrt Englands gewesen sei, nicht
« rliere ."

Wilson und der Völkerbund .
W ? B . Paris . 5 Im . Laut „Chicago Tribuns ' ist der amerikani -

, che Botschu -der in Pc » . i> Wallace oon Wa 'hi ' .Non .luö benach¬
richtigt worden , daß Präsident Wilson den ausführenden
Rat des Völkerbundes gemäß dem Friedensverträge ein¬
berufen werde , selbst wenn der Senat bis dahin den Friedensver¬
trag noch nicht ratifiziert hätte .

Aus den besetzten Gebieten
Die Besabungstruppen .

WTB . Berlin . 5. Jan . Die deutsche Regierung hat der
Friedenskonferenz eine Not « überreichen lassen , in der da¬
rauf gedrungen wird , daß das Aufgebot von Besatzungstrup -
pen in den Abstimnrungsgebieten mit Rücksicht auf die finanzielle
Lage Deutschlands guf das unbedingt erforderliche Maß
beschränkt bleibe . Hinsichtlich der Gebiete von Danzig und
Memel wird die Erwartung ausgesprochen . daß weder die künftige
Freistadt Damig noch das Gebiet von Memel mit den Kosten für die
Besatzung belastet werde , dc deren Leistungsfähigkeit hierfür bei wei¬
tem nicht ausreiche . Die Stärk « der von der Entente für Danzig ge¬
planten Besatzung würde dem bisherig " Bestand der Frie >densbe
sahung erheblich überschreiten . Auch in Memel würde eins geringere
Besatzung hinreichen , um die Ruhe und Ordnung zu erhalten .

Die Verwaltung der Eisenbahnen des besetzten Saargebietes ,
Saarbrücken . 5 . Jan . Die Eisenbahndirektion Saarbrücken gibtbekannt , daß zunächst keine besondere Eisenbahndirek¬tion iür die Strecken des Saargebiets gebildet wird .Die jetzige Eisenbahndirektion behält vorerst weterhin die Verwaltuni

für den ganzen Eisenbahnbezirk . Falls später eine besonder « Verwal¬
tung fiir die Strecken de-z Saargebiew einge

'
cht werden sollte , wird

für die Sicherung der Rechte der Eiseibahnbediensteten gesorgt werden .(Westdeutscher Zeitungsdi « nst) .
Ein französisch-deutscher Zwischenfall in Mainz .

— Mainz . 6 Jan . Gestern abend belä st igten drei betrunkene
französische Soldaten auf der Straße mehrere Frauenund Mädchen und suchten sie von ihren Begleitern abzutrennenEin Herr , der sich diese Belästigungen verbat , erhielt von einem
Franzosen eine Ohrfeig « Darauf fiel er mit anderen Zivilistenüber die Soldaten her und verprügelte sie. Deutsch« Schutzleutenahmen die Soldaten fest und brachten sie vor der erbitterten Menge in
Sicherheit . (W . Z .)

Aus den abzutretenden Gebieten .
Die „Zusammenzichung deutscher Truppen in Oberfchlesien ".
WTB . Nerlin . V. Jan . Botschafter Dutasta hat in Versail¬les am 2 . Januar eine Note übergeben , in der darauf hing .'wiesenwird , daß in O b e r s ch l e f i e n in mit den Verhältnissen nicht in Ein¬

klang zu bringendem Umfange stusammenziehungen von
Truppen stattfinden . Dazu ist festzustellen daß während der letz¬ten Monate keinerlei Truppenverstärkungen in Ober -
schlesien stattgefunden haben , sondern daß im Gegenteil Truppen aus
Oberschlesien besonders nach Ostpreuß 'n zum Grenzschutz « abgeschobenworden sind . Vor allem muß festgestellt werden , daß von den aus dem
Baltikum kommenden Truppen keinerlei Formatio¬nen nach Oberschlesien verlegt worden sind . Wenn solche
Rückkehrer nach Oberschl ' sien gekommen sein sollten , so kann es sich nurum einzelne dort beh« imatete Leute handeln . Wenn schließlich in der
Note von einer Marinebrigade gesprMen wird , so ist diese
Marinebrigade nicht? andere ? als ein Teil der in Oberschlesien statio¬
nierten Neichslveh r . Die knappe militärische Belegung Obe - schle-
siens reiche nur auf das Notwendigste hin , um dort die Ruhe und Ord¬
nung aufrechtzuerhalten .

Tschechoslowakei .
Die Tcfchener Frage .

WTB . Mährisch -Ostran , ? . Jan Wie der »Oestr . Ztg .
" auS

Ententeguelle mitgeteilt wird , soll in der zweiten Phase der Friedens¬
verhandlungen die Teschener Frag ? geklärt werden . Es dürftevon einer VolkSabstimmunabgefehen und das Teschener Land
unter gewissen Voraussetzungen d r Tschecho - Slowakei zuge¬
sprochen werden Polen soll für den Verzicht sowohl wirtschaftlich ,wie territorial insbesondere durch Erweiterung der Grenzen

gegen Rußland entschädigt werden . Vor der endgültigen Abtre¬
tung dsS Teschener Gebieles soll ein kurzes UebergangSstadium
mit Internationaler Verwaltung geschaffen werden . Die
Tschecho-Slowakei muß bindende Bürgschaften für die Belieferung der
angrenzenden Staaten mit Jndustrieerzeuguissen deS Ostrau -Karwiner
Reviers geben .

Polen .
Sie Entente vergrößert Polen .

TU . Warschau , 4. Jan . (Priv .) Die Blätter melden a-us halb -
offiziöser Quelle , daß die Entente in der letzten Zeit gegenüber
Polen tatsächlich eine neue Taktik anwendet . Die aus Paris
eingetroffenen Nachrichten lassen darauf schließen , daß die Entente
eine ganze Reihe neuer Entscheidungen betreffs der Grenze Polens
vorbereite . Die neuen Entscheidungen sollen die Interessen Polens
in viel breiterem Maße in Betracht ziehen

In Warschauer politischen Kreisen wird dieser Umstand damit
erklärt , daß die Versuche der Ententemächte mit der Bolsche -
w iste n r e g ie r un g zu einer Verständigung zu gelanAsn ,
vollständig gescheitert sind Die Entente habe nun alle
Versuch« einer Verständigung mit der Sowjetregierung endgültig auf¬
gegeben . Es hat sich die Stimmung herausgebildet , daß nur ein
starkes Polen imstande sein wird , den Vormarschder Bol -
schewisten nach dem Westen aufzuhalten . Gerade die fran¬
zösischen Staatsmänner erwägen den Plan , ein Bündnis zwischen
Polen und der Tschecho - Slowakei , Jugo - Slavien und
Rumänien als antideutsche und antirussische Bar¬
riere auszurichten .

Ovationen für Paderewski .
TU . London , 4 . Jan . Die „Times " vernehmen unterm 1 . Januar

aus Warschau : Am Montag sanden hier große Demonstratio -
nen für Paderewski statt , um den Einwohnern von Warschau
Gelegenheit zu geben , ihren Dank für die Dienste , die Paderewskidem Lande erwiesen bat , zu zeigen . Ein langer Zug von Vertretern
zahlreicher patriachalischer und religiöser Vereine und Gewerkschaften
zog mit Fahnen und Bannern zum Hotel in dem Padrewski wohntUeber 70M Menschen hatten sich dort aufgestellt , um dem seitherigen
Präsidenten zu huldigen . Paderewski erschien auf dem Bikken
des Hotels und hielt von dort eine Ansprache , worin er erklärte , daßer keine Partei kenne , sondern nur das Volk . Seine Rede wurde mit
stürmischem Beifall aufgenommen ,

Bulgarien .
Antimonarchische Kundgebungen in Sofia .

WTB . Bern , Z. Jan . Die Genfer „Luisse " meldet : An
den letzten königfeindlichen Unruhen in Sofia
nahmen ungefähr 4 0 9 0 0 0 Menschen teil . Eingreifend «
Truppen wurden mit Revolvcrfchüssen und Steinwürfen emp¬
fangen . Zahlreiche Personen wurden schwer verletzt . Die Zahl
der Toten ist noch nicht bekannt .

D5e in ^ üand .
Die Taten der Sinnfeiner .

WTB . Amsterdam , 5 . Jan . „De Courant "
, die Morgenausgabedes „ Telcgraas "

. meldet aus London , daß in Carrigtwohill
(Irland ) in der Nacht vom Samstag auf Sonntag ein Polizei¬
büro in die Luft gesprengt wurde . Die in dem Büro anniesen¬den Personen wurden durch giftige Gase betäubt . In Carng -
novar wurde c'in Polizeibüro unter Feuer genommen .

TU . London , k . Jan . (Privattel .) In Carrigthwo -
hill , Grafschaft Cork , überfielen über 300 Bewaffnete
die Polizeikaserne und bewarfen dieselbe mit Bomben .

. . . /

Die Geschehnisse im Meich.
— Berlin , 5 . Jan . (Privattel .) Nach den Abendblättern hat

im Prozeß Hiller der Kommandant von Berlin als Ge¬
richtsherr Berufung im Falle Helmhake eingelegt ,

llnbotmiihigkeiten von Osttruppen .
WTB . Zittau , ^ Jan . Von militäramtlicher Seite wird bekannt¬

gegeben : Die im Durchgangslager Eroßporitzsch und in der König
Ludwig - Kaserne untergebrachten Osttruppen gefährden durch
ihr Benehm 'en , wie vor allem durch Verkauf von in ihrem Besitz be¬
findlichen Schußwaffen , die allgemeine Sicherheit , und
versuchen d^n Staat durch den Verkauf von Pferden und Ausrüstnng ?-
gogenständen in seinem Eiaentum M schädigen . Zur Wiederherstel¬
lung ordnungsmäßiger Zustände im Durchgangslager sind heute 5 Uhr
früh vom Reichswehrkommando IV in Löbau Reichswehrtruppen nach
Zittau herangezogen worden .

WTB . Dresden , 5 . Jan . Wie Wolfis sächsischer Lanbesdienstmeldet , sind R eichsweh rt ru ppe n in Stärke von ungefähr vier
Kompagnien in Zittau eingerückt . Der Führer der Truvven hatdas Kommando über das Durchgangslager Eroßvoritzsch übernom¬men . Die dort untergebrachten Ortstruppen , annähernd MgMann und 12 Offiziere , sind im allgemeinen ohne Zwischen¬fall entwaffnet worden .

Die Baltikumtruvven verwahren sich dagegen , daß sie durch
ihr Benehmen in der Stadt Hittau aufgefallen seien und sie bestreikenden Neichswehrtrupnen , welche die Regierung vertritt , ihnen 'hreA u S r ü st u n gda e g e n st ä n d e , Pferde und Kriegsmaterial . abi?u.nehmen . Sie erklären . daß das gesamte Material ihr Eigentum ist . dadas Bermondtgeld , das sie als Löbnung erhalten hatten ,durch da? Kriegsmaterial der russischen Westarmee eingelöstwerden sollte . Sie verlangen die restlose Einlösung des in ihrem Be-

Aus ttunst und Wissenschaft.
Pr . München . 5. Jan (Priv .) Ein vorkarolinisches

Bauwerk in Regensburg , die Basilika St Emme ran
in Regepsburg , sogenannt nach einem ermordeten Bayernanostel , die
bisbe ' als eine romanische Pfeilerreminiszenz au ? dem Jahre ItW
und abhängig vom Augsburg « '- Doni angesehen wurde , ist durch mehr »
jäbriae Untersuchungen des Architekten und Kunstbistorikers Frani
Schwälb - l an erheblichen Resten als eine vorkarolinische . unter Bischo '
Gau bald 7tl1 - 780 erbaute Basilika erkannt worden , die vornehmlichim hoben Mittelalter ihre Umaestaltungen ersabren hat Eine für
die gesamte Baugeschichte Deutschlands bedeutsame Feststellung , sür
Regcnsburg seit einem Menschenalter wieder eine kunstgeschichtliche
Tat .

ipu . R ' wqork , 5 . Jan . (Priv .) Dem Japaner Hideyo Boguchivom Rockefellerinftitut ist c« gelungen , bei wissenschaftlichen For¬
schungen in Euayaguil den Erreger des gelben Fiebers
zu entdecken.

Vermischtes .
Berlin , S . Jan . (Privattel .) Die „Deutsche Tagesztg .

" mel¬
det , daß die Generalversammlung des Bundes der
Landwirte am 17. Februar mittags 12V?. Uhr im Zirkus Busch
in Berlin stattfindet .

ZLTB Danzig , 5 . Jan . Am Samstag lief ein er st er polni¬
scher Frachtdampfer in den Hafen von Neufahrwafserein . Es ist dies der Damvfer . .Kosciusca " ein neugebaute -; Schiffder l« lgiich- amerikanischen Seeschiffahrtsgesellschaft von 7300 Tonnen ,das von Newyork kam.

WTB . Düsseldorf , 6 . Jan . Infolge des weiteren Rückgangesdes Hochwassers konnte heute die Schiffahrt auf dem Rheinwieder aufgenommen werden .
Pr . München , 5 . Jan . (Prin ^ Tel .) König Ludwig III .

von Bayern vollendet am 7 . Januar in Lccarno sein 7 S . Le¬
bensjahr . Au ? diesem Anlaß findet am gleichen Tage in der St .
Eajetan - Kofkirche in München ein Gottesdienst statt .

WTB Mexiko . 5. Jan . In verschiedenen Gegenden des Landes
« «« »tlich in de, Provinz Veracruz . wurden h ^ l .tige Erb .

sitze sich befindlichen BermopdigeldeS , bezw . fordern sie von der Ne«
gierung , daß sie ihnen das Kriegsmateria l abkaufen soll.

Zanuarwahlen zu den yetriebsräten.
-4- Berlin , S. Jan . Von einem Parlamentarier wird un»

geschrieben :
Am 1Z. Januar tritt die Nationalversammlung wieder in Berlin

zusammen , um in der Hauptsache das Betriebsrätegesetz in zweiter und
drit cr Lesung zu verabschieden . Die Beratungen de? Ge etzes im
Ausschuß waren noch vor den Meihnacktsserien fertiggestellt norden .
Die Regierungsvorlage ist dabei äußerlich und innerlich stark geändert
worden . Aeußerlich sind aus den 56 Paragraphen des Regierung ?»
entwurfes jetzt 106 geworden Und innerlich sind durch zählreiche Kom»
promisse zwischen den drei Regierungsparteien viele erhebliche AOr¬
dnungen vorgenommen worden .

Der Ausschuß hat die Regierungsvorlage in zwei Lesungen bespro¬
chen . während der zweiten Lesung sind abermals erhebliche Abänderun¬
gen für nötig befunden worden . Dadurch , daß nur stückweise aus dea
Äusschußberatungen berichtet werden konnte , und daß die Formulie¬
rungen aus der Regierungsvorlage , aus der ersten Ausschußlesung und
aus der zweien Ausschußberatung durcheinander laufen , ist viel Un¬
klarheit und Irrtum in der breiten Öffentlichkeit entstanden . Ins¬
besondere sind die Arbeitgeber und die Arbeitnehmer > gleichsrweisa
beunruhigt , weil sie beide olauben , nicht zu ihrem Recht gekommen zu
sein Wenn aber erst der Wortlaut des Gesetzes überall bekannt sei»
wird , dann wird man auch in den von ihm betroffenen Kreisen erken¬
nen , daß sine gute mi '-tlere Linie eingehalten worden ist . zwi

'chen
Anerkennung der berechtigten Arbeitnehmerwünsche auf ' Mitbestim¬
mung am Produktionsprozeß und zwischen Berücksichtigung der wohl »
begründeten Existenzforderungen des deutschen Unternehmertums .Die bevorstehenden Plenarverhandlungen über das Betriebsräte »
gesetz werden keine Ueberafchungen wehr bringen . Di « Auxschußbe»
schlösse sind in so mühsamen , langwierigen Verhandlungen zustande¬
gekommen . daß das Plenum der Nationalversammlung nicht mehrviÄ an ihnen ändern - dürfte . Man nimmt daher auch allgemein an .
daß die Verabschiedung des Gesetzes spätestens am 17 . Januar ersolgenkann Wenn es dann um den 26 . Januar herum vom Reichspräsiden »
ten unterzeichnet und publiziert worden ist , können die Wablen z»
den Betriebsräten alsbald beginnen . Voraussetzung ist freilich noch,daß eine Wahlordnung gleichzeitig veröffentli -bt werden kann . Denn
im Gesetz selbst ist nur vorgeschrieben , daß die Mitglieder des Betriebs »
rats , welche Arbeiter sind , von den Arbeitern , die Mitglieder , welche
Annestellte sind , von den Angestellten des Betriebs aus ihrer Mitte
in unmittelbarer und geheimer Wahl nach d° n Grundsätzen der Ver¬
hältniswahl auf die Dauer von einem Jahr zu wäblen sind . Das
nähere Wahlverfahren wird einer Wahlordnung vorbehalten , die das
Reichsarbeitsminifterium gemeinsam mit dem Reichsrat und einem
achtundzwanziagliedrigen Ausschuß der Nationalversammlung zu er¬
lassen hat . Diese Wahlordnung soll in den nächsten Tagen dem sozial¬
politischen Ausschuß der Nationalversammlung zugehen und während
d -r Januartagung der Nationalnersammlung durchberaten werden .Sie könnte also fertig sein , wenn das Betriebsrätezesetz veröffentlichtwird .

Daraus folgt , daß die Wahlen zu den Betriebsräten , wi « es der
Reichskanzler Bauer vor Monaten feierlich versprochen hat , „noch^ Ml
Januar " getätigt werden können .

- Berlin . K. Jan . (Privattel .) In der „Germania " wird zum
Betriebsräte - Eesetz bezw . Kompromiß über die politischen , wissen¬
schaftlichen Betriebe usw . der Wunsch ausgedrückt , daß die Mit¬
glieder des Zentrums entschlossen an den Grundsätzen
festhalten , wie es vereinbart worden ist.

Auszug ans den StandeZbikrliern Karlsruhe .
Efteauf ^ebote . 8. ??an . : skodann Ekrlck » von Klctn -Nub 'im . ?kna.vier , mit Luise ? berle . von vier : NulwZ SauSmnnn von W "ldulm .Sckimied vier , mit Nobanna KNbn von Wnldvrkebtswrier : Runust Gevervon LondSbut . Bankbeamter Vier, mit Ilobanna Luvwia von vier ? ?!rit!Kraut von vier . Kaufmann birr . mit Nnna Ell 5on bier : Otto Kroftvon vier . MSV-'lschreiner bi 'r . mit DertSa Emmerlina von bier : MhcrtKSael von kter . s ?ak"-ikarbeiter bier . mit Sosie Tboma von Langen¬alb ! Karl Zeis von vier . Me <lvniker vier , mit Elisabotv Weder vonvier : LieronimuS Buk von Bulach . ScRosscr bier . mit Anno S o lSauser von Auri » : Karl Gärtner von Edinaen . S » reiner bier . mitAnna Mev von Anosbura '
Geburten . 24 . De, . : Silk «. Vater ?!vl B a r t b . TaalSbner : RichardDonkwart . Veter Albert S i ft . Professor . — 25 . De, : Gerirude Vaula .Vater Adolf Stvker . Sc n̂einer : Elsa . Vater .5ch Schäfer . Bodnord .— 27 De, . : Anna Voter Albin Sieael . Masch -Schlosser : Werner Ger¬dart Kor?. Vater Mar Schmitt . Kvufm . : Korl Rudels . Bater Karl Nen¬ner . Schlosser : Marnaretbe Kntb . Voter Adolf Eifenlodr . Brokessor :Ulrike . Pater Aleronder NSldeke . Dr der Rechte GcrichtSassefsor —2!?. De, . : Else Adelb - id . Vatei ^ ron , ? illv . Obervosisch -' ffner : Karl Äld . .Vater Dominik Sederle . Masch .-Arb : Herbert ?rolob . V -, <er AllredSchebert . Maler . — ?S De, . : Sans Friedrich . Vater Wild K a u l.Mürber: Karl Wilhelm . Vater Karl Zimmermann Zimmermann . —D >'». : 5k<" l Michael . Vater Ed Müller . Malermeister : Armaard Bau -line . Vater Gustav Sck >an, . Rangierer — ZI De, . : Kurt Alfons . VaterRobert Meitzer . Installateur .TodeS -ätle 2 . ?ran . : Pauline Glaftner . ledia . odne Berus , alt K>?ladre — Z. Ran : Ferdinand Etdeimer . ledia . Antiauar . alt KS ^ "dre.— 4 . ??an . : Sildeaaid . "lt 5 Monat - 0? Taae . Vater Karl E r n lt Schrei¬ner : Mao ^ >l . Dorr , alt «7 Nabre . Wliwe von Eu " n ^ orr Kaufmann ^

5 ? kan. : Marie R c>t b alt Radre . Edefra, , von 5rab^nn Ratd . Landwirt .veervi0 ""ns ,̂'it ,-nv T'^auerdauS erw !"" '?ner in-r^arbenen Dienstaa .K. Ran . . 2 Ubr : Maadal . Dorr . Kaulm .-Witwe . Rintdeimerstrafte ?S

Wasserstand des Mheins .
M -iran , 5 . Jan . morA . S Uhr ! n, . Jan . 5 95 m .)
Mannbeim , S. Jan . , morg . K llbr . 6 .W m s4 . ? an . K.7? m .)

stöße versnürt . Man spricht von über 1 NN Toten . Der Schadenist groß Auch ein Ssebeben auf der Höbe von Veracruz forderte
Menschenleben und verursachte gewaltige Schäden .

Der Prozeß Area .
WTB . München , 6. Jan . Die Korrespondenz Hoffmann meldet

amtlich : In dem Strafverfahren gegen den Trafen Nreo »
Valley w 'gen Mordes wurde der Termin zur H a u p t v e rh a n d -
lung vor dem Volksgericht München auf den l 5. Januar anbe¬
raumt .

Arbeiterbewegung , Streik » und Nnrnben .
Pr . München , S . Jan . (Priv . -Tel .) Der bayerische Beam¬

ten - und Lehrerbund verlangt wiederum eine , der neuen
Preissteigerung angemessene , Erhöhung der Teuerungszulagen .

Demonstrationszug der Beamten .
tu . Berlin , K. Jan . (Privattel .) Im Anschluß an zwei große

Massen -Versammlungen der Angestellten der Reichs - und
Staats Ministerien um den Reichstartf bildete sich
gestern Abend ein großer D e m o n st r a t i o n s z u g nach der
Reichskanzlei . Dort überreichte eine Deputation die Forde¬
rungen der Angestellten .

Die BersicherungSangeftellten für den Streik .
WTB . Berlin , 6. Jan . Die geheime Abstimmung in den

Versicherungsbetrieben Hab n etwa 87 Vroz . der abge¬
gebenen Stimmen für den Streik eraeben . Die Entschei¬
dung , ob in den Ausstand getreten werden soll oder nicht wird im
Zentralverband der Angestellten erst im Laufe des heutigen
Dienstag erfolgen . Man will , falls es zmr Arbeitsniederlegung kommt ,sich nicht allein aus Berlin beschränken , sondern auch die An¬
gestellten im ganzen Reich ? umfassen .

Di « Bewegung der deutschen Eisenbahner .
WTB . Berlin , 6 . Jan . (Amtlich .) Die Tarifverhand¬

lungen zwischen der Eisenbahnverwaltung und der
Gewerkschaft der Eisenbahner sind gestern nachmittag
wie veriaHrehet , wieder ? MjAeMmuM VKztzM. Es hat MsrZ kizc

all -" >meine Aussprache stattgefunden . Heute beginnen die Einzel¬
beratungen , die nunmehr obne Unterbrechung weitergeführt werde «
sollen , um den Tarn so schnell wie möglich fertigzustellen .

— Berlin . S. Jan . (Privattel .) Zu der Blättermeldung , daß
die vollständig « Stillegung des Eisenbahnver¬
kehrs in Thüringen bevorstehe , erfahren wir . daß die Meldung
in dieser Form nicht richtigist . In Jena haben am SamstaA
ledialich die Werfftättenarbeiter und nicht die Betriebsarbeiter de»
schlössen , bei Nichterfüllung ihrer Lohnforderungen in den Streik z<
treten . Die Foderungen der Eisenbahnarbeiter , über die heute dl«
Verbandlungen wieder aufgenommen werden , würden bei restlos«
Erfüllung eine Tariferhöhung sowohl im Güter » wie im Personen »
verkehr von mindestens < 50 Prozent notwendig machen .

WTB . Frank urt a. M ., 6 . Jan . Im Bereich der Eisenbahnver «
waltung hat sich die Sag « seit Samstag nicht verändert . Da » !
Eisenbahndirektionsgebäude ist seit gestern MittaF
von Reichswehrtruppen und Polizeimannschaften besetzt .

Kleine Peitnng .
sA, Der Tkeaterschmuck der Wolter unter dem Hammer . Wenn ma «

kürzlich die Säle des Wiener Versteigerungsamtes , des . Dorotbeums ",durchwanderte , wo die unter dem Hammer kommenden Dinge ausgestelltsind, konnte man sich schmerzlicher Stimmungen nicht erwehren . I »
dem Katalog für eine Versteige ' ung stand , so berichtet „ Die Deutsche
Bühne "

, als Nummer 9S der Theaterschmuck der Hofschausp ' el ri «
Charlotte Wolter angeführt . In einem br ?it -n . niederen Schaukasten , i
ähnlich fenen , in derien die Museen ihre Münzensammlungen zur Scha «
stellen konnte man die funkelnde Pracht von Diademen , Ohrgehängen ,
Haarspangen . Helmen , Kronen bewundern , etwa SN Stück . Wohl
dürft ? das Gold nicht rein , die Steine , die in d ?n Spangen und Kro¬
nen glänzen , nicht echt sein , weil sonst die gesamte „ Nummer W" nicht
um den Betrag von d8S0 Kronen ausgerufen worden wäre . Da in de«
letzten Jahren die Ausrufpreife im Dorotheum fast immer um ei»
Vielfaches hinauflizitkrt werden , so ist heute d ?r Theaterschmuck de»
Wolter , wenn sick überhaupt ein „ Interessant " dafür fand , um et lich«

«MW - — '
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( Z) Karlsruhe , k. Jan . Im Anschlüsse an die Besichtigung der
deutschen Kohlen bezirke durch eine Arbeiterkommission im Oktober1919 fand jüngst durch Mitglieder der gleichen Kommission eine
Besichtigung der Eisenbahnwerkstätten in Karls¬
ruhe , Stuttgart , München und anderen Orten statt . Es
wurde dabei festgestellt , daß von einer Arbeitsunlust der Eisenbahn -
werkstättenarbeiter durchaus keine Rede mehr sein könne . Der Rück¬
gang dtzr Leistungen sei vielmehr aus den überaus schlechten Zustanddes Eisenbahnmaterials und der Rohstoffe zurückzuführen . Den Re¬
gierungen , darunter auch der badischen , wurden von der AbordnungVorschläge zur Verbesserung der Leistungen in den Eisenbahnwerk¬stätten unterbreitet . Diese gehen vor allem auf eine bessere Beliefe¬rung mit gutem Material und auf eine Verbesserung der in den
Werkstätten benötigten Maschinen .

: : : Baden -Baden , 6 . Jan . An den Kom IN una lverba ndBa den - Land ist amtlicherseits die Mitteilung ergangen , daß ersich für die Ablieferung von S8 Kühen und Kalbin -nen und von fünf Jungrindern an die Entente bereitzuhaltenhat . — Das vergangen « Jahr brachte der Bäderstadt rund SS 000Fremd « , was wieder eine anschwellende Frequenz um viele Tausende b«deutet . — Zur Aufnahm - von Wiener Kindernhaben sich 280 Familien und zwar 191 in der Stadt und 39 in denLandgemeinden des Bezirks bereit erklärt .
Griesbach , s . Jan . Das Bad Griesbach ist in d-n Besitz desBadischen Landesverbandes christlicher Müttervercine übergegangen .s : ) Ossenburg , K, Jan Im Gasthaus zur ..Miede " fand unter demVorsitze des Fabrikanten Walter Elai ' ft eine Versammlung derOffenburger durch das Hochwasser geschädiatenPersonen statt . Stadtbaumeister Liberum machte Vorschlägewie künftighin Wassergefahren begegnet werden könnte , das gleichegeschah auch durch Stadtrat Bauer , der vorschlug , es mö -e eine Kom¬mission gebildet werden , di« an die Negierung mit geeigneten Vor¬schlägen herantreten soll Stadtrat Seeqer betonte , da ?? auch dieEisenbahnverwaltung ein Interesse an der Böseitiguna der H-ockwasser-Mahr habe und sie jedenfalls alle Bestrebungen unterstützen we de.die hierzu dienen . Amtmann Frank sagte die Unterstützung des Be¬zirksamts zu . Die von Stadtrat Bauer geforderte Kommission wurdegebildet . Sie setzt sich zusammen aus : Oberbürgermeister Hermann ,« tadtrvt Bauer . Schmiedemeister Breithaupt . Maurermeister Fischer ,Oelfabrikant Henco , Fabrikant Skalier Claus , » nd Fabrikant WM ,s >« soll noch durch Vertreter der geschädigten Nachbargemeinden er¬weitert werden ." Freiburg , S. Jan . In der Nacht zum 24. Dezember sind ausder Sakristei der Kirche zu Unterglottertal sechs Meh -kelche aus Silber , meistens vergoldet , eine Taufkann «, vermutlichaus Aluminium , drei Oelgefähe und ein kleines vergoldetes Verseh¬kreuz e ntwendet worden . Die Täter sind unbekannt .» I Wiechs a . R ., k. Jan Der Eetreideschmuggel in dieSchweiz wird immer noch schwunghaft betrieben . So wurde jüngstein reiches Ehepaar aus Riedöschingen im sogenannten Schlauchertappt , das einen Wagen Hafer über die Grenze hinüberschaffenwollte . In der Schweiz werden gegen M ) -K für den DoppelzentnerHafer bezahlt .

Der Tarifvertrag des Vad . EisenbahnerverbandeH
nn Karlsruhe , 8. Jan . D ?r Badische Eiscnbahnerder -« and hat den Entwurf eines neuen Tarifvertrages auS-»earbeitet . Danach soll die wöchentliche Arbeitszeit für alle Arbeiter«nd Arbeiterinnen der Betliebe der Vadischen Staatseisenbahnen der^ odensecdampfschiffahrt und der staatlichen Kraftwagenlinien 44 Stun¬den betragen . Sie darf täglich bei ununterbrochener Tätigkeit 8 , an« amstagen und an Vorabenden von Feiertagen 4 Stunden nicht über -

v A " ' Für Sonn , und Feiertagsarbeit und sür Nachtarbeit sollen« Uschlage zur Entlohnung gewähr « werden . U' berstund --n an Werk -
w^ d

" S0 Proz ., an Sonntagen mit 100 Proz . bezahlt
Die Arbeiter werden indreiLohngruppen eingeteilt , in die»er Handwerker (gelernte Arbeiter ) , in di ? Handarbeit ?! Gruppe 1 (an¬gelernte Arbeiter ) , in die Handarbeiter Gruppe 2 (ungelernte Arbei -rer ) . Zum geordneten Lohn erhält das Personal ein Wohnungsg ldUnd zwar in Orten unter 1000 Einwohnern 400 in Orten von^ >t1 big 8000 Einwohnern S00 in Orten über 8000 Einwohnern600 Der Anfangslohn w,rd mit dem vollendeten 18. LebensjahreSewährt . Bis dahin erhalten Arbeiter für jedes fehlende Jahr einen» in w Pfg . pro Stunde niedrigeren Lohn . Der Lohn beträgt bis»um lg . Jahre Handwerker 2,70 -F . Handarbeiter Gruppe 1 2,60 -L ,Landarbeiter Gruppe 2 . 2 SS von 19 bis 21 Jahren : HandwerkerHandarbeiter Gruppe 1 2 .90 -F . Handarbeiter Gruppe 2 2,8S ^^ 24- Jahre : Handwerker 8 30 Handarbeiter Gruppe 1Handarbeiter Gruppe 2 Z.lS über 24 Jahre : Handwerker« K0 Handarbeiter Gruppe 1 3,50 Handarbeiter Gruppe 2 3,4SHur Frauen , die eine Tätigkeit ausüben , die in der Regel von

grauen besorgt wird , werden vier Fünftel der Männerlöhne bezahlt ,grauen , die Männeraroeit leisten , erhalten auch Männerlöhne . Ein
Lohnzuschlag von stündlich 10 Pfg . wird an eine Anzahl Arbeiter -«rupp ?n bezablt . Den in Mannheim beschäftigten Arbeitern wird° >n Lohnzuschlag von 1 .S0 ^ pro Tag bezahlt . Nach 10 Dienstjahrenund darauf von S zu S Jabren werden den Arbeitern Belohnungen fürlangjährige Dienstzeit gewährt .
. . Die übrigen Bestimmungen des Vertragsentwurfs betreffen u . a .Lohnauszahlung den Urlaub die Freifahrt , die Krankenbeihilfe ,Mochenhilfe , das Sterbegeld , den Arbeitsnachweis , die Kündi¬gung . den Organisationszwang , die Prüfungen usw . Der Vertrag soll1 . März bis zum 28. Februar deS nächsten Jahres Gültigkeit Hab n.

Wenn der Vertrag von einer der Parteien nicht am 1. Dezember ge¬kündigt ist . soll er e»r . weiteres Jahr dauern .

SVOjährigeS Audi Kuin der Stadt Areibnrg .
x . ssreiburg , s . Jan . (Eigener Bericht .) Zur Einleitung desJ ubeljahres 1920 . das der Stadt Freiburg den Gedenktag ihres KV0 -

jährigen Bestehens in der Geschichte bringt , fand am 2 , Jan .im Neuen Rathaus c? n schlicht« ! Schenkungsakt statt , wo¬bei dem Oberbürgermeister Dr . Thoma in Anwesenheit der Stadt¬räte Reichstagspräsident Fehrenbach und Rechtsanwalt Grum¬
bach von einer Abordnung der Freiburger KLnstlerlchast , bestehendaus den Herren Kunstmaler Prof . Fritz Geiger . Bildhauer Wil¬helm Merten , Komponist Franz Philipp und Schriftsteller Wil¬
helm Fla dt , eine der Stadtgeweinde von den hiesigen Künstlerngebotene Widmung überreicht wurde

Herr Fladt gedachte in seiner Ansprache des denkwürdigen Stif¬
tungsbriefes der Herzöge Bsrthold III . und Kvnrad II . von Z

'
ih -

ringen zur Gründung der Stadt am Ausgan « des Dreisamtales ,worin es heißt , ..daß jeder frei sitzen solle , der in diese Stadt kommt ".Eine Burg der Freien also sollte es sein , im Schatten des Liebfrauen¬münsters , dessen steil« Höhe den Blick aus dem Dunkel de<? Gassen-
getriebes emporhebt . Von Freiburgs Alma Mater ?" gen viel kunst-frohe Gesellen hinaus in alle Lande : in Freiburgs M " uern wu ^ isendie Kunstträume eines Anselm Feuerbach , eines Emil Luga , entstan¬den die Werke eines Christian Wenzinger . klangen die wieder eines
Joh . Georg Iacobi , Zu Freiburgs Preis sang Ich . Peter He^>«lsein lieblich Lied . Aus dem ' Gedanken heraus , dast die Stadtverwal¬
tung Fr « iburg allezeit eine Förderin jedes Kunstfleihes gewesei ist,überbrachten die Vertreter der Freiburoer Kümtler ' cha ' t rhre Glück¬wünsche zum 800 . Geburtstag der Dreisam >tadt mit d ' m Gelöbnis ,das! die Freiburger Künstler in Worten nndWerk -n mithelfen wollen .un "er Volk herauszuführen aus den Nebeln der Niederung , daß wirwieder uns freuen können des freudigen Sonnenglanzes über denZinnen der Burg der Freien .

Oberbürgermeister Dr Thoma dankte der Künstlerschaft im Na ?men der Stadt für die Glückwünsche. Als äußeres Zeichen wurde eine
Reihe von Merken überreicht , die Zeugnis ablegen sollen , wie die
Kunst in Freiburgs Mauern blüht . W -rke weiterer Freiburger Künst¬ler werden noch übergeben werden . — Die b'S jetzt etwa 70 Blätter
enthaltende Widmung stellt einen eigenartigen Niederschlag breis -ganiscber ' Kunst dar und bleibt eine dauernde Erinnern - '« an das
Jubeljahr , Sämtliche Sach «n sollten seinerzeit in einer Ausstellunghezw . Veröffentlichung der Büraerschaft Zugänglich gemacht werden .Vertreten sind Werke der Maler : Rudolf Andr «e . Ins , H,Rissier . Prof . Herm . Dischler , Prof . H . O . Vühler , Herm Gehri , Prof -Fritz Geiges . Herm ^>oebel , Franz Großstolz , 5einr . Höring , Karl
Hauptmann . Jul . Hefsner . Fr , Val Hemmerle . Adolf Jutz , Fritz Kai¬ser . Theo Kammerer , St . Kölbl « . Priska Kohlund . Werner Leonhard ,Walter M îer -Bitsch , Gustav Prescher Emil Broch . Fritz R "iß . ErnstRies , Erich Emmo Rosteutscher . Richard Schilling . Fritz Schneider ,5>ans Schövfbin , Karl Cluster . Kloses Schroeder -Scho- nenber ' , Ludw ' gSeufert . Eduard Strill . Karl Spitz . Emil Weier . Wilh . WebloemutMar Wolfhüg ^l : >er Bildhauer ^ erm Missal Ludwig Kub ^nek,Paul Kreis . Wilh . Werten , Heide Rosin . Karl Rubv Julius Seitz :der Komponisten : Merarider Adam . Gustav Jblemann , FranzPhilipp . Ferdinand Schilling , Hugo Zusckmeid: der Dichter undSchriftsteller : Karl Berner . Mar Bittrich , Mar Ebel ? Wil -b " lin 5>adt . Cäsar Flaischlen , August Ganther Fran ^ Großhol ? , MaidyKoch, Engelbert Krebs , Ferdinand Lamey . Gustav Langest . ^ ess ^rSLntz, Otto Manz , ^>ero Mar lFrl . Termine Peters ^ , Karl MayersMariusl . Ellen Schwartz -Fricke . Ferdinand Schren . Elisabeth Stern -Odenwald . Heinrich Vi -n-ordt . Frhrr . Konrad v . Wallbrunn , HugoWingler und Philipp Witkop .» «

Zur Feier des 800jähriqen Bestehens der Stadt Frei -burg wurde , wie bereits knr ? gemeldet , vom Stadtrat alsHauptfesttag der 18. Juli 1920 in Aussicht genommen Beiallen ReliownsaemeinsSaften soll an diesem Taae Festgottes -dienst abgebalten werden : weiter ist ein Festakt mit einer An¬sprache des Oberbürgermeisters Dr , Tboma , einem historisch ? " Vor¬trag des Archivrats Dr . Albert und Darbietungen ans den Werkenbiestaer Komponisten voraeseben . Für den Vorabend ist eineAuffübrung der lX . Symphonie von Beetboven geplant . Auf dasaan « Jahr verteilt werden sollen Veranstaltungen , die an dasJubeljahr erinnern . ?!m Stadtt ^eoter soll eine Moüartwocbediesem Zweck dienen serner die Auffübrung bervorragender musi -kcilischer und dramatischer Werke erfolgen . Auch mird on eine stadt¬geschichtliche Ausstellung gedacht . 5^ zeitlicher Nähe des Fest -soll ein Kinderfest auf dem Sportplatz an der Schwarz -waldflraße stattfinden , ferner ein abendliches Volksfest am «n-ald -see Zur Durchführung aller Arbeiten für die gevlanten Festver¬anstaltungen wird ein besonderes ?lubiläumsbüro unter Lei -tung des städtischen Verkehrsdirektors Herrn Dufner eingerichtet .
Aus der KandeslmuVMadt .

Karlsruhe , ß . Januar .Aus der evangelischen Landeskirche. Die Amtszeit der evan¬gelischen kirchlichen Körperschaften ist bis auf weiteres verlängertworden . Die Erneuevungswabl « n können erst durchgeführt werden ,wenn die neue Verfassung in Kraft getreten sein wird , was voraus¬sichtlich bald möglich ist. Zur Vorbereitung der Wahlen empfahlt derEv . Oberkirchenrat den Kirchengemeinderäten und Kirchenvorständenjetzt schon, mit der AufstÄlung der Wählerlisten zu beginnen ,R . Die Ortsgruppe Karlsruhe des Bundes deutscher Architektenhatte auf den 20. Dez . ihre Mitglieder zu einer stark besuchten Ver¬sammlung in den Konkordiasaal der Brauerei Moninger geladen , inwelcher der Vorsitzende zuerst das Ergebnis der aus Veranlassung derOrtsgruppe von der S !adt ausgeschriebenen Wettbewerbe verkündete .

Darauf berichtete der Vorstand des Land .' sbezirkes . Herr ArchitektDeines , über die Gründung des neuen B .D .A . in Hildesheim , übexdie neuen Satzungen und hauptsächlich über die Einrichtung von Ar¬chitektenkammern . Er verbreitete sich weiterhin über die Maßnahmen »die von d»r Verbandsleitung ergriffen wurden und werden , um de»durch den Krieg wie durch die jetzigen Verhältnisse aufs schärfste in
Mitleidenschaft gezogenen Stand der Privatarchitckten die seiner Be¬deutung entsprechende Stellung im wirtschaftlichen und sozialen Lebenzu verschaffen . Auf Einladung des Vorsitz nd . n besprach sodann HerrLeonhard ! aus Mannheim in wohldurchdachten längeren Ausfüh¬rungen d s Kampssm . Wersche Heimstättengesetz . Er begründete de »Entwurf Kampffmeyers als eine Tat , einen Versuch , aus der Woh»nungsmisere herauszukommen , er begrüßte den Willen , uns einenWeg zu weisen . Der Weg selbst und die Mittel , durch die unsere dochso notwendige Neubautätigkeit wieder eingeleitet und fundiert werdensollen , müssen von den Fachleuten unbedingt als in der praktischenDurchfübrung Sußerst riskant bestritten werd .'n . Der Redner wieSunter anderm auch auf den G 'gensatz zwischen den bodenresormerischenIdeen und Kampffmeyers Entwurf hin . Während erstere suchen , demVolk ein Eigentum , eine HeimsMte zu geben , will letzterer sie ihnennehmen . Gerade der Sinn für den eigenen Herd , der tief im Volkewurzelt , und der vor allem auch ethischen Wert hat , muß diesem er»halten bleiben . Deshalb müsse das Gesetz in der Art , wie eS vorge¬schlagen , unbedingt abgelehnt werden . Die Ausführungen des Red¬ners fanden in d r Versammlung groß .n Widerhall und überzeugteZustimmung . Herr Deines gab dann noch streng vertraulich eineninteressanten Bericht über die brennende Frage des Wiederaufbaues inFrankreich , so daß die mehr als dreistündigen Beratungen einen äußerstangeregt 'n Verlauf nahmen und die Besprechung mehrerer Fragen »die die Gemüter der Architekten heute bewegen , für die nächste Sitzungverschoben werden mukte .

sck . Kaninchenzuchlverein <Stammverein > Karlsruhe . Im Garten¬saale der Brauerei Schrempp bielt am Sonntag nachmittag der Vereinseine gut besuchte ordentNcht Generalversammlung ab . Nach Bekannt «gäbe der Tagesordnung durch den erst ' n Vorsitzenden , Herrn Mehne ,erstattete der Schristfübrer , Herr Dietze , den Geschäftsbericht undHerr K o yb den Kassenbericht . Die Finanzlage ist eine geordnete ;dem Kassier wurde Entlastung erteilt . Di ? eingelaufenen Anträge ,worunter sich ein solcher über Ehruna verdienter Mitglieder befand »wurden zur weiteren Erledigung dem neu zu wählenden Vorstandüberlassen . Alljährlich bei der Generalversammlung soll dem Kassierund Schriftführer jeweils eine Gratifikation ausgeworfen werden .Dem ersten Vorsitzenden wird für seine vielfachen Verdienste ein »Ehrengabe überreicht werden . Die neuen Satzungen wurden miteinigen Aenderunn -'n einstimmig angenommen . Hierauf wurde znden Neuwahlen g ' fchntt - n und einstimmig gewählt die Herren : Mehne1. Vorsitzender , Ebmann 2 Vorsitzender , Diebe 1 . Schriftführer , Baier2 . Schriftführer Bäsch I . Kassier , Krux 2. Kassier . Philipp, , Hannich .Stocker , Fiesel , Knoch Beisitzer ; Schumann und Ball Revisoren ; Futter¬meister Landw ' n und Kusel . Ense Januar soll in einem Lokal inmit¬ten der Stadt eine Lokalaus ft eilung stattfinden . Im weitere "wurde die Frag der Errichtung einer Tiergartens zur Unter¬
bringung bon Tieren , sowie die Ueberlassung von Futterplätzen be¬handelt und nach S Uhr die Versammlung geschlossen.K Unfall . Zu der Meldung des Polizeiberich s am 31 . Dezember ,wonach bei dem in der Guteubergstraße aus dem Fenster gestürztenSchneidergehilfen der Verdacht eines Selbstmordversuchs vorliege , wirduns von zuverlässiger Seite mitgeteilt , daß Selbstmordversuch in die¬sem Falle nicht in Frage kommt . Der bewußtlos aufaefundeue Schnei »dergebilfe , ein anständiger , pflichteifriger junger Mann , sei als evdas obere Fenster ösfnen wollte , ausgeglitten und durch das o ?fin ^stehende untere

^ Fenster abgestürzt . Er konnte diesbezügliche Aus¬sagen erst verspätet machen , da er zwei Tage lang in völliger Bewußt¬losigkeit lag .
X Im Kabarett Erbvriinviele ist vom >. bis 15. üüanuar. eine auSae»zeichnete Künltl ' rschar eingezogen. Der artistische Leiter Lerr Viktor BraunRubasch . versteht es . alZ Conferencier Stimmung vom Slnwna an in daSvollbesetUe Saus »„ bringen . Sehr mite Lcistunacn bietet die Operetten-s!inacrin Briedel Schmidt vom Mrichcr Korso -Thent »r , 55br sMiektsich würdig der aus dem voriaen Vrogramm nnw best bek-innte Miniatur -Humorist Serr Müll eck er an , Ebenso vorüüalilb nnd Lv North und!>illv Barellv als Vortragsktinstlerinnen und die moderne SvrecherinSabiras . die Sachen aus der 5? eder von Kurt Nobitschck sebr Pointen-reich zum Vortrag bringt . MS Tninkünstlerinnen treten die GolcbwiltcrRankowS . aus : ihr Kortrott ist sehr apart und sehr dezent. Nm 18.Januar findet eine WohltStigkeitsvorstelluna znaunsten unserer Krieasae -sanaenen statt .

er Lsricbt clss ^ ntZ < >m - Iil « >>1< 1»>< 1°?(Or. Vol ?) mit sntkät » . a . kür 1S13 : LSK 7 ., 8 ., g . KIs8ss . 7 (äbkvluwr ) »nObsr - Ueskebu ' e . <?vmng ?nim , NesI - liymriA5 !>uni .
„ O du KeimaMur . "

Roman von Max Schmidt - Schi emfels .1929 b? Hretkle !» & So ., <5 . m . b . H .«
<3 . Fortsetzung )

Der junge Schloß Herr griff nicht nach den Ausroiisen über
Deträge , welche regelmäßig an Frau Kiener abgingen ,war in Nachdenken versunken . Eine Weile verstrich , ehe erlprach : „Daß ich das . gerade das vergessen konnte, " widerholte„Das Eeid ist bestimmt '

für die Erziehung eines Kindes .'iLir wollen in den nächsten Tagen bei Madame Kiener an -'kagen , wie es um die Kleine — wie hieß sie doch ? — Made -laine ? — Oder Marguerite ? — Oder Suzanne ? I « . siekirnte sich Suzanne . Wir wollen anfragen , wie es um Su -Wnwe steht .
"

. . Hans Joachims Interesse war nicht mehr bei den goschäft-^ chen Erörterungen . Es verlangte ihn darnach allein zu sein.^ nahm Mütze und Reitstock.
^ „ Ich danke Ihnen ^ Herr Forstmeister "

, sagte er , die Hand
^der das Gitter reichend , „wir sprechen ein anderes Mal über' ese Angelegenheiten , falls Sie es für nötig halten . Jetzt»lochte ich nicht länger stören ."
. Der alte Forstmeister wunderte sich über nichts , aber er
^ chte sich s<>in Teil . Er sah draußen den Grafen in großen
^ Mitten über den Hof gehen . Dann verUwand die hohe^ astische Gestalt des Eiligen zwischen den breitstämmigen Lin -den der Schlohallee .

» »
. Im Mittelbau des Schlosses bewohnte Graf Saltenburgn »e Reihe von Zimmern . Die starre Ruhe von Jahrhunderten

. " 3 über dem weitläufigen unregelmäßigen Bau . Schatten
, 5k Vergangenheit nisteten in den hohen ' dunklen Gemächern .>ebi>rall roch es nach rostigem Mittelalter . In den Sälen

nachgedunkelten Fresken und beinahe schwarzen Holzver -'
eidungen standen noch an den schweren Eichentischen die hoch-

lehnigen geschnitzten Stühle , in denen einst ritterliche Gästevor dem Humpen saßen . Es war weniger die Pietät der Nach¬kommen gewesen , die den altertümlichen Prunk gewahrt hatte .Die Verlassenheit hatte erhaltend gewirkt .Die Saltenburger Grafen waren ein unruhiges Geschlecht.Sie lebten überall in der Welt , nur nicht auf dem Schloß derVäter . Der Vater und Großvater des Grafen Hans Joachimwurden nicht einmal auf der Saltenburg geboren . Erst wennes ans Sterben ging , kehrten sie heim . Der alte Graf , durcheigene Schuld allzufrüh gealtert und beinahe gelähmt , zog sichin der Erwartung des baldigen Endes schon mit fünfzig Jahrenauf das alte Schloß zurück. Aber das Ende ließ lange aus sichwarten . Co kam es , daß der künftige Erbe wenigstens einenTeil der Jugend auf Saltenburg verbrachte .
Nach des Vaters Tode ging auch er . in die Welt hinaus .

Während die alte Gräfin in beschaulicher Ruhe ihre Witwen -
jähre zu Ende hebte, durchkreuzte Hans Joachim alle Zonen der
Erde . Zweimal machte er die Reise um die Welt . Lange
Zeit lebte er in Madrid und Paris . Monate vergingen , ohne
daß man wußte , vo er weilte . Nun war er plötzlich heimge¬
kehrt . Darob das begreifliche Verwundern im Dorf .

Der alte Graf hatte unter Wahrung des Bestehenden die
Zimmer im Mittelbau zeitgemäß Herrichten lasten , die der
Sohn jetzt bewohnte . Ein großer Raum diente als Arbeits¬
zimmer . Die Platte des mächtigen Schreibtisches aus Stein¬
eiche und mit EisenbeschÜägcn zeigte an der Vorderseite einen
halbkreisförmigen Ausschnitt . Der schlanke Hans Joachim be¬
saß hierfür vorläufig die ausfüllende Wohlbeleibtheit noch nicht ,aber er fand es beqeum . an dom alten Tisch zu sitzen und durchdie geöffneten Fenster über das Tal zu schauen . Vor ihm amder Platte lagen Papiere und Briefschaften , deren Verschnü -
rung gelöst war .

Der Schloßherr hatte die Av —« ^ schränkt und den Kopf
gegen die Lehne zurückgelegt .

„Suzanne — kleine Suzanne, " sagte er aus schmerzlichein
Nachsinnen heraus . „Was weißt du von einem , der dir Geld
zusendet ? "

Aus der silbernen Schale nahm der Graf eine Zigarette
und zündete sie an . Er dachte an jenen Herbstabend in Paris ,an dem er über die Pont des Arts ging . Das eintönige Grau
der Dämmerung senkte sich bereits über den ruhig fließenden
Strom . Die Lichter der Straßenlaternen flammten auf und
fanden im Wasser einen glitzernden Widerschein . Er hatte dk
Brücke bereits hinter sich und war im Begriff , in den Quai
du Louvre einzubiegen , als vor ihn: die Gestalt einer kleinen
Blumenverkäuferin auftauchte . „Eine Chrysantheme , mein
Herr, " bat das Kind leise . Hans Joachim wollte dem Mädchenein Geldstück reichen . Da sah er , wie sie schwankte und lautlos
zusammenbrach . Der Korb mit den Blumen rollte über das
feuchte Straßenpflaster . Der Graf beugte sich über die Leb¬
lose. Das totenbleiche schntale Gesicht war auffallend edel ge-
schnitten . Beim Schein der Straßenlaterne bemerkte er dieFülle des welligen braunen Haares , das aufgelöst über die
halbnackten Schultern siel .

Wenn er den Körper berührte , würde er sich ohne Zweifel
Unredlichkeiten zuziehen . Schon hatte die Hand die Schütterdes schönen Kindes gestreift . Die Lumpen fielen auseinander ,i ;nd es zeigte sich die blendende Weiße einer jugendlichen Vruft .Der Graf richtete den Oberkörper der Ohnmächtigen auf .

Einer plötzlichen Regung des Mitleids folgend , rief «
einen Wagen an . „Nach dein nächsten Krankenhaus !"

„Man nimmt so etwas in den Krankenhäusern nicht ger »
auf , mein Herr, " erklärte der Kutschet gleichmütig .

Schon begannen sich Neugierige anzusammeln . Um dem
Auftritt ein Ende zu machen , rief Saltenburg dem Wag ««»
l-nker kein- emene Adresse zu .

(Fortsetzung folgt .)
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tandwirtschaftliche Versammlungen in Baden .
>--- Durlach . 5. Jan . Am Samstag fand hier sine gutbesuchte

landwirtschaftliche Versammlung statt. Es wurde b '»
schlössen , eine wirtschaftspolitische Bauernorganifation für der Bezirk
Durlach zu schaffen . In den Vorstand der neuen Organisation wurden
gewählt : Gemoinderat Rinkel -Spielberg , Abg . Schöpfle -Langenstein -
bach und Landwirt Zoller -Durlach . Der Ausbau der Organisation
wird besorgt von Gsmeindcxat Niikel , Abg . SchSpfle und dem Ge¬
schäftsführer des Bad . Bauernbundes Füller -Karlsruhe In einer
Reihe von Orten wurden bereits Ortsvereinigungen gebildet .

— Schwabhaufen , v . Jan . Hier fand unter freiem Himmel eine
Bauernverfammlun ^ statt, die von Natsfchreiber Lobert -
Gchwabhausen geleitet wurde und in der die LandtagSabgrordneten
H e r t l ? - Sachscnflur und F e h n . Unterfchüpf und Lage - Hausdircktor
H op f,Tauberbischofsheim sprachen. An der Versammlung nahmen
etwa 2000 Landwirte teil . Es wurde eine Entschließung ange¬
nommen , in oer folgende Forderungen erhoben wurden :

"sofortige Auf¬
hebung der von der badisch n Regierung getroffenen Ausnahmebestim¬
mung und Verordnung bezüglich der Eier , des Meies , des Obstes und
des Obstweine » , sofortige Freigabe des Grünkern und Nachzahlung
der Frühdrusch- und AblieferungSprämein auf die ordnungsmäßig ab^
gelieferten M 'ngen , Nachzahlung eines angemessenen P '. « iseS für den
abgelieferten Pflichthafer , Aufbebung der Zwangsbewirtschaftung des
Brotgetreides , Anpassung de,. Getreidepreise an die Erzeug rkosten ,
Freigabe von Hafer Gerste, Hülsenfrüchten und Futtermitteln , ferner
der Oelfaaten , de» Hars 'S und des Flachses vom Wirtschaftsjahr ? 1920
ab, Aufhebung der Fleifchbewirtschaf 'ung . Die Zwangsbewirtschaftung
der Milch und der Butter soll nur soweit erfolgen , als dies zur Versor¬
gung von Kindern und Kranken notwendig ist. Die Reichszuschläge
fr Kunstdünger sollen sofort aufgehob n werben . Di ? Bauern deS
ganzen Landes wurden aufgefordert , sich mit der Versammlung solida¬
risch zu erklären. Sollte den Wünschen nicht Rechnung getragen wer¬
den . so stellten die Versammelten die Ananspruchnahme des ß ^ der
Verfassung lKoalitionSrech ' ) in Aussicht. » ,

) ( Mehkirch, 5. Jan . Eine Versammlung des Bezirks -
dauetnrats hat in einer Entschließung folgende Forderun¬
gen aufgestellt : Der Preis für Brotgetreide soll für das kommende
? ahr mindestens auf 9V—10V Mark per Doppelzentner kommen.
Die Lieferung von Düngemitteln sei zur Erhöhung des Ertrages not¬
wendig Die Zwangswirtschaft für Brotgetreide , Gerste und Hafer
sei vorerst beizubehalten , der Preis für Gerste und Hafer muß aber
niederer sein , als für Brotgetreide . Die Verantwortung für die
ungenügende Belieferung der Städte mit Milch wird abgelehnt ,
ebenso das Prämiensystem . Restlose Ablieferung des Mehrerlöses
der Haut an den Viel :»alter wird gefordert . Das in d --m Gesetzent¬
wurf zum Landwirtschaftskammergefctz vorgesebene Proportional¬
wahlverfahren wird abgelehnt , da es bei den beruflichen Organi¬
sationen nur schädigend wirkt .

Vom baüischen tandesfsusrwchr - verband .
sch . Karlsruhe b. Jan . Auf der Landesversammlung in Offen ,

bürg gelangte ein Antrag zur Annahme , nach welchem den Koui-
mandanten in Sachverständigen - Angelegenheiten , Be¬
sichtigung von Warenhäusern . Lagern usw . auf ihre Feuersicherheit,
ebenfalls Gebühren gewährt werden sollen . Der Landesausschuß
wurde demgemäß beim Ministerium vorstellig und erhielt darauf fol¬
gende Antwort : „Der Ve : wallungsrat der Landes -Feuerwehrunter -
stützungSkasie hat schon bisher die Feuerlöschinspektoren und Feuer -
wehrkommandanten . abgesehen von den regelmäßigen Besichtigungen
der Feuerlöschcinrichtungen mit der Prüfung von neuen Feuerspritzen
und mechanischen Leitern betraut und dafür Tagesgebühren angewie¬
sen. So weit eine Sachverständigentätigkeit anderer Art von den
Feuerlöfchinipektoren und - Kommandanten verlangt wird , steht diesen
als Sachverständigen regelmäßig ein Anspruch auf Gebühren nach den
allgemeinen Vorschriften zu und zwar in Verwaltungssach n̂ auf grund
der landesherrlichen Verordnung vom 24. Jan . 1897, die Gebühren
für Zügen und Sachverständigen betr., in gerichtlichen Sachen nach
der Reichsgebührenordnung für Zeugen und Sachverständige . Wir
haben die Bezirksämter ausdrücklich hierauf hingewiesen und glauben ,
daß dem dortigen Wunsche damit Rechnung gelragen ist . Sollten sich
Fälle ergeben , in denen >ine von den Behörden verlangte Tätigkeit der
Feuerlöschinspektoren und - Kommandanten nicht vergütet wi : d , so sind
wir gerne bereit , auf Mitteilung des Verbandes in eine weitere Prü¬
fung der Vcrgüiungssrage einzutreten .

Ein weiterer Punkt betraf die Unfall - und Haftpflicht¬
versicherung der Feuerwehren . Der Wunsch des Lanoes -
auSschuffes Har eine Zentralisierung der Versicherung .'» für Unfall
und Haftpflicht . Das Ministerium hat hierzu seine Bereitwiilligksit
ausgesprochen , den vcrsicherungstcchnischen Referenten , Herrn Reg .-
Rat Herlan , mit dieser Angelegenheit zu betrauen . DaS Ministe¬
rium hat sich nun neuerdings zu dieser Materie folgendermaßen ge¬
äußert : „Aus der Landesfeuerwehr -Unterstützungskasse können Unter¬
stützungen auch bei Unfällen gewährt werden , die Angehörige der Feuer¬
wehr sich im Wachtdienst zuziehen . In diesem Sinne ift der Verwal¬
tungsrat der Landess uerwehr -Unterstützungskasse stets verfahren . Da
somit die Angehörigen der Feuerwehren Dxckung erhalten gegen alle
Unfallschäden, die ihnen aus Anlaß deS Dienstes erwachsen können.
dürf :e den in ditser Richtung bestehenden, von uns stets als berech¬
tigt anerkannten Wünschen Rechnung gtragen sein . Wir dürfen die
Hoffnung aussprechen, day mit dieser wierderholten Zusage der Grund
für die bei den Fcuerlvehren etwa bestehende Beunruhigung weggefallen
ist. WaS die Uebernabme der Haftpflichtversicherung
durch die Landenjeuerwehr -Unterstützungskasse anlangt , so wird der
Verwaltungsrar derfclbe .i in d r in nächster Zeit stattfindenden Sitzung
»ach Klärung der Koftenfrage Entschließung treffen ".

Es wird nun Ausgab? der VerwaltungSratsmitglieder der Feuer¬
wehr sein daß di^ Entschließungen im Sinne des LandesauSschusses
bezw . der Feuerwehren gefaßt werden.

die anftcrardentlichen Mitglieder veranstaltet. von Resatten OrSfteren SMS
mufttc letber abaefeben werden , Am 17. August 1919 leierten die Abteilun¬
gen Neberlingen und Konktan» gemeinsam ibr IViübrigeS Stiftungsfest durch
Veranstaltung einer internen SeSelwettsadrl de» Gesamtklub » vor Ueberltn -
gen . die bei einer Beteiligung von SÄ Booten einen glänzenden Verlauf
nahm . Da« Absegeln fand an dem schönen SVStsommersonntaade» S. Okto-
ber ISIS in storm einer Gefchwadersabrt nach Unteruhldingen statt , wobin
man sich »u gemlitliebem .Zusammensein mit den Konstanter Svort ?g - nosfen
verabredet batte . Zur sportlichen Weiterbildung, auch WSdrend der Winters¬
zeit . find UnterrichtsabkNde mit belebrenden vortrügen und vrakttllven
Uebungen eingesiivrt. Der Gr . Bad . Nachtklub , bestehend au » den Abteilun¬
gen Konstanz , Ueberlingen, Radolfzell und Kreiburg , ist Mitglied des Vo-
denfee -DcglerverbandeS, de« Süddeutschen Wettseael - VerbandeS und de» gro -
fien Deutschen Segler - Verband ». Au Aniana diese » Aabre » ist der Club
auch der neuaeartindeten Organisation de» Bad . LandeS -AuZschusse» itlr
KSrperpslege und Jugenderziehung beigetreten . der alle SvortZberelne und
SporrSarten umsakt und auch hier am Plave eine Ortsgruppe gebildet hat .
Vlm Schlüsse seiner AuZfllhrungen gedachte der Borsibende der im Kriege
gekaNenen und sonst verstorbenen Angehörigen ve» i! lubS und dankte allenMitgliedern, insbesondere den AuSschiikinttgttedern und den Seglern , sowieder Stadtverwaltung , den Staatsbehörden und der Presse fiir die dem 0lubgeleisiite UntcrstUvung und Förderung. Hieraus erstattete der KaNenwult.Baukdircktor » ermann , den ReSnungSbericht. au » dem sich die günstigeMiian,-,la «e de« Club » ergibt. Der Mr das >>nor 1S20 ausgestellte Voran¬schlag wurde genehmigt, insbesondere wurden die Mittel slir die bereit »erfüllte Slivanlage bewilligt. Die van der Mitgliederversammlung vorge¬nommenen Neuwahlen hatten folgendes Ergebnis , 5kn den Ausschu «,wurden gewkiblt die Serien : Oberaintinann Wintermantel nl » Vor¬stand . Ingenieur M 0 nter al » Takelmeistcr r . « ausm .inn Grether al »DakelmeiNer 17 . Professor K i n a st al » Schristwart. Saudtm. Hermann«Bankgeschäft Maeaire) al » Kassenwart . Galdfcbmied Köhler und Archi¬tekt WeiShardt al » Beiräte , in den Borstand de » «SesamielubS wur-Serien Oeberain » ri» ter Bauer , Kinn It. Gretber nudApothekenbesi "er Staab aew ? blt

sr . Die Deutschen « eichtathletik - Meisterschgsten 1S20 in Dresden ?Wie uns « in eigener Drahtbericht aus Leipzig meldet , hat derVerband Mitteldeutscher Ballspielvereine beantragt , die dies¬
jährigen Deutschen Leichtathletikmeisterschaften in Dresden abzu ' al -ten . Die EnrfK - idung hierüber erfolgt bei der Wahlversammlungder Deutschen Sportbe ^orde für Ntbletik in Stuttgart .dra . Leisturgsprlifungen an den Spulen . Der R^ chsausfchuß kür
Lerbesubungen hat beim preußischen Unterrichtsministerium die Ab¬
haltung von LeislunMrüfung n im Laufen Springen Werfen undSchwimmen beantrag ! . Minister Haenisch hat diesen Antrnggrund 'ätzlich gutgeheißen , es besteben noch Bedenken wegen d 'r Unter¬
ernährung der Jugend , die der ReichSausfchuß im Hinblick am dieaekorî rt-'n leichten Uebungen noch zu beseitigen hofft . BegabteSchüler sollen zur weiteren Ausbildung , nach dem Schreiben des Kul -
tusministerS . in der LandeSturngnftalt besonders fortgebildet wer¬den. Nach Beendigung der Verbandlungen mil der preußischen Untcr -
richtSverwaltung wird der D . R . A . auch an die anderen R gierungenberantreten

Turnen, Spiel und Sport.
4 - Gegen die ? ergewalti <snng? P«litik der Entente im Fußball -

sport. Prof ssor H e f n e r - Offenburg , der Vizepräsident der Föde¬
ration Internationale de Football Association , versendet folgendes
Rundschreiben an d >e Mitglieder dieser internationalen Fußballver «
-inigung : „Geehrtc Herren ? Als Vizepräsident der F .J .F .A . pro¬
testiere ich feierlichst gegen den Antrag des Herrn BaronS de La«
veleye , den Herr C A , W. Hirschman Ihnen am 1 . November 1919 zu
schriftlicher Abstimmung unterbreitet hat . DaS Ziel dieses Antrages
ist . die Fußballverbönde Deutschlands , Oesterreichs und Ungarns , drei
bewährte verdienstvolle Mitglieder aus der F .J .F .A . auszuschließen .
Eine unbewiesene Beschuldigung der Staaten , d .'nen diese
Verbände angeht ren , b^aründet diesen Antrag . Meine personliche
Ueberzeugi . » g ist , das di " Wahrheit marschiert, und daß eine? Tage ?
sich die Behauptung , d," Zennalniächte hätten den Weltkrieg angestif¬
tet. als eine unerhörte Lüze erweisen wird , die von den alliier¬
ten Mächten geschickt verbreitet wurde , um besonders Deutschlands
Ans hen in der Welt zu zerstör- n . Doch wir hab 'n in der F .J .F A.
nicbt über politische Dinge zu rechten . Nur die Fußballverbände unter '

stehen dem Gericht de ' F I g .A . ».icht die Staaten . Es wird niemand
den Fußballverbänd ^n Deutschlands , Oesterreichs oder Ungari 's ein
Vergehen gegen die Tagungen d :r F J .F .A . vorwerfen können. Wenn
politische Grundsätze in die F I F A . eindringe » , so wird sie in ihrer
Seele getroffen . Anerkennt die F .J F .A . politische Erwägun -
aen in ihrem Kreis , so ht . t sie kein Recht mehr zu leben .
So erscheint mir der Antrag Herrn BaronS d , Lav ' l ye unvereinbar
mit den Grundsätzen der Föderation , und seine Ablehnung ist eine
DebenSnotwendigkeit für die Föderation .

"
x Der Nad ?1acht -» luk> Ableili-n ? Ue»ersinnen , hielt Nirzlich im . Hecht »

in Ueberlingen eine ordentliche Mitgliederversammlung ab . Der Vorslanv.
Oberamtmünn Wintermantel , bearilstte die zahlreich . rschienenen
Mitglieder . Übermittelte der Versammlung die Grifte und GlUckwNnIche de»
« brenvrSsldenten de» Klnb » und erstattete den >'abrc^ rt̂ I Nach dem -
selben vertilg, der Klub über die stattliche Zahl Von 20« Mitgliedern und
»war 8 lebenslänglichen 8^ ordentlichen und IIS ankerord -ntltck >en . wa»
einen erheblichen « »wachs SegenNber der Zeit vor dem Kriege bedeutet Der
» ootZvark de» Klubs »«sieb, au « 2 » lubbooten. dn ^ Mcler.Renn-Bacht
.B ^dan - und d r̂ nationalen ?kolle -Odin» , sowie au« IN Trivatboor n . der
»ationalen TS-Quadratmeier-Kreuzer -Iach» . Inge ' nnd der nationalen
<> QuadraImt«ei- Kreu»er-Bacht ,Pua ' . den nationalen Jollen . Emma
und .Trandcl- den Krenzer -Nachten .Daisv' und . Wedde ". der K el-
vaÄt . Irma ", den » einen Jollen . Grille" und .Anni". sowie dem Mo¬
torboot . Komtur ". Der Segelbetrieb war im vergangenen Jahre sehr rene .
M wurde« UehmUi«. u» ToureiUadrl«». lowic Veto»der« Süjleladrte» rar

. L > « nüel sieil .

Ausfuhraewinu und val ; - taschulöner
Die Verramschnng großer Teile des deutschen Volk?« rmögens an

das eik»es hohen Valutastandes sich erfreuende Ausland ist zu einer
nationalen Gefahr geworden . Alle Ermahnungen und Aufforderungen
an die Exporteure , nicht von den Inlandspreisen auszugehen , sondernden mehrfach höheren Weltmarktpreis zu fakturieren , an dem nur ein
gewisser zur Erhaltung der Konkurrenz erforderlicher Anstrich zu
machen wäre , hat nichts gefruchtet, da das Ausland den Wettbewerb
der omzelnen deutschen Firmen zu seinen Gunsten geschickt auszunutzen
verstanden hat . Man kann sich deshalb auch in jen«n Kreisen , die bis¬
lang sich gegen jede Bindung und Beengung des Außenhandels gewen¬det haben, rvlcht länger der Einsich' verschliefen , daß ein zwangsweises
Durchgreifen notwendig ist , und von zwei llebeln das kleinere da '-,
tellt . Von Reichs ws - en ist nunmehr eine Kontrolle des Außenhandels
v»rge «hcn , die im wesentlichen eine Preiskontrolle sein soll . Von den
zuständigen Stellen , als welche namentlich die sachlichen Außenhan -
delsstellen der Industrie , erweitert durch HanSels - und Verbraucher-
Vertreter bestimmt sind , werden künftig die Ausfuhrbewilligungen ab¬
hängig gemacht werden von der Forderung entsprechend hoher Aus -
uhrpreise und gewisser Zahlungsbedingungen . Der Valuta -ewinn ,den bisher infolge zu niedriger Preisstellung vielfach das Ausland

in die Tasche gesteckt hat , soll nun . wemgstens zum größten Teile , dem
Inland zugute kommen.

Es liegt nahe , diese so erzielten unverdienten Gewinne , di« beim
gegenwärtigen schlechten Stand unserer Valuta und dem erheblichen
Unterschied zwischen Inlands - und Auslandspreisen eine beträchtliche
Höhe erreichen können, nich ' ausschließlich den zufälligen Exporteuren
zu belassen, sondern einen Teil davon der Allgemeinheit zuzuführen,die auch bei der Einfuhr den Valutaverlust iü Form der erhöhten
Preise zu tragen hat . Auf dieser Erwägung basiert auch der von der
Regierung akzeptiert« Antrag der Sozialdemokraten , bei der Erteilungder Ausfuhrbewilligung jeweils eine Abgabe für die Reichskasse zu er¬
heben. deren Erlös zur Förderung sozialer Zwecke Verwendung finden
soll. Wenn ivan diesen Gedanken für richtig hält . — und es läßt sichkaum etwas dagegen einwenden — . daß man von dem Ausfuhrüber¬
preis all die Kreis« mi », profitieren lassen will , die nicht auf der Licht¬
sondern «ruf der Schattenseite der Valutakonjunktur stehen, so wird
man vor allem an die deutschen Valutaschuldner denken müssen. Das
sind alle di« Firmen nnd Personen , die vor und während des Kriegesim neutralen Ausland , in der Schweiz , Holland , Dänemark etc Valu -
taschulden eingegangen sind, und di« nun kaum die Zinsen , geschweigedenn das Kapital bezahlen können, ohne sich finanziell zu ruinierenEin « Schuld von 109 000 schweizer Franken , fiir di« früher 80 000 Mk,
erhalten wurden , und die jährlich mit 3000 Franken oder 4000 Mk,
zu verzinsen war . erfordert heut« «inen Zmsaufwawd von rund30 900 Mark im Jahr und ist mi ^ 809 000 Mark zurückzuzahlen, ^ nden meisten Fällen kommt dies einer wirtschaftlichen Katastrophe fürdie Schuldner gleich , unter denen sich viele kleine und schwache Exi¬
stenzen. namentlich in den Grenzgebieten , befinden .

Rasche knlfe für diese !>e» te , die von ihren ausländischen Gläubi¬
gern auf Rückzahlung des Kapitals oder zu einer dem niedri "«n Valu¬
tastand entsprechenden Erhöhung der Kreditdeckung gedrängt wer^ n,tut dringend n< wenn nicht wirtschaftliche Znsammenbrüche in großerZahl mit all ihren Weiterungen erfolgen sollen , Bisber hat Sei de?
Regverung wenig Geneigtheit bestanden, für diese Schuldimr eine
tatkräftige Unterstützung eintreten zu lassen, wi « sie etwa in der
Uebernahme einer Bürg '

chast seitens der Länder oder des Reich"?
gegenüber den ausländischen Gläubigern denkbar wäre '

Man batdie eventuellen Verluste gefürchtet, für die d ' r Staat aus seiner Bürg¬
schaft aufzukommen hätte , und die dann auf

'
die Mgemeinbeit im

Wege der Besteuerung abgewälzt werden müßten . Diese Befnrchtun-
6?? - ^ e vom rein fiskalischen S andvunkt einer gemissen Berechtigung
nich ^ entbehren, werden gegenstandslos , wenn ein gewisser Prozentsatzder durch die gesetzlich «rzwnngene Höherstsllung der Ausfuhrpreise er¬
zielten Valutagminne der Exporteure für eine Hilfsaktion zu Gunsten
der bedrängten deutschen Valutaschuldner verwendet wird Es wäre
darum zu fordern , daß schleunigst über den Umfang diekr Schulden
statistische Erbehungen gemacht und die Bemessung und Erbebnnn der
vorgesehenen Re 'chsabgabe mit Rücksicht hierauf erfolgt . Damit würde
i^cht nur vi«l wirt '

chaftlich -s Unglück hintan >iehalten . sondern auch ein
Akt des sozialen Ausgleichs vollzogen und d«m tiefsten Volksempfin -
den Rechnung getragen werden .

von Ken vorspn
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zzs — 82<- In - « . ansl . Nikenvalin -Attlei »
4M — 4>!Z,50 Schantnngbabu S7l>- S70.—
274, - 27Z - Wr. Berl , Strand . 124. - INS »
-SV - 2SS - Süd , Eisenbahn ..?ombar >̂en 4I>,«> 44 —

Heinr.- Babn . . . . eis , - M2,—
257, - 2R, - s^rientbabn . . . . 4«0 - 422.-
?gz,50

S»Z -
Z12 7S ZÄiifahstSwerte

ISIS« 11Z - Argo-Danlvkfh . . z??,— 244 -
2bü - 2S?. - Denlsch- Aultr . . IZ?. - IS ?.—
S4S - 247 - Hambg. Paket?. . . 12 ?. - 128 >/,IN - 141. , . Siidamerlka . . 2Z? 2Z 2Z7 S0
144 7Z 145 - HansaDamizfschif ? Zt?,2S 3S0, -
187 ". ISt ' , Nor '>'>, ^ l ? ^ . . . IN,— 124

Vad. Anilin
Vergm . Elektr . .Verl . ?lut>. Masch .
Verl . Mal '''
Nina . Nürnl 'a. . .?! i ? marckk >Ntte . .??>,chuin . Kuk . . .
NSl'ler Stadl . . .'remer Nuikan .
Vrow » Bovert . .
NuteruS
<? bem . Griesheim
. . Albert
Daimler . .
DeNauer Ma» . . .
Ttkch. Lur. Vaw . .
. , lrxenb , S . W . .
. . l?r!, « i . . . . . . .
. . <Na?ai . Auer . .
. . ,<?al !werke . . . .
. . S? afseu
. . I5isen «' ?>l
Î l '' erf, Karbens. .
l5sis'we>!krVcraw
??e >dmul' le kkell . .
selten Giiill . , . .
ft-ilt . Masch . Enz. ,
Maaaena» ? ii . . .
MaSmot. ? eutz . .Geisenk. Vaw . . . .
Menschow Wass . . .
«veora Mariend . .
'NoldschmidtMa,.
Hann,Masch,ff.ast.varveu . >»ab . . . .
SaSver Eise» . . .Hindrich« Auffer-

mann
Sirich Kuvker . , .
Höchster i5arbwk . .Sö 'ch
Hvblntode
KaliAscherSi
Kostsieim (5ell. . . .
Kyffs,kiuferh
Vadmarier
Laura'>ü »t>' . . . .

WTB Berlin , 5. Jan , Die Börse begann die neu« Woche zunächst
in etwas sehr unsicherer Haltung infolas der neuen Steuernrojekt «
des Finanzministers Enbcrger . Vorgestern besonders gesti - êne
Montanpapiere , wie beifvielsweiie Gelsenkirchen, sowie di« meisten
Kolonialpapiere setzten abgeschwächt ein , wogegen andererseits ""on»
tanpapiere wie Bo ^eumer . Deutsch-Luremburoer , Phönix , Rhein .
Stahl ^und Rombocher Hütte und ferner von Valutawerten Deutsch
Zl«bers«e Elektric r« cht ansebnlich? Kurserl >öhun>gen erfuhren . Auch
Farbwerte wurden erheblich höher gekauft . Von Spezialpapieren sind
Rhein , Braunkohlen l?öher zu nennen . Von Babnen waren Lombar¬
den bei S Prozent Steio «rung bevorzugt . Am Anla <?eniar ' t herrschte
gerinaes Geschäft bci behauptetem Kursstand . Ungarisch« Renten wa¬
ren begehrt . D », Haltung gewann im Verlaufe nomentlich für Indu¬
striewerte an Festigkeit , Aber auch Banken , wie Deutsch« Bank , wa¬
ren höher .

Hektiner D « >» lie >> » > r>cez i . Die q « >triqen Deviien -
notierunaen stelle« sich wie folgt :

Telegravdifche Au«,adiunaen ! l . A
Geld » rief

Holland . .Dänemark .Schweden .Norwegen .HelsinakorS
Schwei; . .
Oe 'i .-Nn». .Wien abg . .Nudavelt .Praa . . .Spanien .

G.
Kr .
Kr . ivzz, ??
Kr . ' Z» ,N

14? —
S7? ??
Z? 7!>
?5,S >
3?
»r i?

Sil 7?

str.
Kr .
Kr .
Kr .
Kr .

1SZ? '.1
S?? ,7Z

107!I,7>
71

»15 7 ,
ZZZ1

81 Z>
141

1S7?^-
Sit 7?

Iüi ' ,7 !
101t ZI
lt ? 7?
SSZ,Z5
z?
ssz ;
N,Z1
sa si

1S74 , -
! l>?1 LZ
lZl!1Z?
1487Z
8Sl 75
zz 55
s ; 4 '
zz gl>
?a,7i»

7Z

Notierilnqe » ver ? rant ?nrter Äörse » o « Aauunr
^ ank-

> z , t .so
°« ! 141 ,

iW,—
271 . -

-<r iüi -
I4Z 75

Badische Bank . .
Darmitädt . Bank
Deutsche Bank . .
DiSkonto - wekell .
DresdnerBank .
Ocstr. WnderbankKi-
Nbein . Kreditbank irb ,
Schaisli . Bankner . , ^
Siidd . Disk .-W- i . . ^ » 2 -
Wiener Vankver . . 7» —
Ottomanenbant . . "
Boch . «vnftst Ml «
Kelsenkircken V . . N?.—
Sarvener Bergb . . LSZ.—
i'auradtitte
Ä>!annd, Ver .- lSes.
Bau - Kes . Grün 6-

Bilslnser
Cementwerke Hei-

delberq »«, III4,S«I

nn » tri »-
5,1 . ?« ^
141, — t5ke>n . üaor ., Ver .
' 2?,— <Manndcim > . . . «
2?^ - yunal, . 'Yedr ,̂ T bba ,
isr A »Zeders.Adl.» Oooend.
1A7Z Maichinenralirtk
11 '. - . . Ba ^enialVeind . I-^
US .- . . Bad . M . Du >la k> 1SZ.S«

.— . . cyriiznerDurlach
tSl , . . Said «- Neu KarlSr,
7S °̂II . . KarlZruher . . .
- - - . . ^iotorenOberurlei

255, -- SchUnck vl (so Hbg .
ZZZ.— Svinnerei Ettlingen
2«Z.- . . Ell . Bad. Woll. Ktbi

— Ubrenkabr.. Bai >.
— <Hnrt>ua ia .> . . . -̂

Waaa. Auch » Heidelv," ellstoff - Aabr . ÄalSli ,^ ff- Sai>r. Ä
^uckerf.. Bad .. Äa

^
!>.

z,i . ü»

17S.-

2ZZ,-
ZSZ,-

1SZ,-

zgz,-
z « .-
4M -

». 1. «

42Z —

SA.—
1ZZ.-
2Z4 —

2Z7ÜZ
ixz -ä

Z4S. -
272 . -
Z50.—
40 t. -Zu -kerf . ^ rankentnal

S . Jan , An der Bor e war die Geschäfts
ig« so

WTB . Frankfurt a . M ..
tätiakeit sehr rege , da neue Kau 'aufträge des Puo . nums vorlagen ,
und die Tendenz

'
gestaltete sich für die meisten hcimi chcn Papiere s<st.

Sehr lebhafte Umsätze entwickelten sich in Montanwerten . von denen
Deutsch- Luxemburg 19, Harpen« ! 12 . Bochumer 15 Prozent . Ge sen-
kirchen mit 330,5 auf den vorgestrigen Schluszkurs 10,5 Prozent M )«r
gingen . Auch die übrigen Werte zogen an , so Mannesmann und Phö »
nix . Von Elektropavieren hoben sich Bergmannwerke 2t Prozent cllf
210. Kaliwerte lagen ebenfalls bei erhöhten Kursen und reger Nach¬
frage sehr fest . Feste Haltung zeigte der Markt für chemische Werte .
Hier wurden Bad . Anilin prozentroeise gehoben . Daimler Motoren
anziehend , desgleichen Venz , während Adlerwerk« Kleiner schvank nd
waren : 284 bis LU8 . Schisfahrtsaktien zeigten feste Haltung , Ge¬
bessert gingen Schantung und Lombarden hervor . Am Markte der
Auslondspapiere war di« Tendenz schwächer bei stillem Geschäft. Ko»
lonialwerte . besonders Neu - Euinea , schwach . Heimische Anleihen be¬
hauptet . Prtvatdiskont 4 Prozents

Ge «» « ra »versnm » itu » ^ » unv Kapitntsevhötinnqen .
- -- Badisch? Anilin - und Sodafabrik Ludwigsha 'en . Aus dem

Prospekt über die an der Frankfurter Börse zur Einführung ge¬
langenden 50 Mill Mark 4 >i>proz. Teilfchuldverschreibungen geht her¬
vor . daft die Stickstoffproduktion in Oppau und in Leuna zurzeit etwa
1l) M > Tonnen monatlich beträgt . In den nächsten Monate » sei eine
weitere Steigerung zu erwarten . Das Geschäft im Jahre 1919 h be
unter den mehrmonatigen Stillegung « » von Ludwigs afen und
Oppau sowie den Betiiebsunterbrechungen in Merseburg gelitten . D s
Verhältnisse hätten sich zwar in den letzten Monaten gebessert. ab :l
bei der unübersichtlichen Lage sei nicht zu beurtei 'e .i . mit welchnil
Ergebnis die <?!« s«ll?chaft abschließen w rse . Die Ausschüttung e ner
mäßigen Dividende stehe demnach in Aussicht. Soweit nrtwenNg ,
könnten die Mittel dafür den früher zu diesem Zweck « zurückgesi « lliei »
Reserven entnommen werden .

Neckarsulmer Fahrzevgwerte A, -G., Ncckarsulm. Der Aufsicht»
rat hat be chlossen , der auf d«n 30 . Januar 1320 einzuberufenden Gene»
ralverfammlun, ' die Verteilung eiger Dividende von 15 Prozent ( im
Vorjahre 15 Proz . und 5 Proz , Bonus ) vorzuschlagen. Der Reinge¬
winn fiir das Ende September abgelaufene Geschäftsjahr 1!1lg beträgt
abzüglich der Abschreibungen auf Immobilien , Maschinen n w-
923 491,50 Mark . Außerdem stehen zur Verfügung 13 ">5 80Z79 Mark
Vortrag vom Vorjahr . 199 000 Mark sollen zu ein« r Rückstellung füt
Beamten - und Arbeiterfürforge und 100 000 Mark zur Linderung de«
Wohnungsnot ausgewiesen und vom Gewinnv -irtrag 1ZZ5 000 Mark
auf Sonderrücklage , zur Stärkung des Unternehmens für d«e kommen¬
den schwierigen Zeiten , übertragen w "rd»n . Der Auftragsbestand ist be»
deutend , inwieweit er aber zur Erledigung kommen kann , hängt vo»
der Klärung der derzeitig recht undurchsichtigen Geschäftslage ab.

: : : Das Kochelbräu in München hat , wie uns unser Pr .- Korr«^
fpondent aus Müüch«>n drahtet , eines der schlechtesten Ergebnisse sci>
dem Bestehen der Gesellschaft Der Reingewinn beträgt S6 4S»
l22S 77b) Mark . Es wird keine Dividende s4 Proz ) zegeü ^ -

: : : Di « Hamburg -Amerikanische Uhrenfabrik in Schramberg
(Schwarzwald ) verstärkte ihre Betriebsmittel durch Erhöhung d«/
Grundkapitals um 1590 000 auf 4 Millionen Mark und durch Au?
nahm«; ewer Aulecht vo» 1SlXl0vtt
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KarlsriiÜe » iii > UiWelmiig !
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Tagesordnung : 2S7

. D?e aecenwär iae Tenernna nnd die

Keite F.

E n ommen -.v -'rftaltn ss dkrEisenbas'ner '
Hierzu lind die :>Icaieruna . liimti . LandtagSab-«e rdneten , GewerkSfchaftSfiilirer. die Arbeiter -

miSichkise und Arbeiterschaft der Privatinduftrieeingeladen .
Verb , ö öfu ' sche!? VerkkhkMrsom!?
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Greils ?, <ten 9 ^anusr I92V

in »Lmtlickvn ^ dteilunxon .

8am»t»x. ^ en lv. ^ anusr >920
im großen 8sale tler festkslle
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mit
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Lin Älnniirnentsl̂ ork von »vtenvi ' ^ -v»ononnvit v . »p»n7?si?6sr IkkUlllüNL!
Ds ? LZ -Hx - Q ?'

l . in s ^kten :?rei n »ck Uohven »us 6em komsn von
k?« lx

II»upt6 »r»t»I!er 6ie bekannten Künstler :
WIlls Zzüzzei!, IsNW vSsH . l-

In 6iesem »pkinnenilen litvl «uöeree-^ökniicden ^Imwerk, in velcliem 6zü
Lat>>ck?» i 6es jungen ^n6is»s I^ei nov.
!?en . „ Der ?!>n7sr"

xe ?"Iii >6ert v rä , 6er
bei 6en ?i»»en 6^m I^̂ ts»! 6s» Oiüe n̂ »
suk <!en <?run6 zu kommen x'nuiit . vir6
ein int»-rss?!ints» Problem , Lützel6er ?!eeli»elien Noppeln » 'ur 6s? ^sen-
Süden,xeü »i,?t . 8e !k8t 6 de?te ^ Iii >6eninx,

^ 6 -e ein ?? !̂ sn»el>en ?»nts»ie «rennen
k^nn , vir66 !«--?» dei-vorrsxen6eVleistcr-werk dei veiism niedterrecksn können.>nso !xe 6ei- s . ünxe un6 fle edli » >iixl!e t
Können be>6-; 1'si !e6>e»e» >iervorrseen6enKunstwerke» nielit ?.u?» mmen ?s?ext'vsnclen Her ?. ,vei!e l'eil xe ^nxt >mnAeksten Programm Voi fOIinmx .^e6er ?sil K !<!et sin« Ilsmcslx. lgr » ieti.
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Or»m »ti8 <!kes I,ebsnsbilä !N 1 Vorspiel

un<Z 4 Akten. 823 j

^ u8ZksIi8 (^ e !.eltun? :
Kspettme^ter ?> « «zÄ « g ,

Kall ZU 211
!̂ Itvv>rksn6s:

'er? Kon^s^nkinesi ' K . VIMIvr von dlor
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ringen un6 einer Ksiisterrloas» m Nsok,sovie6s» tt^rmonls-vi'esie ^tsr» ll êttune»err N . N»6«»IpM .
ci» ?Iefij l Mx k Ulli' gzel , I> p»» » ? lw
?u 6«r Verkin» »Uiunir d«dso nur Lr-« aeksvn « 7utrilt.
külntrittxkartvn Mr leoer nnent-'i!r ^sren ?-iinIIIsnanev'nvrle«

1 »ik .. liir einTiiliidren6o 2 Î llc.>< »rtsnkluseah« wrM ' «IIe6sr i.n6 6ersn^nsiekörixisnur Ilnnnersta «!, « . «Z». Nts .,ndsn6 » von tt- ft l 'dr Im VsrelnsIoXal,^ Ite Nrsusrei prlntr . Nerrsn«tr . 4 . una?>eit !ii?. ilen S . 6 » . Mt » .. in 6en 'pur -kallön, ki!r iZInniMtirvNkls « licl>
»5on6« «n 6er ?°es t>«I!ekaz»«.

VIin« LlntrMsksrte tiat llIvm »i«Z / n»
tl-It». 34»
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' MÄkitten im iis8wiil8Merdk !
o

LZn !aäung
u 'l?rlio !,nerz !a?, -!en3 l ^nu»' INZV, »dsn6»

8 in 6ei Lk!«n >!es „Lolszssumz",>V»I6sIr, 16/18, stsiWn-Zenäsn

V/si ^ aMZ - k
'

eie »
'

verdun6en mit 6em E . L ^tlungzlszl
b«zle>,sn6 » U5> Xonrert. Var >rZ ?en u.

Her?» >»6en 'vir »Ile ^ nireztsilten im
un6 V? rt»^Ii ' sl»?» verbs nsdst

>dr>-n werten ^»mi ^sninxsIiSi een , son,e
freunäen , IZekinnisn un6 VSnnern k?k-
I «ikst e n . '

^ 336
Her Vnr5t » nck

6ez Verbsnäsz ä . kii>5tvlrt»selillken.
IZüro : N0ppurrer »tr. 22. III .
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Zionistische Ortsgruppe
»iarler » he.

unsere» Bortraa »-
)5/. R-ierat von Herrn

IM » MiltM

keute KIs einscli!. freltss.
^ ZS ^ MZSLZi?gs eZST

ZsbKFlss »? .
I Zckvimk in 3 Xktsn V. ?rsu Xriztoi -Stvcil, j

H»up<6ar »toIIer 6er orixinelle KomikerH ^ ir > r,lrl! IUZs«: k
O»s xroke Xleistervsrk

ller KMkeillttSWg
1 . l'eil : 345 jVon 6vr Ks osrv »um LvdsNot

^ n <i -^dteil . — Verf»5»<>7 II. I^supt6»rs?eIIer I j
r I? SUZ ^Vs ^srüSi »

Xtumkiil sede III» » r» tion 6ure>i unsereli0n » l!er- K»pe»e unter s,«it»ne 6e»
Herrn I.eosa6 fsikenberg .

1»6->n Ni »n»t,x un6 3»m »tz»!vo !I» tZncI!? neuer pro ^ramm veesisel! !
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Uocisrne
8k ! avsn

Ekkrin chmaiig . bad .
Nriu ; Karl -Zragoncr

Karlsruhe.

N

Lebensbediirfmsverem
Karlsruhe .

Infotge d« r käukgen Anfrage« gevenwir kicmit nockmat bekannt, daß
Umschreibunaen

für Arot nnd alle anderen Lebensmittel
zum Veznq ans unseren H»erka « ssstell - n
dnrch das Kayruttgsmittetamt der Stadt.̂ arlsrniZejederzeitvoraenommenwerden
Anträge stnd unter Wortage des Mit
gtiedbuHes Sei der Heslgästsstesse <>e-
nannter Behörde, Mowack - Anklige t9,
zu stelle«. . ^

Der Moräand .

I .
Meine

Jannar
Telefonnummer ist sei«

B261i>

TlutLvermictnna
nnd «u ^ cherek .

Mittwoch aben» ' .8 Udr
wsammenkunsi

im Mastgans den
..Drei ^

De« Vor?t«»d.
Arb. - AMst .-Are !n

' s . ?!
Aiederbeatnn der Turn¬

stunde betr.
Aden Mittwoch ' ^8NdrJ»s»«,dta?^ en tm Ve-

reinSdanS.
Jeden DonnerstagDam»ni«r« ,n von ' »8bis S Ubr «Nb ' andschule »

Schlldenstrake^
Jeden Sonntaa vormitt ,Mii»»ttert»r«ei» daselbst
Am ^ reitaa . N. Jan tg2»

im PeretnSbau »
Voüomammiung

der Turnabteiluna ,
""!«! T «r T«r«rat.

lll? f ? » Zt
kiöW

ZU

UWNlWMllM '

Vöi '
Z^ ilKI'IIMKII .

Sil liiu^itlieli» !, »»Iliii-ltiixii iWliM kieli <I»

issl' ziükel'Wklz - jiktl^ g^ eüzrkLft .
ößMslülelltioi : ttsmmsi -i«, Ilisluiilii,

Kzttmz^ zzs 44 s
Visttetsl: 8s>>i!S - null «» iiZ^zikss-Verilii.

K?8el !ijlt8Zt » IIe ! lisssevitt. 48 . 204N4
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' -

SkiirinzNlitt
ösZWsO ! !

!ioi»?ek ^ i,lz ? k IZ .
,I»nu»r I

nsrie? I?«?»?.
(ZeN , ^ nmeI6un?sn i
erdeten tS?l von 121
I>i» t?. ?>nnnta?» von IN—? Ndr 127?«

laust zu hohen Preisen
Vkr -zs ^isn kollillWieS

Karlsrnb ». Katser-Passage 7. B2070

'̂ ür » Inder metnes aold «« »« «ette»»»mi,andea.»Ibmaeben Schtttzenstr . 7 , ««artenaebSnde. VZStt»

MSMö ? s « S
! ^Va?ck»<i-ave S

VU7/ch ?s«so

A ?LMe ?. ÄoK ^ s ? i
iiini» iiii»»»iiii» i»i im»»»»»»»«»»

von 4—6 k/k?
v»7! 8—10 kTK?»

« Übel aller Art
Zeult zu tSchsten V,« tt«n B7Mk>8LictAill « !' , Amal enstr . 22 .

SZos« » !« ld Uber S48
Liiltiir ller iinii reliWier Z!

Zionirlims
am «. ? as « «r. abends >',8 Übe.tm Lokal Her >--«?«rake tl statt .

. Die >» l «enien Vor räaeverlitiebeustch «»aber « m l4 ? a«e . iZUm zahlreichen Besuch wird aeberen ^
Für !ve eine und Versammlungen«mvfchle meine
»a . « neilrenovierten

^ ^ " nimlungen und Vereint- Aestlichkeiten .«-UH. Santter W w . Saalbau" .
_!"° tteSnerstrakk 27 , M

LMesAmr zu KßMlllse.? i- >»«tag. den « . Januar ISSN .
Dorf ohne Glocke .Dos

von Eduard Künoel «.Aul»«« 7 Ub».

Sjlhttk LaPitalsaniagf .
SV - WS 000 Mark

?» ??tnS k« r AuSdeknuna deS UmsatzesgrvsiercS Unternehmen Badens, Nur von Gelbit-
xe ^ r a» k lSnaere oder kürzere Zeit »ufzunekwen." ' ' " ' die 'Angebote u » ter Nr , Ka an „vad . Presse'.

?! ach Verkauf seines i^ eschSkt « . von 'ilpotdekcr
Kauf , Pacht oder Beteiligung
von ?!votbeke . Droaer e , chem, Fabrik oder farii -verwandtem Nnternebmen a e 1 n <«» t. k!> ÄiiUeeiaenes 5l>ir>>ta ! , NeNekiant ist !?i! Jahre , katbolle >a . unal' ^ängi« : wtilensch .. kaukm,^ organis . n> >
o ?sc<'» It , Offerten unter I?. I<. S4II an R«dylblosse, KarkSxuhe i. V . A807«

kriHanten , perlen ,
Zilbei -, pjatin

ver6en »nirekautt ?u
6en 5vlii7

148
ö. Xzi^ pkuöL , Kzjzki 'sti'. 207-

. Tk?72SL/7v'5S5a».

plllo >». - 7o
K>«ul Ti-ixr-t . . i -zIvn-Z«i>dQ>H - . 1 ^2L?iiÄUvunt>«i<Z. » - 1/^S

7, aLe?l 5?ll, ,i«»s , Ss s/!S/se^ u

löeinkele

WA" kaufen "MU s>» !
Heinrich Baer K Söhne .
W« i«bren«»re». a« rl - Wil »« lmitr. 2«.

Wzsn ,

kanft die Kirma 17ZS7
ßeczüer, Mpttn , WeisMAin ä Cö .>Amalien?ir. 37. Telewn .Z7SS.

fM - llMllllt
A>fr «6 l'rautmsan
Oyerettentenorl'sn?- un6 Anst»n6siekrsr.

Die erste !?tun6s 6e»
nsuen l<ur8U8

fin6et IZ «n?t» x 6en 13.
^znunr 19St> »tM , eken?o
ein l?xt »-X îrsuZ kür Vor-
?e»oiiritteae . flauest«l'itnze .̂ ^nmeI6»n ?sn
können noek xemaelit
ver6en Kspoüsnstr. Îr , IS ,
V0 ! mii !üx» 331

Tanzlehr
Jnftitnt

i Lteksn 8pit ?. !

Nsue Kurse
- beginnen Anfang !
Januar . tAötbeftr ,und Akedemieftr. W !

Keil . Anmeldungen
erbeten ? >2>U7 ^

KiZrnsrstr. Iv, III , >

Die 1423

Vaiimeisterftr. »L,
L>tks . nimmt f. d. Be-
diirftiqen der Stadt
dankbar jede Kabe in
Hansrat, Männer -,Kranen- n . Kinderklei
dern. Wäsche. SNekel

entaeaen .

dte Tonntag abend Im
Kaffee Mrstenberg, Dnr>
lach, mit einem urostcn
Sunde fast, wird Ion
dem ihr gegenüber fixen¬
den Serrn um eine Zu¬
sammenkunft gebeten .
Angebot? u . Nr. Mf'iiK

an die „Badifcbe Preise"
eredeten .

Wer erteilt innaemMann arnndlichen
r>»«>rriQkt

ttetn Alifängerl . Angeb.unter Nr . t>S7SS an die
, ttad . Presse".

^iA . er Piamsj
npfieblt sich den titl.

Hc ?etne?' N^stauration»
nnd K >-' iee !>- sitzer !, in
;tors« rn !' e ' '^ cevuna :
n mmt . oentl . auch dau -.
ern,>es i5-naaaement .

Offerten an tB2 ?i4l
Knnra» ?chwina. <s »ris-
- '' be . Schwanensrr. I .Sth

!? » mmersv» oife !i . Riite , iiberb, alleHaiitunretnheiten beieitiat » >?rraichend schnell,,Oir«»Äik? Wirkt fellist in veraltetensteilen mit oliiinend . <tr?ola u , verfcliafft v :e« !icndreinen Teint. Viele Dankfchretbcü, VreiS Mk . 1,75Dopvtldose Mk, 7.KN.0r. ii. tto ! t««ui 5 Veriand diSkr . nur
va^ SvrUa Svdövstisi 'g 2

Wkich. S 'ßüel ^mti^ r
fertigt aus vorb. Stoff u.ftuttcr autvaff. Äerrsn -
Ueberzieizer. Angevote
»iltPrcisannabcn, ,'i !083an die „Bad . P resse ".

Ein S Jahre altes Mäd¬
chen wird in

flute Meqe
aegeben. >>nr aus dem
^ande, Beckt , Zähriiiaer-
'traf;e 8K. 2. St B2^78,2.

, Jäger .
Tausche beste vabnlose

Hoppelslimc Kal , 1K Seg ,ielche Nal. 1 ^ od Brow¬
ning, Hombukger , »ürl-
KrledricliUr . IL. 1 . Cte-k
T«l S1L2. ^2V

serZftfen
am 4 . Januar 7 ^0 >»< >r.
, n 1ü Tcheinen ^ Stl Mk.
lv-aen Finderlodn « h <u-
geben,
Poliielüches Fundbüro ,
Verloren

Sonntag gegen > Uftr
nachmitt. eine 5Nb « r«»
Handt«sM« imffasanen -
garten , Näüe de ? Jagd-
navillon « . Abniged. g'g .
hohe Belohnung B "' 14

Sebelftrake 1K. IV.
M MM smant !

Berlanfen !̂ « t sich Nili-
iahrStaa - Mittag beim
Tnrmberg jnu« . Dach,»:
hellbraun , vorn weifterSi reifen , ank d, Name»
Teddn hörend. lVeg , gute
Älelobua ab 'ugeb. S^ ii -
tzenftr . «'» !' . !V .
Hmü zWelWssu

Ein Dobermann oder
Jagdhund , braun . B24S2^urmeesdeimorstr . I »j.^ riinniinkel .

Heirat .
ISIKbr. . hübsch,, biinz-li« erzoNeneö Wi-idel.wünscht mit einem nctt,.tii'bcnsw , Herrn , gesellt .Alters , u . etwas BermS»

gen . i . Brieswechs . z , tre¬
ten Zwecks fvSter . Heira :.Angebote. womSgl. mit
Bild , unt . Nr . BZ114 an
di ? ,.Bad Pi !̂se

Heirat.
Witwe, ohne Stnber,kath., von angin . Aeuk̂

mitte 4g , liebevoll. Cba.
rakterS. eigenem Gefit'kft
und fckiönem BermSSen.wünscht mit fol„ -barak.
terfesten . katbol . Herrn .Vassenden Alter« . tn
slbriM . Verkebr «, trrt.
Verfekiwiegeub . ?brens .
Ernste Angebote v ??r.B2ZM an die .Badische

Dresse " erbeten .
Kwci Herren , ansang»

d . ZwanUger. wünscben ,da es ihnen ihrer Hn»
rülkgezogenbeit wegen,an Damenbekanntschgft
fehlt . ,weck ? svZtererÄeirat
in Aerbiudung ?u treten .Angaben mit Bild unter
Nr . B2321 an dte .Bad.
Presse " erbeten .

Aeirat
Seftretver . 27 ?ahre , IN.

Iholifch . sucht änf diesem
Wege ItebevolseS KrSnl .
kennen »» lernen. ziveckS
weiterer Heirat. EiwaS
I?ermög . erwünfibt. aber
nicht Bedingung . Ver»
tiauliche Znschr .. u>!> aiiv .Angaben d 'r Berb?ltn.
u . Bild , welebeZ so,ort
Wied, zurückaegeben wird,unt. Nr . B2 «W an die
»Bad . Presse " erbeten .

Fräulein katb .. künsl .
erlogen , ant . Eborakter,
iade ' l , Ruie , Ende der" i„ nicht mit ?>errn ent»
snreck'en ' em Alter , oet-
gieich ^nEigenschaften , in«rtefwechfei zu treten
h- iw , foiiterer» r i» ^ ^
Anaeb, nnter Nr BS455
,iii die „ '̂ 'ad . Vrefte". ^lDiskretion Ehrenlache,»

Keirat .
Suche für Verwandte.Mi« Zg. tüchlia im

Haushalt , in . etwas Ber-
mSs!. . ein lievevoN Heim
Kath Witwer nicht auS-
gefchlofs Verflvwicgcn»
Veit (shrensache Angeb.unt . Nr. i?1W9 an die
Vadifcke Presse .

Polizelbcamter. in si<ve»
rer . itaatlillier Stellung .
SK Jahre alt , kath gr »5e

erbet . >Erf»einung. wünscht ,.io.Jfrl .. wirüchstl. u . ge - baldiger Heirat Fräulein
fchSitl, , bcicheid . Dame , l^nnen ,u lernen taiiÄVerm .. t̂ nde 4N. Inchi oom

tun»«ildHeirat
mit Kltcr . anständ. Herrn.Angeb. unter Nr . B .'«2K
a» ote .««» . PreS«'.

Lande ) , Vermltt-
verbet . Anited , mit^ elckies zurückOege »

ven wird, nnter .̂ usiclio
rung strengst. DiSkreNon.
UUter Nr ^ 10S4 an dl«
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"- 'Ä. i»Z» « 'S ""'?- . !« »

Gtto Breischneider. Zionzickerci, Karlsruhe
- verrenftra ?!« SN .

? lum »55
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U ^ esII «

ti ^ S tt » KLInLkronf «!«» »

1, Geige
»ii kaufen aekucht. Angeb.
nilt Preisangabe nnter
Nr .B2534a . d.Bad .Preffe

Klaviere
aut erkalten , sowie auch
reparaturbedürst . kaust»« tnrich Mi-illeie . Kl«.
vierbaner . Schiiizenstr. !?.

in der Preislage bis zn
3500 Mk . i>« k«ns«n aef
Angebote unt . Nr . BZS4N
an die »Bad . Presse .
Diwan n. Sofa
gegen gute Be»ablung zu
kaufen gesucht .

?lngeb . unt . Nr . B255K
an die „V̂ ad . Preis".

Sttckie z« lsiise» :
Via ««» . Biiwtt , eine

VlLlcvaarnitnie.
Angeb. u . Nr B274ki an
die .. Bad . Presse? erbet.

Neue od. sehr guterh
Wlheüeinrî Ng
u kaufen gesucht . Ange -
>ote nnter Nr . B27N0 an
die „Bad . Presse
Zu Kausen gesucht
Svollst . Retten , 1 ^wei-
tür . vol . KieiderfOr »»»!.
1 Nerttko. I Eofa.Tis -h,
4 Stiihl«. Angeb. unter
Nr. 78100 an die .Bad.
Presse". '

Knderbett ,
aus gutem

bienst. 2411.kauten gesucht .
Lnipold , Welt'
Zu KMen gesiiöz ! :

sienLl -sivertretor lür Xsrlzruiie u . Vwr?eesn6
>. virRU8 , Üskkkukc-Lslei'tlislm ,

^srls -^lexanärs ^tl-sNo iZ.

«00 —1000 Str . haltend,
weingrünu. guterbalten

Offerten an :
M . Spätb .TafßCknlral

BMinai». 55a '

ZjsaSod?
in naturkarb. eichenen
Gehäuse, neu oder ge¬
braucht . » « lausen «e-
fnchit Offerten mit An-
aabe deS Fabrikats und
Preis unter Nr . ZM>7
an die „Badische Presse
erbeten.

Goldene

Uhrkette
mindest. 14 Karat,
zu kaufen gesn-Iit.
Angebote unt . Nr .
285 an die Bad . Pr.

Kinderwagen
von Privat,» kauten «es.
Angeb . unter Nr . BS510
« n die „ Bad . Presse". 0 .5

Zu laufen gesucht : 1 V.
gebraucht ? .1,11 erhaltene

Mi ,
Kröste 2 .1g m . Keine
Kavvenbnidiing. Angeb .
mit Preis um -? Nr . 3iq
an die ..Bad . Brest - " erb .
vorhanqktangen

mit A«be»>Sr sofort ,1!
kaufen gesucht . Offerte«
mit Preisana. auBiura ,
Nhelustr . 7, IV . BS371
8Z !erh.
und 2 NaSerad >«,Sütel
24X1 ' ,. sürMädchenrad.
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . Z1Y82
an die .Bad Presse' .

Gut erbalt . Kinder»
Lieg - u. SilWW
zn kaufen aes»cht . An¬
gebote ii . Nr . B2S7S an
die »Bad . Presse" erb .

Ein noch guter Mn-
kllv^v?»g^n aus gutem
Hanse zu kaufen gesucht .

Angebote u . Nr . Zl12Z
an die Geschäftsstelleder
Bad . Presse" erb .

Herrenanzug
dunkel, mittl. Mg . , soioie
Aiingl -An««« 14 I0I.
zu kaufen gesucht . Preis¬
angebote unt . Nr B2SS2
an die »Bad . Presse".

Gebr . KindttMg .
aus gut. Hause zu kauf ,
gesucht . Adresse m . Preis
unter Nr . BS748 an die

Vad . Presse" erbeten.

Zu NM gchllht:
Dakto - u . KonftrmationS.
anzug. Angebote »nier
Nr. B26V2 an die . Ba-
dische Pres' - erbeten

Gesscht
Holzbrav d-Apparat
antiqu. Fiö ennolen .
Preisangeb. u . Nr . ZI078
an die „Bad . treffe .
Photo -Apparat

0XS. zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . B2704
an die .Bad . Presse".

Baby - Wäsche !
Flüchtling suchtanSant.
anle geg . ante Bezahl«,
abnwäiche . sv . Windeln .

Ellangeb . unt . Nr. B2760
an die .Bad . Preffe " erb .
Gebrauchtes gnterhaltene
« U -l - WWe

zu kauf . ges . B2545
Angeb . an Leopoldstr.

ls , 3 . Stock erbeten.

Maurer-Pistolen «
Parabellum 08

»a«ft Nvltoli??,Adlerftr. 4(1. Z'"'

>v; » » Gr « ndbes .v .MeschiiftNil' w beliebig . Gegend
Deutsch ! zn kaus . wünscht .
nerlana .koftenl. .̂ usend .d.
Oft - l . . .Veriiasti -Msrn"
üi . scin . reichb .Anaeb.vom
i»,rlaaeHambnrnS4 .A""

e
l.eip?i^ef
Zute eckte

e ! ie

dlur moä. Normen
xuteVessrbeitune
zroLe ^ u5v->KI
ZelirmälZis .psSiss

Zesoniisr, groSe
Au » »,skl u. KWIgZl
MNSkD
? üekL <sZ

Ich suche zu kaufen od.
Beteiligung an einem

Detailaeschaft
ober kleines

Engroogeschäft
irgend welcher Branche.

Angeb. erbeten unter
Nr . BSZ1S an dte „ Bad.
Presse".
Haus -Kauf
Haus , in zentr . Lage ,

mit aroken Lagerräumen
zu lausen gesucht.
AnSevote. unter Angabe

der Strafte n. SauZ-Nr ..
unt . Nr. SW an die .Ba-
di >6>- Presse ' «Veten

Bon Telbstkäuser wird ver sofort aus erster
Hand zu kaufen gesucht

!anöw ;rt5chmtliches

Herrschaftsgut
von mindestens SS Hektaren Wie«, und Ackerland
und etwa » schlagbarem Wald, arrondiert , in
fruchtbarer Gegend Sitddeutschland» . Vornehmes
Herrschastshaus guterbalten- ^ konomt -aeb .,ii .
lichkeiten mit Knechtenwobnung. Kroges levendes
und tote» Inventar . Detaillierte ^ "ten mit
Photographien erbeten nnter Ho. »MS V an
PublicitaS A. G . Beru «Schwei, ». «11

Au !auien gesucht wird
in einer kleinen Stadt ov.
aus dem Lande ein klei¬
nes oder mittleres , vut-gebeudes
KMM .-EMM .

NSbere Angebote u . Nr.
B2K8« an die .Badii -v-
Preffe" erbeten .

»«im >«,'»
nui

ItsrI krleürledzt. b I
1 Krepps

X. Leiwfpii , neben !
Spiegel ck Vksl » j

?iAke Sctilollplst/.
IS217 ^

Vehr . Kobeibank ,
evtl . mit Aubeb . zu kauf ,
od ' r zu leiden gesucht .

Angeb. unt . Nr . B27»2
an die „Bad . Presse".

Wer verkauft neueste
Higarrenformen
Angebote mit PreiSan

gäbe unter Nr . BZ42S
an die „Bad . Preise".

ömMg 8iz KM
«uf ratenweise Riickzab-
lnng obne Vorivesen
Bangeld n . Hupothekeu ?
so wenden Sie Nch « n die

D«r' el»»»sr<»lk«
^ Ksuwatts »'»

K«»i l»ri»»e- SN '»»Nisr «,
Hordtftr. 14. «Stüikvorto
vetfitgenl . A «42ktt

auf nveite Hvpotbekeznm
1 . « vril oder früher von
Selvftgeber auszuleihen ,«ngedote unter Nr . 242
«n i>i/ „Bad . Presse .

werden auf 1 . Juli als
I. HnvothekeauieinHaus
in guter Lage aufzuned-
men gesucht . Angebote
unter Nr . Zill « an die
„ Bad . Presse erbeten
MM
zablg. oh .Vorsv .Hyvotbk
u . ^ ieaenschstSvmitll. d. ^.
Ä<?er «a » n , RechtSkons
BInm-niir . lS.Svrechzeit
«Sgl, v . q Uhr ab . Z242 »»

UMzZLLtÄ

sAÄ-lNWiKK
kaukt K. Ackeeniann«arlsruii» , «lmnew
Krabe 12.

Klemer Privatsitz
in Mittelbaden oder Sceecgend von Selbstkäufer
gegen bar zu kaufen gesucht . Angeb. nnt . Nr. 8l<!
an die „ Badische Presse" erbeten.

welcher sein vor dem Kriege
»taNflNa >iN , „ «habt«? Zigarrengeschoft in¬
folge Einberufung verkaufte , wieder ein

Zigarrengeschäft zu kanfen
oder « »dcn ,« « ^ t»« . ev -ntl

^ ^U :al« «be ?^««Sme«. «atige Angebote unter
die „ Badische Presse" erbeten.

1 Herren -
1 Damenrad
zu kaufen gesucht .

Hiindler-Annonce
zwecklos . Angebote
nnt . Nr . M2 an die
„Bad Presse" erbet.

MMM Mi -ZAil!
Kadeead. «e» oder gut
erh . zu tanfe« oder zu

« es. Zahle für
Schreibmasch. im Monat
25— M Niiete . Bad .
MLbelsab>ik « ltfch«eie».
5- le fon SM . 3>c>«,
SchrkibmasKineu

neu n . aebsau » t. 2S8
Hiek'ür bin ich Käufer zu
de " >i>chst. Prei>. Ang. xn
SüitiekiachZZ. Karlsrnhe

Veröwn ?!-
MedaUlsn

Kkeilacker,
Goldwaren . ^nur Vebelttr . Nr. 2».

gegenüber Casö Bauer.

KiWMMUm .
Frottierhandtücher . Bade
tu» und Damennnter,
wiischc, sowie sonstige
SauSbaltungserttkel. zur
Äervollständlguna einer
Brautausstattg . , zu kau
icn nesiicht.
Angebote u . Nr. 321 an

dte .Bad Presse " erdet .
Teppich

feines Muster . ,u lausen
gesucht, oder liegen elea .
Tülldecke ( ,wet Betten).
Sosi'bezna (Plüsch ) zu
tauschen. Angeb . u . Nr.
B2!M) an die .Badtsche
Vrcsse" erbeten .

Kaust lau end jeden grshen u. kleinen Posten

K »i«« zt»elke»», Mode -» Dachpavv ».
SSkesee- . -5«s» -i«el . «» ie»«« -.

»ohle« - nnd ander « N» a«l.
Stftud-e'.acverniiKe ! , « -linktSeN «. Rivcts.
Absatz» , '»« . iit>erd «sponi«rte RSael.

» tiit«. Nisten, D»liut« «U « r Met.
l>»n Mntiaru all . Art , Holz-, ScklSK-,

SchMvtN , MllttN s»« !chwen?tl,ra»v.
Dräftt« . blank«, »«rjintt«. liart». '-,« i -»e

Driibt «, Sta»l- «nd «ndsr « Drahte .
Bleche , SLaKeisen . Wundelseu^
W «^ «,,««. VS«,« er. «exte. Zan »-« . sei¬
len . « «aen . «^«n»«l«. Svat«n . vacke « ,e.
»» n»« ilniar «n . uerilinlte Ei« «r .
!>al^»»a»a«t -»«l lc. t» ise«rv»ee» aller«rt.
Ich bitte um eilige Osterte mit Dimensionen .

Quantum , Lieferzeit - Angabe sowie Preise .
Kiir Na «k»n>eU«nq «nd Bermittlnnazadl«

Hro» iNon. A2S
IVernIni« S.^iV. 48.

Frtedrlchftrabe 348 .
Lübow 8504 . Kurfürst 10Sl .

AöiyÄtz
« it « leiSans -dws, evtl. andern Platz in Bahn-
nähe . auf welchem Gleisanschluß hergestellt werden
kann , in Karlsruhe oder Umgebung zu kaufen od.
zu mieten a»W « t. Gell - « ugebote unter R22W
an die Geschäftsstelle der „BaS . Presse" erbeten.

auSPrivathandPlUliv vis 'D!k. SSM —
zn kaufen gesucht .

Angeb unt. Nr . B2IS4
an dte . Bad . P ^esse "^

Giiterbalteue
Manöoline

gesucht . PreiSaug . unt .
Zill ?» a « d. .Bad . Presse'

Wemhefe
kauft jedes Quantum

LkooZvr MMZKeWGr ,
Obftbreunerei . 298

Schumaniistr. S. Scrnwr. S»3S

Uktnmnlato«. 8 Volt
ca . 25 Stunden . Sport¬
wagen mit Dach . Kin-
d «rwa««n ohne Dach zu
verkaufen. B255I

Leovoldstr. 2t
Leiterwagen

mit 5 IN l. neuen Leitern
ist sofort weg . Plavmaug .
für 4M » Ml . z« verkans.

Dinlanden. Krämer-
strake 15. «2572
WW » !rk

Nock . " kademiestr. 28 .
TMschntZhmM« !
für Handbetrieb f . 75 ^
verkauft B2417.4 .2

K. Tbuuert . Urnchsai.
Auaartenstrake 8.

Wegen Umzng
mehr, komvlette «ZOlak-
ti», m, «r ?inriÄti«na«n
einschl . Wäsche und Bor¬
hänge zn verkaufen.
B?5S0 Kriea? !tra !ie 78.

Zu verkaufen :
1 Wohnzimmer wichen)

bereits neu . An'us ,wl
Icbcn 5 - K Uk»r abends.
Zn erfrag . Marienltratie

Nr. 4» . 4 . St . . r . »251?
R«»««t in Nu ',bäum

,6iSn»t5 R-»t mit Most .
haarmatra «.,e . , ^ !'Az>r-
sckrank. alles kebr b 'llsg
zu verkauf. E. UrSblicb'
Nblandftr. 1I . vart . Z">'
BrantZente !
G -Hlal,immer . Schrank.
Waschkommode , 2 Nacht¬
tische . ? RSste . Schoner.
Ma ^raven . 2 Bettladen :
«iobuzi -' mer . Vertiko .
Tisch , 3 Stühle. » L »« n-
einrich' una . zu
v - rkauk . Nur lol . Arbeit.
Schreineret . Essenweinst.
42. HtbS .. It . b .Schlachthof .

Vümsndut - KalollKssodätt
in verksdrsrklotisr I,»ee in l-'i'slbiii'e l. !! r .,
rskr ?ut eineefsikrt, mit derlei ' Kimkl̂ elütst . iet.
liki <tsr ?,'»nn <jsr Inhaberin sieh anclr>i^viirl »
an Voteroskmsii detelliet dat. »okort »ünsti«

O ? >! tZszotiiikt dl st. eins «Innzsnils Lxlsisn? :
jährlieks ? tis' i'us Äk . 4YMD .—. 8sdr
kivli ns k Xlmmor̂ votiniine, nodst arkikvin
Karton . Ist mit ilsni <?o«e!ikft vsrdnncken .
6vkl. ^ nxsdotsunt. Kr . 7s. an (Iis !Z» cj. Dresse .

Griluer Amug
fast «eu . mittlere stigue ,
zum Preise von 17N Mk.
zu verkauf. Anzuseh. v.
2—5beiWilk,Schwancn-
straste 34 . vart .. r . Z110S

wäre . btll . ab» geb . l ^»
B24S7 Lessinastr .

Vint»?
l!eherjichtr,Allzlhe

. 74 . V,

Sägmühle m . Hobvorrat
kleinere , mit ca . 10—12 PS . Wafferlrai«. mitten
in waldreicher Gegend d . württ. Sckiwarzwaldi.
vorzüglicher StliHvunkt stir SolzeiykSutc. zwecks
Auseinandersetzung der Beützer . sosort zu ver¬
lausen. An geschnittener Waren sind ca . 70— 8V
KubUmeter horchen von 35—7l) min Stärke und
4 .50 in Länge , vorhanden. An unaeschnittener
Ware ea Z— s?estmcter Tannen

Liebhaber . w l̂Se über Barmittel verfüaen. wol¬
len tllr Solz HAchstanaebot machen.

Laaevlan betr . Sägewerk, sowie Holzlist ? kann
jederzeit auf unserem Büro eingesehen und ieden
Tag ein Kauf abgeschlossen werden . 9721a

Angebote an Ttevban <K Krank. Pforzheim.
Xäbriuger-Allee 32,

Schlafzimmer lAe)
mit s tür . Sviegellchrauk . sehr preiswert abzugeb.

Erstklassiges Fabrikat ! B2SS2
Sp ?cher . Ädlrrstraße 17 . 2. St.

Hosen, Kinder-
Z113»Jvvvenanzüge

Schnhe , s»
Kurz - und Langschäfter ,billig,u »«rkanten .
Zäbriugerstr. Sü a . Laden .

Guterhaltener
Preis IM Mk ., zn verkf.
.̂ li) '!» bei »affner,

?lstraste k!ü. V.
Noch bereits neuer

Aeberzieher
für Herrn von 1k—IS
Jahren,n verk. BZMS

Luilenstr. 5N. IV .. lkS.
Herre» - ÄUiUerwaui «l

auS bestem Tuch auf?eidenkuiter für mittl.
Gröke passend , zu verk.
Aorkstr . 32. II. r . B2tk »l,

Kriefiülirkeiisliiilmlmli
2 Schaubeckalbum. sehr gut erhalten , gegen Hvchft-
ang- bot in ber zu verkaufen . Besichtigung abends
7— 8 Ubr. Ka »«rkte . 4. ? Stock . ^ 248»

einzelne .
^ kompl . u .
2 gleiche . neue , bochh . vol ..
sebr schönes Kinderbett.
Nachttische , «tiible . eich,
llmdan Somm -de, Zim¬
mer- und Piichenii'^e.
Waschkommode . Ch - i ' e-
iong« « »Ii verk. B2S57
Ecke Kriegstr. - Mendel-
iohnvlat' . Möbelgelchäst .
Mst . M/ ^ n

'
a
"'

Ovaltisch. Linoleum 2- 3
Meter . Vogelkäfig. !̂ eu
stertritt , alles guj erhal¬
ten . ,u verkaufen. Z1W5
Rp« vf, Leopoldstr. SS.

Htb .. Ailkt - tSeschäft .

«ro» «. sind zu verkaufen jeden Tag.
auf dem Markt.UsUIIsr« DnrlaA

PkikZeinwanh
grvsterer Posten , dichte
Sare . 130 em breit , zu-

saminengenäbt. zn ver¬
kanten . Offerten mit
« ngebnt unt . Nr . ft5a an
die „Bad . Presse" erb .

Zu KMn gesucht
von Privathaus : Bett
tücher u . -Be- N»e . Kov ,
ktffen . Handtücher . Leid
Wäsche , Tischwäsche. An
geböte unter Nr. B2M1
an die Badische Presse

Groste Partie
MstGSH

kleinere , bat zu verkauf.
Katter-««»» «l .

im Laden . Z11Z4

sauber . Pol . . mit guter
Matratze . l5is:nbett . mit
ausaearb . Matr. . Plürch
sofg . etnf . . gute Volste
rung . bill. z« verkauscu .
Tave, . Griesbaum. Lud
Wtg-WUb l̂mIt " 11 .BS451

Tisch .
viereckig, neu . u . e>nigs
Bilder ,u verkauf . Nab.
Ublandstr . 15 . 4 St .. M.

Solide» nuhbaum.

Pianino
lFriedensinstr .» preisw.
abzugeb . Kla» ierma««»in
PH. H » tte «lftein K » Sn .
Sokienstr. 21 . B2SIV

Cl? aiselon « ne,
«il. ra «' . 2tür . n . 1W «» »-
»Sr billig zu verk Z"'.°
B »ilil>e>«s«r . 35 . Stb . .

In nächster NDe v.
R «vcnöd« r » i . Wtit.
ist neuerbaute , frei-
gelegene B232»NMZ
g Ummer , el . Licht,
lfd . Wasser . Osenhetz..
l«) 4M c,m Garten l36^
Obstväuuiei, Hüdner-
hof . maff . HühnerhanS
ni . elektr. Briitavpar ..
bet 5NM<> Anzadla.,« veeianien «us
sofort »-« bezieben.
Näh. unt . Nr . 404S dch.
Georg Karl

Jmmobilien -
Svezlalbüro,

Al tii n « I, « i>,
Karlsslet» 24 ^

bei jed . Wohnung
Diele.I Bad . Mantard '
gut rentierend , preis
wert «n verlausen . Eine
Wohnung kann evtl . frei¬
gemacht werden Anfraa.
unter Nr . BSI34 an die
Bad . Presse" erbeten.

Heu - verkass , UU/o "
mit Laden u . Werkstatt ,
sebr gute Rente .

Angebote unt . Nr .ZW72
an die ..Bad . Presse", erb

Gute Lage . Uebernahme
l . April . Angeb. unter
Nr . ?>lli71 an die „Bad
presse" erbeten.

Kans

Ö ' tomanezuverk.
Eine gebr . Ottomane

Zn vei l««ten : 1 Wirt
schaftsbüteit mit 2 Wer
bahnen , eine «arbw-Etn
cichtun« mit 12 Lichtern
Wöi.nbgch. Sckwanen.
Bs ' kaüfe 3 2 : ür
sottde Sä^änke .

Angebote unt . Nr . B24Z3
au die „Bad . Preffe .

LMierte HMelle
neue SeegraSmatratze u .
Kovspollter zu » "kaufen .
?7>! »che ffelltr. 5ii . I.

SHerneS K»>-i »erb!-««
mit 'anberer MatraLe zu
verkaufen . B25Z2

Marienstr . 79 . vart .
Schreibmaschine

sowie « e »e Bilra» Sb«l
zn verkeiefei». 2S2

Waldstr. «
Cchreibmaschme

mit Kletnschrift (Sichti
aeaen eine mit orösterer
Schrilt zu verk. im B245Ü

Büro Acker««» »
lf»rlsrüte . Blnmenst . 12

SchrewmaZchme
Slchtschrist. kür Mk . 11W
zu berkaus. Anzus. 5— k.
B273N »rieaSftr. 17. v . l

Schrewma chine
Sichtschr . zu verk . BZ3K3« - il»-. vübschstraste ?t»

Großer
Kasicnschrank

gebraucht, gut erhalten
wegen Umzug zu verk ,
V'.>5 i Kriei-slir . 78

zu kauten gesucht. Bevor¬
zugt wird Westitadt <!iüh-
ter Krittlviertel ) . AnSeS .
unt . Nr . Zlli7» au vie
„Bav . Presse " erbclen .
Haus-Verdauf.
Sehr gutes Renten '

Haus in der Oststadt , ohne
vis-Ä-vis . Angebote n « t.
Zill?» an die «ad. Preise.

Wein -LUkiM
In Behältnisse von 20 dl
und gröster vrelSwert
« bzuneben. »l20l5

Kiisernie.ister.
Endin «? .?, .̂ aiserituM

Fahrrad ,
4 cii . Garderobcstäudcr
ZintSadewnuue vreiswert
zu verk . Zähringerstranc

SamStagS
Zilie?

Waldstr. 53.
Kiigelsfen .

mit Kochplatte . Erfat! für
Herd . 2 Paar Miltiär>
schuhe . 1 Yandtotser blls .
zu verkanten . Leovotdnr
Nr. 13 . 3 Stock. B2k>41

MUsfen .
mttielgrost . mit Kochlo»,
billig zu verkanten . Bür.
nerftraste Nr 21 . Im 5ot
Werkstätte. Kern . B2KW
Wlev - M Wßerße
verkauft
Ktanprechtst raste 22 .

Telephon 41t it. 1S8

Gut erhaltener ^Z24S
Kli ' stel

billig zu verkaufen.
Dxriach . Gvitatstr . 4. I.

z
«

abzua . H«bsch« r . Z0. III . . l.
Mandolme

U «kkVrrk^ Wl ° b-

.rha
"/.' W !0skttl! ttÜ.

verlch .GaSIamveu .etMfl
Gasberd u . 1 eis. Wasch¬
tisch zn verkauf. B2527

Leopoldstr. 17. vart .
Herd

beinahe neu . bi« . zu ver
kauf Ronneng»ker . Lei
stngstrnste 31 . BS493

Badofen ,
billig zu verkauf. Z1071
^Waldhornstr. 13. NI^

Herd uv» Ofen
verkauft , ZliM

Ro » . Akad ^miestr. 28.

schwer, zeigt Monate.
Wochentage . Stunden .
Niinuten, Sekunden n . die
Mondphasen In Figuren
an . gut gcbend . mit Mo-
»ogramm. verk. 2<M)
Antrag, unt . Nr. B270S

an die ..Bad . Presse " erb.
Theaterglas »

sein . , bekannt Fabrikat
smit Elfenvetn>. weil
überzählig, z . bill.. festen
Vret ? von ?3Y .« ver -
äusllch tSeuttg . Anschgs-

sunSSwert ca . 700 «̂) .
An - us Gottesauerttr. 18 .
vart. von IN — 3 Uhr .

MnSiß ;« skrknllfkn
3 sakt neue O » f«n. davon-
1 Dauerbrenner . 1 neuer
Sb «ni,» l, -S«<»» i « ?>tock
mit zll.. schw . Silbergriff-

n» Keller,
Westen dstr. 55 . I . 3M

2 Kinder-Anzüge
v 8—10A. low . LMSniel ,
v . 12- ,4Ä .. 2P . « rbriier-
SiIesrl. Nr .4 >-43,zii verk.
BZ54Z Durlocherstr . 13.

L/use/ ?
unct 18101

22/ 22/
Ktaoe.

Nu bwes ?uch !'o?;ijm
2P. Sra« c » ftief« l. Gr 42.
z« verkansen. ZlsiAt

N- rkftrake 3K . IV. l.
Neues, schwarzes B2734

Kleib
geeignet als SochttitZ-
kleld . Im Austrag zu ver»
kauten Marx, La .nmltr .
Nr . 7b . Ein » . Turmitr.

I!
reparaturbebürstig , zu
verkaufen . B25M

Hafner . Hardtstr. 14 .
Vollständiges , sedr gut

erhaltenes B2535
preiswert abzugeben,»enckel . Moltkeftr. S.

Schönes Lodenkostiinr
f . Touren n . Ski , einmal
getragen , lowte eln Vsar
vernickelte Damenschlitt»
schuhe «Merkur " r . 2»)
ist vreisw. ab»ng . An»us.
v . »- 5 Uhr. Georg^^rie-
drtchftr. 1i . IV. .Et^B25W
^ eWenkß - id ,

dunkellila. mit bandse«
stickter EHIffontaille , cm
v !» ichm « n >el und eine
schwane Nans«bluse . all.
.fräste 4ß. sind an Privat
zu verkauf . ^ eslchti .iu » a :
Mitiwoi , v . IN — 12 >1br
zoriNitta .iS . Näh. W"lt>.
trak-e K. ll^ «251?
MliWsn -KMpr .

12—IS .̂ ahr . . Schufte:
evendas . ist 1 Zt-- Tafel»
Svkel , i , verlaus. Neutnm.
Lammsir ^ x . H os . Verttt.

Ater Mtwgxtel
"

sür2—4i« br . Kind,sidm .
L»? l«ro -e , «' «ttze und
^a«et « I?«weste . a-str.
^ » f» zu verkauf . B24MI« St»e«r . 2», III ., recht».

Kl «ante

Ei« ZaOlieiiithr
tDovvellans) mit Leder-
Futteral . Jagd -Tasche u .
Stock -u verlausen: Weift

Pslug . Durlach .5UN47
Im Amti aoe gebraucht.

mit Gummi für 130 Mk.
zu verkaufen . ^ ii»m «r-
mann , Augartenstr . 40.
l . St . G eltenbau . ??107S

.<iriäi!,e?w«<i?n und
Slind «rs »ul>«. Nr . 24
bis 25 zu verkf. B22M
Lnb « - Wilbelmstr . 2. II -l.

NerzGornitur
erste Onalltät. zu verkf.

Zu erfr . unt . Nr B^3S5
In der .. Bad . Vreffe ".

2 Kochherde
sowie ein runder Nitr¬
osen und O ?«« s<b !rM,
guterh -̂ lt .. verkauft B'"'

Hafner . Hardtstr. 14
3löch . Herd
nnd ll Sattel

zu verkaufen . Angebote
an Agentur der „Bad .
« rette " unter Nr. 74 «
Rastatt

1 Pelzmantel lWild-
latie) . scldarau . kvr, ab
aeftevvt mit Pelzkragen,
neu . tür mittelstarke M-
aur . 1 Ichwarze Leder
lacke , neu . sür AutolNb
rer . ??ubrmann ulw
vgffend . starke ?iiailr.
1 Paar schwarze Damen,

Cftevreano?no »sstlesel
Gr 38 wenig getragen ,
zu verkaulen . B235?

, Friedrich .
Geora-s?riedrlchstc Va.
nachmittags anzusehen ^
Ein gnterhalt . dunkler

Ueberzicher
?lriedensware. wenig Se-
trggen. Mittelgröße zu
verlausen. Dnrl . Allee N

Stock . r ?chl >>.

t?in t,i^l»fch>sr Arank»
kra«z »nit Sckileier zi»
verlause » . Z11SS

Ochrittner.
Zä brlngerstr 2Na . 1 . St.

Getr . Damen -Sommer«
n . Winter - Hiit». Sit«»
f«l und »»« enia -k« ,»
verkaufen . BT^KS«erwi gftr. S. III , rechts .

Sehr schöne »-'2S«K
Msich ?y°?eller >nktze .

sowie neue ltza 'irrad »
L«ftvun,N» zu verkauf.

Scherrstraste Z0II.

wie neu . verkst. Kästner
Marienstr . 70. pt. «2534

weist emailliert .
.H/elv, fast „ eu . zu ver¬
lausen . ebendaselbst ein
einfacher Tr»v «rbui!.

^ingeb. unt . Nr .
«r. KZ»,

'
Laden. ZllSSa» dte .«ad. Presse

'"u-r Anzug K
'
r .

L» dwig- Wil»schwarz ,
zu v ? rks.
>elnistr. 2. ll l . BÄ-Z«'

neu aus
Seide.

Fr» !?«« »»» , sow . Gebrock
m .Keite . bocbf. aestr .H » >e
seldgr. txiulieitstnautel
ivarmaef . Ig .Ofkz --ÄKa » t -.
Oisz .-NScke u . ,la . Holen

2 Paar neue Herrenstic -
tel . Nr. 4l n . 42 . 1 Paar
ici'e Tamenstiefel Nr . d8.
1 Paar g - tra 'l . »elrc«-
lgclstiesel Nr . 41 . ,0 Mtr.
b ! ArlieltSliosenstoit . ein
lener. seldgraner Herreu-
lüit .-r . 4 neue Damaft-
«Ischdecken , Preiswert z«
icrlansen. Nah. Sciiiner «
irake 24 . I V . B?l>0?
Fiiz -Robrstiesel

4 ?—44 . zu verk Ludwig«
Wllhel mllr Z. ll . I.' S '22ftS

Ein Paar >illvt
chnmmiflakoschen ,
fast neu . Gr . 43, zu verk .
bei Navs .Äkademiestr.37.

Hund
charier Rottweiicr . 1 '-

Jahre alt . sür ied . Zweck
geeignet, vreisw . zu ver¬
kaufen . Mariin . Wies -'»«
str Nr. 9. Bulac» "c>

dilll zu verk. «xeira ». Karlsruh-- . V24S -?
Effenweiiistr. 32 . B ^i04 ! verk ein schwarzer

Dackel mit brnunci »
Plölcben. sowie siebenGetrazener . ichwarzer« n »«» auS MüitLrlivss.

nnttl . Fia - billig zu verk.
B2bl >7 StaMbergcr .

Essemveinitr. 33 . ll.
Gasoltn-Lam » en bet
Nöstler , Roicnwirt >><
«vöck. 45»



Nr. 7. AavlsHe Ureffe . Kette 7«

Statt je6er besonderen ^ n ?eixe .

l
'

ocleZ - ^ n ^ eiZe .

? r«un <Z« ur>ü Qok»kiit «v Sie sekmeri -
I>«k« Uittsiinriz . ü»L m« v Leder tiiwv .
un« r xutsr V»wr

lws ükli ! gl ? liölss

Vetriebsleiter
a»cd leurism , scdverew l,eiäsu iv öie
svizs Heimst sbxeruken rvurcl ». IZ2ü7ö

.̂ »meriz 6er tr»uern6sn H oterbliebeoen '

sst- ierls ksutel8köfvi '
xeb . keinlioltil .

IrsiikvrillllsOdsrdeszdi ), Ksrl»llik « , öen
4 . ^»au »r ISÄl .

l
'
o ^ es - ^ n ? eiZe .

^ IN 31 . Oe^br. ISIS vsrsckisä
o»ct> kurzer , »ckverer ür »nklisit
unerwlet uassre liebe locker ,
Lckvester , ZckvZlxeim , ^ nte
unä lüousins

^ meiiMerkie .

vis geerci !xuoL k»n6 im Klo¬
ster Lt. llililexsro bei klü6«s-
keim »m kikem slstt . Alökl

kliimeriz 6er tr»uera6en Uintör -
bliebsnev :

Victor werkle sen .
X«u,or Wikeliv - Ilitll» 1 .

/ t/aus Kol /
Si « vedui ' t « oei «?
Armsen ??lSön an

I/Ucilv/9 L ^ ömse ? . / (aa/man «

/ «> au / taM//ne , K- ö .

^
Stckctk. K>°an <tenk «u » / an . 7VZ0

L ?<Sl ^
^/ein/ 'iek S « keue/ '

Sa/ 'a Kokeue/ ', Feö .

VenincklUts

Zta »'isi 'll/le i. L . / /siid ^onFi
77 .

MkliZischt tzemn
mit Kenntnis dcS mod .
Repertoires finden fof .

an die . Bad . Presse ".

GenossenschastSSanl einer
Groststadt . Süd -Mlttel -
Deulschlands . sucht out
olort -der lväteslens

1 Aprtl einige lüngcre .
tüchtig ?, im Bankwch gut
ausgebildete

Desmte
sür Kontokorrent -. De¬
vot - und Efsektenbuchhal-
tuna ,
Auss . Angebote, mit

Angabe der Geh .ilts -rn-
svriiche. sind <u richten u
Nr . 17« an die . Badische
Vresse".

Kommunalverband sucht
tüchtigen

i xagsriftsn ,
!! der imstande ist . nebenbei
jnoch Büroarbeiten zu
verrichten . Kenntnisse in
Stenographie und Ma -
schwenschreib . erwünscht .

! Angebote mit GebaltS -
! ansprüchen <tnd l » rich¬

ten unter Nr . 6Va an die
Modische Presse

W W d«! Ä ! Ii » <« U A fziWliRiijN
>->» . . . „ >/ <! I ». . -. .. ttleuts morsen ' /ib l^ tir snt

»ctlliek 5» nkt in äem ttsrrn nscd
kurzem I^eiclen unser « liebe
Sctivezter . Lckväxerin , ? ante
und Oroötsnte

» iMUM

im ^ lter von »0 ^ » krea . Um
ztille 1°elln » kme bitten :

W ImmiiZ VlIiNlÜM .

I( i>rlsi -utls , 6en5 . ^ » nusr 1S20 .
Die öeerclieunL tiaclet

vocti . äen 7 . ^ snusr l9A , nscti »
inittszs '/^ Ulir , von cler friecl -
kokkspelle » us statt . 324

1> » uerksus : ^ .uxustsstr . 2(i.

und erstklassigen

' sucht 248

^ Zans Leyendecker

Crstklassiae , lelvständige
« rokstti -tmicher in und
auker dem Haus - für
dauernd gesucht »4
tt <5i Lvnnedorn ,

lk » is- rvrasie t «Z .

Ich suche i baldig .
Tilltritt 8—4 , » »« ?-
tS !s>« »,fl <eis>l« o. o »r -

Dan !< s3 ^ un ^ .

? ür 6ie vielen Leveise kernlicdsr
? e >Inxtbme sn 6sm soliveren Verluste
linkeres lieben , xuten , unverxeLücben
!<m6es ZZ?

lRadsabrer )
kundig .

stadt -
S7S

!<urt Carl Lasten
Illimi . Spcdiii -sslji!»- .

Kaise ?stra3e NW.

Delikate ^ ,- u . Kolonial -
varen -WeschSfl Badens
<grökere Jndustrieliadt )
sucht sofort oder späte¬
stens 15. Februar eine

tM . BerNMw .
nicht über 2S Jahre .
Angebote mit GcbaltS -

ansprüchen . womZgl . mit
Bild . beiörde »-t die . Ba -
dische Presse » u Nr . W?>,

Tüchtig - B ""

Durlacher - Ollec SV. I.
Tiichtig » BS4S7

? nse « se
gesucht . Eintritt nach Be¬
lieben . Vormst .b .Krlseur
GK >»«lj«r , KricoSstr . !la .

Mädchen
das längere Zeit in Fär¬
berei im Versand tätig
war . so ?ort s «s -t6 >t .

?>S « bc ?ci W «iö .
»«» >» lunienstr . 17.

BOYN - SOSN .
Suche aus 1. Februar

einsacheZ. slcikiges

RMdchen
für Servieren und Mit -
Silse im Hausbalt . aus
I . Mär » ein jung Mitd -
chen siir Küche u , Sani -
bilt . Pbotogr . u . .̂ eug-
niöabschr . erwünscht .
Karl Krieg . Gasthaus

»z Schwabenstüble ' . 62a

Modistin !
Ctne tüchtige,seldständige
I . Arbriteri » « «Incdt .

<Sesl . Offert , mit Zeug¬
nisse !, . Photographie » .
«SehaltSanspr . erbet , « n

SvS » KI » »» ,
Watdvkut . KSa

Gesucht wird sür sofort
in einen israelitischen
SanShaltzxz erwachsenen
Personen aufs Land

,.A « e Stütze
, ur Leituno de » Saus
Haltes . Zwettmädchen
vorbanden . Anaed mit
Angabe der Gehaltsan -
sprliche möglichst m . Bild
unter Nr . 2ii5 an die
„ ? iad . Presse " erbeten .

NlWmMchel !
ge 'ucht.
lpäter , c

aus losort oder
päter , gegen hohen Lohn ,

daS gut nähen , bügeln
n . servieren kann . » 41
Veicrikeim ?r - A »re2g .I !
Zum sosort . ^Eintritt ob.
iS .Jan . wirdejn gewandt .

AlNMMWe !!
aegen gut . Lohn in kleine
Kamille «eiucht . Zevg -
nisse erwünscht . « Wl

Waldstrake K i >.

! WiW Machen
»ur Beibtlse im Haus¬
halt evtl . tagsüber ge¬
sucht . Tappe . Brahms -
s-rake 8a Ä102K

ver sofort od.
später , tüchtiges , solides

Mädchen
bei hob . Lohn für Kttche
und HauShalt . « S24N
Re « » »» . Rote « Schas .

Karlstra ^ e Nr . 21.
« raveS . fleißiges

Mädchen
gesucht . Wa « «r. Men -
delßlobnpladZ, <.St .Näbe
des alten Babnb .

Suche ver sofort oder
auf den IS . Januar ein
braveS , tüchtige »

Dienstmädchen
sür kl. Hautbalt . 6>ute
Ülebandlung und hoher
^obn zugesichert Z2S

Kra « » itberber « .
Kaiserftrabe 44. !i . Stock .

Mädchen
für hänsliche Beschäfti¬
gung tagsüber gesucht .

BA !2S S o mmerstr .S . IV .r .

« ,wcht

Zi^mel-UDche?!
gut im Nähen lt . Plätten ,

sowie

selbst . Köchin
auf 1. Februar . B2712

Äoltkestrahe L7 .

Img . AikmmädcheN
zu iungem Ehepaar auf
1. Februar gesucht .

KritgSftr . . v,IV „ »wisch .
1 und r> Uhr . B2KM

Kesltch » zur -Führung
des Haushalts eine ehr ».
zuverW Person .

Angebote an B2S10

Kartbrnbe - Daxlande « .
!/iav venwörtb » r . S» .

??ür kleine , einfache bür ,
gerl . Küch? wird anst .
Kescheid . Person gesucht,
welche kleine Nebenarbeit
mit verrichtet , in srauen --
loscn HauSbatt bei bohem
Lohn u. guter R . Hand
lung .̂ >l erfragen in der
. Bad . Presse " unter Nr
B2244 .

HoKbamechnRer .
Ein durchanS gewandter T « «b « U«« mit 4—S

Eemestern Baugeiverkeichule auf Büro « nd Bau -
plav für sosort gesucht . ssa
A . Webingk ? , Arckitelt . Donauekckinqen .

Wir Suchen »um iofortigen Eintritt einen

Kaufmann
kür unsere Abteilung Arbeitsbeschaffung , der an
selbständiges Arbeiten gewöhnt ist. Kriegsbeschä¬
digte , intelligente Handwerksmeister sind nicht
ausgeschlossen .

Sodann gleichfalls für sofort ein

Lehrmädchen,
nten Regisiraturabtetluna

len wird zur
mit Zenani »

277 .2.2

ß

sovie kür äie »cbönsn Llumenzs ?sn6en
tiekxekükiisn vsnlc . ver eilrvvürcZixen
krznllenscbwss '.er kür (Iis liebsvoli «
I'klexe kernlicbes „Verzeltz lZott !"

I) .e tielxebsuxtell Litern !
>! osei ^ uer , kÄknszsislent .
^ rlo ^ ! Huer , xeb . I_-»n ^ enstein .

. HanSbnrjche
IN. a lt . Emvfhtg . sos. «es.
« dt »«» r » ks ü28

AHliichS-
A ? rs ! kjgerll . i

Magazins . Lll4ki

f
ÄVKSKN - -

Pcizc — Muffc
und billig

^ dr^ >" tr . 2» ,vt . lin ks .

^ lUKax ^ jj ^ ie
^

kr

"
« Ach angefertigt

^ " - Badiichcn PreNe "

lH^ .
'baaraieichs Pf <- r !>e

kam> n
" ' ^ ° uer / zu oer -

" fragen bei
^ >: la ^ ' ^ urTrauc .e " i »

s-. el . 17.11 .
Klange

Etücku . wundervoll . Tc>u .
nmständebalber unt . Au -
kanfSpreis im Austrage
ioiort zu verkf . Zl » i»Z

Goetveitr . kl . Werkstatt
2 Gaslampen

(Gräbin ) , Leöertil
»io ?a , Svan . Wand ,
vin «,a » t,Zf k» Pfd ..
z PiesiinMstanasn . 2 IN
langer TisH , u verkauf .
B2S18 Akademiestr . 2, .

Berschiedene Aieii - rr ,
Stöcke und S! l « ,en zu
verkauken . Alles sehr
gut erhalten . Kurven -
straße Ii . II . rechts ?! i: -
z>l !ch v . g—11 Ubr . B «

Sehr . A ^ WüZz -sc
'

4 Bolt . zu verkf . ZllW
TanS - Tbomattr . IS . I. r

ech !
Nerz .

u . 2 elea . DamenSttteblÜ
, « verkauk » » .

Sudendttr . LS. yart . lks .

ZMN !VZgS !?„erk ° uf .
Preis 8» Mk . MLblÄ 'trx-.
Phtlivvltr . 14,lV . Z >in8

Neuer WöMick
u . - Hose für große Figur
vreiSw . zu verk . Näheres
Ubianöstr .7.tll . 12-3.ZiiLu

Os ?». -Mant « l und ein
gewöhnt . Mil .- Mantel s.
klein , schl . Figur zn verk >

A « «t. Leil »» « '
MDZll41 law

r. « L.
l. Tor )

KaAkinSniiis -Ser

Lehrling .
Ehrlicher , iuna . Mann

auS guter Familie vom
Lande , k«nn aus Ostern
in die Lehre eintreten .
Kost u . Wohnung i . Hanse .

K!ii » t» v ikeQ «i <sr ,
Lammstratze i>,

Kolonialwaren und
D - Matessen . S27

Ae -ieces ßhWKk .
Landwirt . Gärtner , sos.
gesucht z . Psleile von et¬
was Vieh aus Bauern -
hos geg . sreie Wohnung .
Setzung u . Milchkuh . Bei
Bewährung kleine oder
größere Pacht möglich .
Angeb . unt . Nr . 25S au
die Badisch : Presse erb.

perfekt in Stenographie
u . Maschinenschreiben , m .
Kenntnissen in einlacher
Buchhaltung , zum iofor >
tig -!!-. Eintritt gesucht.

Angebote u Nr . Zls an
die „Bad . Presse " erbet .

Aus em hiesiges , grvtz.
kausmSnnisches

DÄTS
Btrd als Lehrling Tochter
einer achtbaren Kimilie
gesucht. Aussührl . Angeb
unt . Nr . B2K>0 an die
.Badische Press -" erbet

Nur tüchtiges saub .

Mädchen
da» waschen kann , für
Küche u . HauS . auf sofort
a « s« M>t. Zir ersr . « SU -
delxi tt» . !ti>» voTt . ib ?

dem in unserer ausgedehnten Regisi ratu
unter Bergütung Gelegenheit geooten
gründliche » Ausvlldung . Angebote mt
adschrlsten an

Landeswirischaftsstelle sür des Badische
Handwerk , G m . b . H . , Karlsruhe i . B ,

FriedrichSvlatz 4 .

eine der größten Deutschlands , vergibt

VMMlMlkötMg Md ^ ^ re? ^ k?te
"
n

urid Privaten gut eingeführte Weinhandlung .
Angebote unter ? . t !. ! .. MS an R « d. Moss «,
FranZs « ri a . Main . A?V1!>.S.S

ZeituWsöktWlPr z

für verkehrsreichen Plab tu KarlS « « b « gesucht-

Kefchiifksitelle der . . Bad fchen Presse
"

.

Bank ? » » tut
sucht ver sofort jungen strebsamen Mann als

Lewing ßij . Wonm .
(Aekl . Offerten mit Blld unter Nr . Z»a an die

.Badiiche Preise " erdeten .

Tüchtige SZenoiypiitin
gewanöte Rechnerin zum baldigen Eintritt
nach Karlsruhe in Großhandlung gesucht.
Angebote mit Gehaltsansprüchen u . Angabe
über bisherige Tätigkeit unter Nr . 21141
an die „ Bad . Presse" erbeten .
MLMWBM 'UMMAWMU

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit
sofort gesucht . ZIWit

« » dotlltr . 17, Lade » .

AM ' Mädchsn
ges . jok . od . 1ö. Jan . (Oute
Bebändl . zugel . Kellpr ,
>kaiier >tr . ltl . III. B !7tl !
llniiildt .Ktüheod .Dtenst -
Müdckea .eas gut bürgert ,
koch. kau » , f ir alle vork .
Arbeit .tü kl-VilleubauSH .
n . Durlach gesucht . Grobe
Wäsche aunerh . 2 Erw „ 1
Nnabe . Angeb . u . Z1USS
an die ..Bad . Presse ".

Mädchen
mit Kochtcnntnisscu . für
klein ., berrschastl , Haus¬
halt gesucht. Gute Aeug -
aifsc Bedingung . Nus so¬
sort oder r . ?«ebr. Vor¬
zustellen ? - 4 Ubr. Dra °
annerstra xc 8 , ! l l B248 3

^ 7rÄ
'

Mädchen
welche » die bäusl . Ar -
beiteli verrichtet u . etw .
nähen kann , in kleinen
Hausbalt « - s. Zu erkr .
Hir !chitr. W « . I . l . MN77

Zweinnavchen
m . g . Empfehlungen für
auieS HauS lLaudliauS -
haltl gesucht BS5 "Z

Nittnertitr . 5>l .
junges , ebrtich?»

Mädchen
zur Beihttse in kl HauS.
halt v Geschäst siir 'o
sort gesucht. Meldung bei
Hottenstein . Sosiensir . 21 .

MNcheli - Eeillch.
Wegen Verheiratung

>̂ etn . tebigen Mädchens ,
Midet ekrlicheS . zuverl .
MZdche» auf 1 .̂ . Januar
od . l . Febr . gut « Stelle .
Nähere » Lindenvlatz 4 .

KarlSrxde - Mtibtbitr «.
Bäekerei . !» !,

Hausfrauen !

Es gibt wieder Schnhputz

WW
? »

FrievcnSivare
reinem Terpentinöl ,

die sofortigen Hochglanz gibt .

Diese Dosen sind am Banderol
erkenntlich . AZ041

Frau oder Mdchrn
für tägl . einige Stunden
gesucht . BS45«7
Körnerstrake 5 , S . Stock .

Frmz odsr MdAn
ges I. halbe Tage voer
einige Stunden vormit¬
tags . in piiitktl . Haus¬
halt . ? n erfrag , in der
,Bad . Presse " unter Nr .
BÄ »4l',.

UnabhSna 'gc
Kran

oder Mädchen sür vor -
und nachmittags gesucht:
Vmaltenstr . 24 . II BM48

Ehrliche ^ ran
oder Mädchen
zu »« N ' asÄ ! «« « . P »§, »»
a «s« iSt . ZlN7 »
Geranienstr . i3 . II >. ik « .

Eine tkchti «?

Waschfrau
gelu -bt . SZ2
L» » k«b , DraiSstr . S. III

Putzfrau
sür einige Stunden oder
den ganzen Tag , dauernd
gesucht . AM
KunMulkerei NIbrecht ,

Steinftr . SS .

Bessere Frau
sucht Beschäftigung im
KliSen , sowie Neuanfer¬
tigung . Angeb . unt . Nr .
B2SI8 an die »Badische
Presse " erbeten .

Junge Frau
snckit Beschäftigung im
Nähen , gleich welcher Art ,
auch Micken in u . ausler
dem Sause . Angeb . unt .
Nr . BS7 !>" an die „ Bad .
Presse " erdeten .

WoßnungsgtsulS .
Bon ruhiger Familie

wird4 —« HtMMerwoH »
uun « für sosort zu miet .
gesucht . BLbS»

Max H -ibver ,
Hotel Biktoria .

Fräulein
bisher als Wlrtschastcrtn
tätig , sucht Stelle aus
einem Gute , iiich in
sranenlos .. kl . Haushalt .
Angeb . Karlsruhe . Au -

aartenstr . 87 . III . recht ?

8igsrre ?i- Hei « tt ?!eit
sosort gesucht . Vnr « ar - f .
TchIilzens>r .4S,Nl . r . BS714

? W ! mM . 3wner
mit Küche od . Kochgele¬
genheit . von bess . Ehepaar
bei guter Bezahlung «n
5iartsruhe oder nächster
UntgrSura sosort oder 1.
Februar zu miete » ne»
sucht . Augcboie unt . Nr .
BZ7M an die „Badiiche
Prell e" erbeten .
!Z Herren und 1 Tnme
» chen sofort

Z mW ? . ? MW.er .
etnö mit 2 Betten u . eins
nit einem Bell . evtl . mit
Lenlion . Angebote mit
t-reiS unt . Nr . Z1<186 an
, te . Bad . Presse " erdet .

8le ! lentzeluct ! S

Wohnungstausch
im Jnd « str !s « ebi >!t .

Such - S—S ^ .-Wohnung
aeg . eine 4—S Z .- Woling .
in Gellenktrche » Welil . zu
vertausch . Off . unt . ^ 106?
an die » ? lad . Presse ".

t!l .
welches im HauShalt mit -
htift . nähen kann und
kinderitev ist , für vor -
iind nachmittags gesucht .
Borzustellen v . » - 1 Uhr .
F » eriraaen unter Nr .
BS4W ln der . Badtschen
Presse ".

Gesucht wird auf 15.
Januar ein ordentliches
iitngere » Miid -Ve « für
Hausarbeit u . Servieren
bei gutem Lohn . B2KM

Näheres Hirschstr . 87,
Wirtschaft .

Hiniaches . sleihige »

Mädchen
kür HauS - und ffüchen -
arbeit svso »t ges » Ät .
T.' tttir »« « » s5. 2l . !tt . Z1IN1

ZrWys MSiWen .
welches kochen kann, v : i
gutem Lobn auf sesort
od . später gesucht. Marl
arosenstr . 48. BSSVS

Student
der Nationatökou . lNes .-
Ossizicr ) . bchcrrscht sran, .
Sprache . Kenntnisse in
Buchführung . Ma !6>inew
schreiben . Stenographie ,
p.' llnscht in industr . Un¬
ternehmen . HandwerlS -
kammer od . der« .. zwecks
prall . Ausbildung einzu¬
treten . Bei Bewährung
wird aus Dauerstellung
reslekttert . Zeugnisse und
Nesereitten vorbanden .

Gesl . Angebote unt . Nr .
B2K44 an die . Badische
Presse " erbeten ^

Aw « i»l « uierw » !m » ng
in Ka >elÄr « s«e gegen eine
solche oder auch Drei -
zimmerwobn . i . VtoÄi «!»»
sofort oder später z »
tam -de « gssusdt . « na .
n̂ntr r l>tr . BLgüt) an die

! .. Bad . Presse " erbeten .

Tüchtiger , energischer
Zümimvn

sucht ver sofort lelbständ .,
dauernde Stellung . Be¬
vorzugt Fabrik . Ueber -
nehme anch gröhere Ans -
träge . Angeb . unt . Nr .
ÄtNS4 a. d. „Bad . Presse "

rs « i«te « i« jii « s .
Schreiner sttr

lä aere Zeit . _
f «VL>tia « ns ! finden ?

- Tag Äe -
„ inden ?

Hotet oder Privat .be -' inter
Bad .

vorzugt . Angebote unter
Nr . BS «! Z an dt- '
Presse ' erbeten .

Mädchen
für Küche u . Hau » zum
l >>. Jan . od .später gesucht .
An Saus S - 4 n abends .
Freifra « »o» Forstuer .»lZig ? KrleaSstrakie ZZ8.

Ich suchet «
ei » erste Kraft , snck» aus

Reisewagen auch in Werk¬
statt Stellung . Angebore
u . Nr . BW2S gn die Ba -
dische Vresse .

die im Kochen u . I» n -

lZSc « L
M ». k» .-

« od « bis z»

Fran A . ÄoUiar
SiiM « « »« lBadev »

Hammerwerk . »4a

> c2 » ki2 » cizsciz ltcuz »

E mit längerer Kontor - Praxis für halbe
sl Tage scincht . Angebote unt . Nr . B27LL

Badische Presse " erbeten .

!L

Miwchen - Gejnch .
gn älterem Ehepaar wird ein Mädchen

gesucht , welches selbständig der Küche vor¬
stehen kann und die übrigen Hausarbeiten
lauber und pünktlich verrichtet . Guter Lohn
und gute Behandlung zugesichert . Eintritt
könnte sofort oder IS . Januar erfolgen .
Adresse zn erfragen unter Nr . SZ8 in der
„ Badischen Presse .

Ich suche

2 Mädchen
für Küche und Zimm - r
per sosort . - SV7

strabe 34^
. König von Preußen .

>a « a , Adler »

MÄdHen - Bssuch :
zuverlässiges . ältereS .zur
Füiirn g oes SauShalt »
bei Familienanschluß aus
1!>. J anuar gesuckt . Lohn
70 ll>!k. monatlich . 2^S
K. « . Frirter , Erlrprtn -

zenftratze 1. 2 . Stock .

AM MDchen
sofort gesucht . ZIWS
Do « » lvS, «r . t » , 1 . St .

Frau oder Mädchen
mit einfachen Kochkennt -
ntssen ans sofort gesucht .
Arbeit von 10—» Uhr
täglich . Nachfragen zw .
2—4 Ubr Dragviicrstr . 8,

Energischer , wnger . 'n-
telltg .. zuverläss . . schreib-
u . redegewandter Mau » .
SS Nähre . Ntchtkanfmann
lcdoch m . Sm . Z'alent u .
Umg . lalS Mteaer -Bco .
entlassen ) , füiht dauernde

ZeslhilstiUng
gletch wclckier Art , am
liebst , tedoch Vertrauens¬
posten in 7?abrik . Lager ,
oder sonstigem Bureau .
Kaution können einige
Tausend im BevarsSsakle
gestellt werden . Gell .
Angebote unt . Nr V251K
an dl - B .iÄ 'Ni-esse erb.

Ittchti « »«

Schrelilnlehrlilili
der 1>̂ > Nadre in Stras¬
burg gelernt hat ., sucht
fosortige Einstellung bei
tüchtigem Meister .

Angebote u . Nr . ZZ089
an Ine. ..Bad . Presse ^ erb.

Uog . tMt . Lerk!i>l!seck
sucht sür sofort

In « utem Va » !? ein

. ^!ßZVel
mit sev . Elitgang aus sos.
oder 1k . Jan . zu vermlet .
Nähe Kartstor : Garten «
str . ^S. !I. l « irsting >« 25».'!

Staats benmter
sucht für sofort

ftNt möbliertes

Zimmer
am liebst , m . voll .Penston .
Angebote unt . Nr . HI IIS
an dl - . B » d. Dresse ".
Junges Sdevaar rucht

niW . Mm ?
evtl . m . Kltchenvcnüi .una .

Angebote u . Nr . B ? 740
an die .Bad . Presse " erb.

Herr sucht ungenierte »,
möbl . Zimmer

in Südstadt oder Umge¬
bung . Preis bis M Mk .

Ang . unter Nr . V2S40
an die vtad . Presse "

Slit Vöhl. Zimmer
ist an bess . Herrn losort
zu vermieten Marienstr .
4S . I, . Pfeifser . B25M

Tchön möbliertes
Nirine

sofort »n vermlet . Z10S8
Kailerstrake 18. III .

M Mne ?
an nur solid . , bess . Herr»
olort , u verm . Srimbo ,
« rieNSktr . , Y5. I . B2S11
Einfach
mö ^ l.

sos. zu verm . Renbekcr
Zährin gerftr . v. I. B 2S87

Wohnung u . Kost
erhalten 1 oder 2 solide
Arbeiter losort .

Kornmüllrr . Ettlinger -
straste 2l . vart . Z1l >N5

zum Einstelle « « iaeS
Handkarrens Nähe Wer -
derplav gesnckt . Anaeb .
unter Nr . B2 »i>8 an die
. Baö . Presse " erbeten .

Kaden ,
kleinerer , oder Werkstlitte ,
mit 2 Zimmcrwokinung .
lolort oder später aelucht .
bezw . Wobnunllstausch .
Gesl . Angebote uitter Nr .

B2742 an dte .Badisch «
Presse " erbeten .

ZVGZZKIKW.
Angeb . unter Nr . ?'iI7
an die .. Bad . Presse

Z4

l » S?t

in Konfektionshaus zum
Abändern , auf IS . Jan .
od . I . Febr . Angeb . unt .
Nr . B ?7Z8a b .Bad .Bresse .

»Meinsi « s « ni,e Kran
sucht sür nachmittag »
N «schZ ?tis » ngimLaden
ob .Nähen . Ang . unt .ZtlZl
an die . Änd . Presse^'.

Aontoriftin »
tn MasNtnenschretben .
Stenographie , sowie allen
sonst. Büroarbeiten durch,
aus verlekl . nicht Stel¬
lung auf sofort oder spä¬
ter . Angebote unt . Nr .
B2ü8l au dte ..Badische
M «« - " ttvet » .

aus I . Aprtl zwischen
Marktvlav und Siühl -
burgertor , n mieten
a » s« S,t . Angebote unt .
?! r . « 2186 an die „ Bad .
Presse " erdete » . n.2
Schneldermltr ..kl.Faml

lie sucht lodeld al « mvgl .

z - t
Geil . Angeb . unt . Nr .

» 2688 a. d. Bad . Presse .

Suche sllr meine Tochtr«
auk sosort ein gm
mWwto ? Limmer
in guicu, . wenn
möglich denl 'gr . Anneb .
Ii . Nr . B27IZ ai> dic . Ba .
» ilche Vresse " erbeten .' Handwerker sucht
möbl . Zimmer
In Mittel . . Ost - o . West -
stadt . Anaeb . u . Nr . ZIV87
an die ..Bad . Presse ".

1 leere «
25Slr » ,iins ^

von ruhigem Herrn ge«
sucht. Angeb unt . Nr .
B27Sl »andle Bad .Presse ."

fsriiulein sucht
leeres Zimmer

eventl , zwei .
Angebote u Nr . V22N4

an die ,V " d . Vresse " er»
Suche «tir sosort BZKtw

gMSdÜeries 8 !mmtr
mit ?»rilhstiick .

v . Stengel ,
BergmannSwerke ,

Slrschstr . l .̂ . sternsvr SSI.
Frvuleiu such « et»

Zimmer .
Bett vorbanden .
Angebote u . Nr . B2K7S

an die . Bad . Presse " erb.
Huna , kinderl . Ehepaar

sncht zum 15 . Jan . « Ins.
möbl . Zimmer

mit Küchenbenütz . ohne
Wki 'che . ES wlr » . Reinig ,
d. Wobn . od . B roräume
mit üdern . Angeb . unt
.̂ llll « an die Bad . Presse

<» eb . Herr sucht

k»t möbiiert . Aimer
für IS . Januar . ^ .Angebote unter 31107
an dte » Bad . Presse .

1 oder S nnmSblierS »

Zimmer
in nur gutem Houie vo «
Dame besten Stande »
per sofort oder später , u
mteten gesucht .

Angeb . unt . Nr . BS ?«
an dic . Bad . Presse ".

Laden
in verkehrsreicher Lage Karlsruhes
per 1 . April zu mieten gesucht.

Gefällige Angebote unt . Nr . 329
an die „ Badische Presse " .

Möbliertes Zimnzer
gesucht.

Solider junger Kaufmann sucht aut .« öM - rt«S
Zimmer bei auter Familie , möglichst OstMdt iMr
« « e . «^ «. Dsfert . » » t.

^
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Ick kabe 6!e Praxis cZes Herrn

»I . tl I o N , ^ meric. » Dentist
übernommen .

Karlsrukel -

LlektriZiitS s (Zesellsckstt
m . d . » ..

^ «Herstrssse klir . 38 .

LnMkMsüMeWMIM
kelodkalti ?es I â-' vr in

ln »tollz>tion8ninterl !?lien .
Iso ierte .̂ eitunxen . 181k

?ei . 7Sü. 1K1K. 7299 .
" I /A M I « « I» » ^ole ?r.»>̂ 6r. . 1?ken«z

a <?v !n . lSU «»eIÄc»r».

Dentist
Xsissrstrssso k̂ r . 12lZ .

?r0ker in AraLkurz. W43L2 ? elolon Ivo.

GlUl,öUOs -ZWRl ?S' !8er !leiUrNl ?.
Gr«ndstilÄ : Gemarkung Karlsruhe . Lab Nr. 8942 :

79a 32 >zw Hofreite u . Ackerland , Kriegftr . 117s .
S -bStznns : MMN 19704
B«- ste !„«ir,»',gStl»gw ?,rt : Donnerstag. IS. Se.

brn? r 19M . vormitwas 9 Uhr im Noiariat-
«ebande Akabemieftrake 8.
Mündl . Auskunft gebübrenfrei beim Notariat.

KarlSrnIx . den 3 . Dezember 19l!>.
B ad . Notariat K als AoMtveitxngsasricht .

W Vev Wioktigkeit

M äerMkrl . kilan ? nebst Lteuer - ^
^ rklärun ?

Die Gemeinde ? ana n̂ -
brand . Nmt Rastatt. lSstt
im Sam - taa. den 17 ?kn,
nuar 19?9 . nilibm 'ttaft?
4 Nbr . auf dem Rätsln«
daselbst , die AnSübi'ng
der Rand au? ibrer Ge¬
markung . b ^n?r>-nd in
SN ^ ktar W il> ^<->d
und Wiesen w- ircre

Olabre. niiml>< vom i
TVl'bruar 19?!) bis dabin
1S2K . öffentlich in
v - rft?ig r̂n . wozu ?>ev-
baber eingeladen iverden
<? z wird bemerkt. dpn
als Bister mir solche
Personen zugelassen Wer¬
der . welche sich im Be-
swe eine ? ^agdvass Ŝ be.
finden, oder durch cm
schi°IItli ^>'Z Zeunni" der
znstiindigen BebSrve
n -̂ chw îsen dali g^g'n
die l^'-t 'ilnnü îne?
A^gdv ^ss»z si'lne B 'den-
k̂ n b -stben i»nd d -̂h der
Entwurf de? v ^chincr»
trag >? -"»f dem ?s^tv -?nS
»nr Einsicht auM'at
LanaenSr -'nd zo ^ De¬

zember 1Y19 .
Der

Bauer Büraermstr.
"Berkel. Ratschr îd"'.

Bri der Stnkt^emeln̂ e
^ " rtw-""»-n sind die
neu errichteten Stellen
WMPMM 'Mr
alsbald ni besehen . Sln-
?ang» a-balt Mar! .
.̂ Schstkl- b^ t 1850 Mark ,
îns^n stlich Mnichlac Mr

DienMleidung . sowie
NuSgl- ich^zulaNe nach
staatlichen Grnndsäpen
lrr . Wobnungzaeldtari?-
Oi-tMesse) .
Bewerber wollen lich

schriftlich, " nter Vorlage
von .̂ euqniffen »nd eines
selbstgeschriebenen Le-
benslauses . bi ? -v !itestens
1. sVebrunr 1929 melden .
«wiMüranwSr^ r u !>n -
baber des An >tel!im ^Z-
sch îneZ werden bevor¬
zugt . 29 ?.

Z?urtwangen. den 29 .
Dezember 1919 .

Der viemeindcrat:
Wild .

tm *7 Ignilii ? beginnen usus ^bsnäkurse
ni » / >^UllUlli kar vamen unä Herren in
8okön » okn «id « n ß 8ion « r>«>» pl ' io
vuokfüknuny s^nkSnzerkur,)

le>nl.> 6opp^ smsrilr.) f»s »ok 'n« »»»
un «> I »oki »« ik » n

Soksolikunit » g
Werner desbüicktleen vir bei eeniieen6er
öeteilieune einen Kursus in ? orm von

VnrtrSeen über : ZUM

l? SvwnLMesen ^
kllr Ksukleuto . kZesmtv usv ., <Zie Kenntnisse

in Suclifükr n? besitzen , sdüukslten.
äuskUiiriicke » uskvntt u . pnvspsk ««
dereitvilliest «Zured 6ie ?cdu »eitune öer

ÄaufeSsttskSen
für Taschenlampen.
Wrnnd ^ Oehmt -^en .
W «lld «raftt SS . 199«?

Hobe Preise !
für Kleider , S ^>« b«.
N ' Lslhe undBor ?»Sr«««
zahlt sortw . d». ^xvirsd .
Sffenweinstr . 32 . "2SU8

Gol !» , Silber

Blalin
^ dlt >>m besten Wild «.
Kreuzstrake 1«. ZINS«

Svcis«- . Herren». Sitlas»
timmer , aanze HanSbal»
onae» , lowie einzeln «
TtL -se . Reiten. Diwan.
Tevvicke « sw . iSZl »
S .Hisöimanu .Zübrinaer«
strafte 2» An- und Ver«
kauf ? aesch ?!ft Tel 'MS

Flaschen
'/»?tr . und l Ltr. Welw»
^laschen kauft iede«
Qnantnm bei gut. vrei ?
Zentel . Kötl. e rah- 4S.
Televb. 1971 . Zi8Z4 .lv.»
Nis ? SD ^ sekt

io ort 1" — Z9 >itr .

aeaen ' orpbere» Quants
and . gut . Brennstoff um.
Umaebende Anaebvt. a »

^eilenfabrik . Bn «arlen «
ftr» «. , »» . ZlVkS

ist keine ^sitliofie .
»onäsen vir -j in / >i-
kuntt6 ><ü>IIer?r>jIZt.
!"i?sia !t clss 1>?u^
iiän ^si-z u . ilsz ver-
rnelirie innres-- ?isr
ö ?zlt?!er »"kurilern .
Direkt« Verlianä»

Inns mit s.Uen ?! -
Kör6eu. 97K3-»
Lmst Kislmann
porsönlieder I v̂iter

clsr

aller Art, ^
An - u . VerkaufK»rl«r»ti» Xsrlstr »»»« 1Z l 'elepiion 2918

S7SZs

Irsukanci kisvision u . lii'gsnissiion
ttsnllsl unri Iniiusti'is

k̂ nsnltfui-t s . k? , ssi'iocisnssti '. 5 .
Vsrtrstvr clauvrnü ln Sa6vo .

? RasÄ » »iiriznX ^« ««>k« I» »-N«lSsIksrL
n . ki «!»l-s< ss» . 8vxta ?rim ». kriol «r .

llekvrigituue in alle Xlass . 6 . Staatssekuien
Abitur. I'rim» li?ini»f>r . 718 Lw- sids -
ks n̂lii -?. ^rdeitsswncken. ^ nr<ser>in? li^rpvri.
U5vv , Kekvselier. Lnort. V-'srkslAtts . uarten-
un <I l k̂m6oau . k°»ivlllevll «lm. ^3219

vis Iiier ersii!"tiiclio Kunilen ^ nsiimv vzm I. tuii I9Ü7/I4 . »>>« !s cis kirieli ^ung von Sli"/« »»er

KNvdSfk >n !s? «n dorm Um« siii» un -,« n unk! SS°?» süer i ->̂ r ?ksdsek llss ? lio»!' I

vrOS ^ K ^ ES » ^

r» « st ; „
, , 3S »SS

Sollte eine Nummer belebt lein , bitte die nächste
Bei ieder Taa - und Nachtzeit. 77S7

Buchführung
«wsa «l,e . dos ». >«« d amerlkanis» «.

»ln einem s»!»«t beginnenden ^Kurse
können noch einige Damen und Herren
teilnebmen . Honorar Mark 29 .—oro KurS .

Angebote unter Nr . N7Z17 « an die Ke-
ichiiftSNelle der . vadischen Preise' erdeten .

151sk
tr<> ,

l) er
best «

KS . ) ^ o<t»en k êra «
Intern,ĉ t.^n,ek-ik.Üu<j»klU»e.
>2m- îerkoje. ?rosv ?r»t-
liivdr . 4-ii»»» «ler
^riv » t » k̂ »v6el »5ckale

>̂ US pl ' ivAtbesit ? I<3uit

jesUsder ^rt

uzitj 19H83
»nilto und«6in<rt >iie bereits In 19. Hut -

O !» »re «rsoklenens »oiiiol-nsvLdolosIseko
kttu ^ !e „ k>r
Releiirrii »««» «Ue NM« '

^ ' lessn. piese« mit Addliriunirsn und
M x v̂el s»rdi ?en, zerie «d»ren Noäsilsn^ lies veidiieden Xvrpers in äsr l'.nt-

vicklunir »r>«ric><je. »ovie ewsm mttnn -
lictien Mo<se » nevst »ed6rii?sn

^ ^»kellen verssfien , entiiSIt ?at»»eden
M lider 'ia-i sexuelle Verli!»I .<I von ^s»nn

»nä Veid vor >in<i in 6er l^ks. Zie fbr
ktlc, s?o<-un6l>vlt, ll »s Wolildsllnlleo
r>. I .vlisnisiUoli Iioikisr «Zsttvo von

G unsckiltrd ^rein ^Verts »wil . preis" mit ^lnasllen M . S.— H «»okn»Ii^>e
V» « k. 5.K». ^1797
l. in8g ^. Vki-lS !,,ö . III d li. S«r»l,. ?»i>>l0W SK.

kleine perlensclinüre »ovie

8ckmucIc ^eZenstän6e mit

krillantsn ,
Porisn

8ai » r » ir «> « n
tsinsn p»rb»tsia «a

ebenso <Zexenrtio6e im»
platina , Qo16 un6 8i >ber

MM pMMM . Ksi ' Imdg

Ksiserstrssse 78 . «m Î arktplat ?.
k°erii »?r«o>ier 19VS.

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie
Schönichreiben .
Rundschrift
er«« iU bei sckneller uat
gründlicher Ansbilduas
und mifti « en Preisen

Lehrer 8trsust ,
Kronenltr. lü. iil. .«nd AbendkursH

lmdd.kron « iol>mlcl>
ldo «v vrlcl »rei> »u / ^
k»on«i>, ä»l>lob in I . ^ ZA
Illlliou ŷ »»ek v!el»n
Vsr»uol>en m 2 »ImI . s!.. '''?
4vi>, (Sr «iL, - . sin . M>l^
eckt . lZ.-^PP.. mit, !l« -!'»
llenen ivd miyk voll « .lS ^»i>. Ii»rilm^ krA .
k»d ., enckl.ck. »ol »vl?« '.v.v
llesneiitex«! Ii , lek '<>
ke>I»iir« Z«4.
ilvin esoood dento so .',
->r? .v . m r , «livioii ».
l . Uuleato
«nrcks, äer »id>»«in z>Ä?!
liezieiit mit Î a>' >
ter- In»« umentenh
^erscliin«Iet , 61 e
!tm , Verlweille. i M

treiben . ^ ^
^IlSiesevviirlii ^ll .
v »re m . ein 8oi>!»F« >
t?vko1k ., soknlä sie I . ! ! i!
vvi'ir^kkl Anloato irt
kcvnots m . lwvk
kUs !-o objoktivo ^ iM
vVo.lirliv>t »lle.
kvkkivnt n»»vd. k !K>.<

Kftäanztr . 7
vr . k ônr. Wolter .

Non ^ kokIsckIiN
tZrosse ? elt » un <t

«ZsItierspMrnis .
Xelpe lZuzIcs« ! mit

ztliiviit- il u . IM » iw
Kli !>x - li milis.

Xpp. m . ^ 16.—.
Vei'silk m .
in Lms ???-. 7l ^ 25 . — .
Vprs. ^.pp . rn. ^.ks 'odzUti
j . Ttvk Xr. Sl . evdt . Äul -
or,t«-kA,»isrkttikH ^ 40 .—.
Vallftt.. ^ --ivr2eu5?.Vs7'«iIb .
^ppg ?at . .̂d2jsd ^a!t,. .3sike .

7,. R-'em^v
1a Ltru Ur . 401 58 .

VsrsanS täeliod. '

MuIeuto -V/erI (
SollaZsi ».

V !eäer?«?l!Siif«r ^ssaodt .

nRvii neuem N̂ vster

fff . j) snn .
lZouzla »? rebv IS
«s«. il. ttaupwost .

2errsm »orstr.

'iit tiiidseker ^ U ^ fz'« !inlt?ere ', >rii-
">> <?nn». vreisv . ^V«re,

- i ?>-"i? . VVetterkZiiler .
1̂1 ^ l nkiun«. 1 Ulir 1

ettei n^ns für ?m . 12
sckn. ^ViecisrverkSuss''
eluoiit . 5>S^9s.'
fIkrsnv«rl» ilk> ^r . 1.

iclionkok lLodvar̂ v .)

»slsrt l» 8 laesn

Sehr preiswert alle Siist .. in wen«: ?«
« td. gar abs » I^ ^ -
n>l»«r erlernbar . An»
aeb . unt . Nr. ^ lr>S7an
d -e . « ad . Presse". S.l

die n « ch vorhandenen ^on^limsstslleo :
iisrlsrud « :
I û !ivI«->VI>t>sIms'r. k>
K»Iser»trks.'e !!4 u ?4Z
Oerv !«rstr» lZs 46
Amai enelrske 1b
vvalilsirelZe ft4
VVIIdeimütrsN« ?Z
^usiistilsirev » >»
?v!iil !erki rekv IS
KalseraUes 37
(l »l?elsder?srsra0e I
ktdvinslraöe IS
vurl » od :
Hauptsirallo IS

für getragene » letder . Stdnde und Wiis-be.
Postkarte genügt , komme vtinktlich inS Haus .

S . ZLdringeritr. SS. « 247?

Stumpfe Fnien
werden aufgebanen

Otto ?>'?'?« steiienliauerei
KarlSrnbe - « eicr »de >m .
^' reitestr. 74. Z» IüZ.!Kom ne pünkNich !

Zahle hohe Preise

für gebrauchte Kleiner , Schuhe , Möbel , so¬
wie g nze HanShaltnnk »en . Postkarte genügt

Joses Croh . MarkgrafkMr 6 77̂ ?

reichbaltige NuSwabl .
KZ . KZu ^ ANlck.
Donglasstrafie M

>" ?i d . Hptpoft. Tel. 24 -,
ilebern . v . Taoezierarb
Musterkoll . ,u D >en «ten

f . Sicherb.-?lov . w . haar-
'charf gefchlif ! . Stck . l !>4
41Ä Nailerlt r !I4 i<ad

Waschzuber
und 5! übelU»sedillsn «u»»brued. vlemrus».

Sodrot. IZisensn ^ne. VuLrpSne.
sowie «ei .iisolits Î sduriMN >
-Vitmstorl»!.
?«m2er Addrllolio als
vltmÄterlsä .

v» evi auchte

MSbol

kautt
mzeitaemös, .Bretten
weg. grok. Bcdarfdie

üur I-'Uiirun » «Ines

Krsus ? « «-

Au » » « ksnk « s
mit kleinerer

's»zs,vvir',v !>?.tl . vroüsm
unil t?»r «̂ngs» vlistt « erilon tilvk-

tigs. erkkron«

Vir » » Lkslsut «

(« enn inögüek ^letizer) . v->,uei>t.
v/o 'Ien siv!> nur zoieiis ksunens-

käkize N««/erd»r melllsn. «Ii« svkvn 6er-
griiK« Kssedjltte ml Lrko g gewiirt una
nute Z!suonisss iiisril !>«r besilr « ''.

keil . ^ n ?. mit kn ?»b » v . ksterenren .
Lelikiiissnsnrlieliv . ^suünisebsvlir.tlo -i u
ptiotoürsiitii « u . kir . 158 « . 6 . Kü6 Pres»«

^ « eseitiann «
ebne Umbau

u 19 Jahre Garantie .
atentamtlich gelÄüdt !

Deinste Referenz . — Biillafte Breis«.
» kmke , chem. Kadrik. llaunover .

SLSSa Generalvertreter :

k- . A . c » rS ^ eSssr .
rrsnIrkRirt s . IN. , 8 » » Sv?e «! «. I.

zu verkaufen . BSS47
»Ni, „ t » KNIer «.

KiU>!er« s.
« iireerftr.3. Tel .tS87.

Zievaraturen
werden fck » ell besorgt

.̂ »71 .1
Kupfer, koteuss

'X>>< KIes»In>?. 2lnn. '/ink. VIs >.
> <tcks'.eilzpüne . ^sedsn . sowie

zäw tiioiio ^letallrllokstäuäs
kaukl ?u 6sn KLaksten Werk -

preisen essen solor Îse Kasse .

Kemkinnüt-izt
ßausratsvkrwkrtung

Sef,Ios>v! " « lli .
Telefon 3294 .

Angebalt erbeten !
werden sortwälirenk "
augelauft . lgM4*
<?. »tees,aeb . Stürmer
^ rvvrinzeniir .'l . >1. >wt .

Speise - und Futterrüben ,
Kohlrüben , gi8sa

Weist - und Rott ant
e mvsteblt in Wagenladungen zu Tagespreisen
» « In »»

LandeSvrodnkte. Televbou 670.

Lrriail - Qesckirre
vvrcl . 6»ll«r!i. repariert lniclit gelötet).

Lesckirr -kieparalur-^ nstalt
XLrllerstr. ZS , im link, ^elepk . 14Z1 .

Mellcr an » garant .vrima
Stadl. Stück für »N zu
verlaufen . .'!K4KV9

« ot»«r. KarlSr- Ii«,
S»!rnclstratie S1.

werden fortwSbrend
angekauft. IVSVS^

ir . Vi » «,«?,
ttreuzstrabe ZV, U. Stock
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